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ÖFfNuNgSzEiTeN
Do. 16 bis 20 Uhr
Fr. 16 bis 21 Uhr
Sa. 14 bis 21 Uhr
So. 14 bis 20 Uhr

Wenn ein Duft von Glühwein und 
Plätzchen durch die Stadt zieht, ist 
die Zeit des Rother Christkindles-
marktes gekommen. Vom 17. Novem-
ber bis 4. Dezember präsentieren sich 
jeweils von Donnerstag bis Sonntag 
zahlreiche Vereine und Institutionen 
aus Roth und der Umgebung und la-
den zum gemütlichen Bummeln und 
Beisammensein auf den historischen 
Marktplatz ein.
Das Traditionsfest wird am Donnerstag, 
17. November um 17 Uhr durch den Ers-
ten Bürgermeister Andreas Buckreus of-

CHrIsTkInDlEs-
RoThEr

CHrIsTkInDlEsMaRkT BrInGt WEiHnAcHtSsTiMmUnG In dIe KReIsStAdT

MArKt 17.11. bIs 4.12. 

stadt-roth.de/christkindlesmarkt

wird es rund um den ersten Advent. Am 

www.stadt-roth.de/christkindlesmarkt 

pRoGrAmM-hIgHlIgHtS

Donnerstag, 17.11.2022, 17 Uhr

Andreas Buckreus

Samstag, 19.11.2022, 19 Uhr

Samstag, 26.11.2022, 17:30 Uhr

Donnerstag, 02.12.2022, ab 16 Uhr 

Sonntag, 04.12.2022, 19:30 Uhr
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Liebe Leserinnen und Leser,

während wir diese November-Ausgabe produzieren, herrschen draußen sommer-
liche Temperaturen. Ein wahrlich „goldener Oktober“, der uns fast vergessen lässt,
dass in sieben Wochen Weihnachten ist !

Vorweihnachtszeit
Schon ab Mitte November bieten unsere Floristenbetriebe herbstliche und 
vorweihnachtliche Pflanzen, Gestecke und Dekorationen an. Statt der früher 
ein- oder zweitägigen Adventsausstellungen kann man jetzt ab 14. November 
bei seinen Lieblingsfloristen vorbeischauen und in aller Ruhe kaufen was gefällt.
Auf Seite 12 stimmen wir Sie auf die diesjährigen Dekotrends ein.  

Schon am 17. November beginnt der Rother Christkindlesmarkt (Seite 2), 
am 19./20. lädt der Wendelsteiner Hobbykünstlermarkt (Seite 52) ein. 
Am 25. November läuten die Schwabacher mit „Schwabach glänzt“ (Seite 13)
die Vorweihnachtszeit ein und am 26. veranstalten die „Alten Rieter“ den 
„Kornburger Hüttenzauber“ (Seite 55). 

Bitte denken Sie in dieser Zeit auch an unsere vielen Hilfsorganisationen. Sie
haben  in den letzten Jahren unter Corona gelitten und sind natürlich auch jetzt
von den allgemeinen Kostensteigerungen usw. betroffen. Da ist es umso 
wichtiger, dass möglichst viele einen Beitrag leisten.

Infos unserer Partner
Wir freuen uns, Ihnen auf Seite 11 die neue Generation des Restaurant & Hotel
Kübler in Röthenbach b. St.W. vorstellen zu dürfen und wünschen Sophia und 
Dominik Kübler weiterhin viel Erfolg ! 

Birgit Kretschmann von Obst & Gemüse Kretschmann hat uns Einblicke in die 
Praxis ihres elterlichen Gemüsebauer-Betriebs gewährt, nachdem wir uns gefragt
haben, wie das mit der Ernte und Lagerung eigentlich funktioniert – siehe Seite 14. 

Dem Autohaus E. Langhans gratulieren wir herzlich zur Auszeichnung als eine der
1.000 besten Werkstätten in Deutschland (Seite 17). 

Mit dem Sanitätshaus Draxler e.K. freuen wir uns über den erfolgreichen 
Schwabacher Arthrose-Tag (Seite 31). 

Thema Energie und Nachhaltigkeit
Auf Seite 40 informieren wir Sie diesmal über die aktuelle Situation bei unseren
Haustechnikern. Dazu haben wir mit Kremer Gebäude- & Haustechnik GmbH
und Haberecker Heizungsbau GmbH+Co. KG gesprochen. 

Business
Datenschutz betrifft längst uns alle – im privaten und geschäftlichen Alltag, vom
Kindergarten bis zum Seniorenheim und online ebenso wie im „wirklichen Leben“.
Und je mehr man darüber erfährt, desto besser kann man damit umgehen und, ja,
auch davon profitieren, was ja auch der Sinn ist ! Deshalb sind wir froh darüber,
dass die Schwabacher Spezialisten Datenschutz Prinz, uns innerhalb einer Artikel-
serie gut verständlich informieren. In dieser Ausgabe geht es um die Einwilligung
zum Datenschutz – Seite 61.

Auf Seite 62 setzt Wolfgang Juds von CREDO Vermögensmanagement seine Serie
rund um Geldanlagen fort, diesmal lenkt er den Blick auf die Chancen im Markt .

Der Landkreis Roth veranstaltet am 03. Dezember wieder ein Existenzgründer-
Seminar. Für Gründungswillige sind solche Informationsveranstaltungen auf 
jeden Fall lohnend, weitere Infos dazu auf Seite 63. 

Stellenmarkt
Ab Seite 64 finden Sie aktuelle Angebote aus der Region.

Die Ausgabe steckt wieder voller Informationen und Anregungen, 
wir hoffen sie gefällt Ihnen und freuen uns über Ihr Feedback.

Ihre meier-Herausgeber
Angela und Markus Streck

< ePaper  |  PDF  

www.meier-magazin.de/lesen

Alle Ausgaben online

Themenbereiche
04    Inhaltsübersicht & Impressum

06    Freizeit- & Veranstaltungstipps

14    Regional produziert

16    Urlaub & Mobilität

18    Junge Seiten

20    Gesundheit, Beauty & Sport

24    Wandern & Radeln in der Region

28    Senioren heute

34    Heimat, Brauchtum, G’schicht’n

38    Haus & Handwerk

42    Garten-Saison 2022

46    tierische Seite

50    Umweltschutz & Nachhaltigkeit

52    Bürgerinformationen Wendelstein

54    Bürgerinformationen Nbg. Süd

56    Kirchen, Trauer & Erinnerung

60    Kleinanzeigen

61    Business

64    Stellenmarkt

66    Immobilien
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Klares Bürgervotum für verkehrsberuhigten Altort
BUSINESS: Datenschutz - 
Finanztipp - Existenzgründung - Stellenmarkt - Azubi

Ausflugs- & Freizeittipps
24    TSV 1893 Wst:  Bergwanderungen Oberaudorf
25    Wanderherbst – Auf der Suche nach den
        schönsten Touren im Landkreis Roth
26    FAV-Wanderungen im November
34    Stadtmuseum SC: Ende der Stadtpolizei

11    Feiern und Genießen bei den 
         jungen Küblers (PR)
18    Buchtipps (auch 45)
34    KulturGilde: Spieleabende in Kornburg

Regional
40    Energie

50    ICE-Werk

56    Kirchliche Termine

60    Kleinanzeigen

61    BUSINESS
        • Die Einwilligung im Datenschutz
        • Finanztipp: Wert und Preis
        • Workshop: Existenzgründung
        • Stellenangebote & Ausbildung

66    Immobilien
        • Abgabefrist für Grundsteuer erklärung
        verlängert

Vorweihnachtszeit
02    Rother Christkindlesmarkt
12    Adventsausstellungen in der Region:
        Naturtöne – die Trends fürs Zuhause
13    Schwabach glänzt
52    Wendelsteiner Hobbykünstlermarkt
55    Kornburger Hüttenzauber

18    Buchtipps (auch 45)
27    Benefiz: Schal fürs Leben
55    Benefiz: Weihnachten im Schuhkarton

Kunst & Kultur
06    Konzerte, Theater, Kabarett, Ausstellungen
06    Theater rote Bühne, Nürnberg
06    Vortrag: „Frauen im Iran“, Roth
07    Jegelscheune, Wendelstein
08    Kulturfabrik Roth
09    Nürnberger Symphoniker
11    Langwasser Benefiz Festival
22    Weltreise ins Wohnzimmer:   Thailand
35    Konzert: Volkschor Georgensgmünd mit 
        Gospelchor Worzeldorf
38    Fotoausstellung im Bürgeramt Nbg.-Süd

Theater rote Bühne
Feiern und Genießen 
bei den jungen Küblers (PR)

< Werbeberatung / Anzeigenannahme   
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf.
Deshalb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich
– als Werbeagentur und Herausgeber.

Markus Streck
09129 / 289 551 mail@meier-magazin.de
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.

< Redaktion / Beiträge einreichen 
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein. 
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion !

Angela Streck   09129 / 289 552 redaktion@meier-magazin.de

< meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift  
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag
Angela und Markus Streck GbR
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Ansprechpartner & Impressum®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder.
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen sind
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Politik & Bürger-Infos
Region
50    BI Rö: Giftgasalarm auf der Muna – und dann?

Schwanstetten
18    Schwanstetten: Lesetüten für die Erstklässler
18    Kita Pfiffikus: Neuer Elternbeirat

Nürnberg Süd
33    SPD:  Pflegestützpunkt in Langwasser
54    Dix:  Spielplätze, Wohngeld, Volkstrauertag
55     Sautrogrennen – aus Spaß wurde Spende!
55    Kornburger Hüttenzauber

Rother Christkindlesmarkt

Kornburger Hüttenzauber

Politik & Bürger-Infos
Wendelstein
36    Grüne: Flaschner – Standortbestimmung
51    BI BGWst: Klares Bürgervotum für verkehrs-
        beruhigten Altort
52    Markt Wst: Arbeitskreis „Flaschner“ wertet 
        Vorschläge aus
53    Grüne: Aus dem Marktgemeinderat
53    Markt Wst: Volkstrauertag

© Thaut Images - Fotolia.com
© MO - Fotolia.com
© vsnyder / stock.adobe.com
© v2 - Fotolia.com
© W. Zikas - Fotolia.com

< Bildquellen     
Titelbild: Schwarzachklamm bei Schwarzenbruck © Asvolas / stock.adobe.com

© VTT Studio / stock.adobe.com
© VRD - Fotolia.com
© CLOVERFIELD / stock.adobe.com
© chinatiger - Fotolia.com
© Stefan Körber - Fotolia.com
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< Auflage 28.800   
•  ALLE Haushalte in
Markt Wendelstein mit Ortsteilen,
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen,
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth,
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg,
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang,
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller.

•  über 900 Auslagestellen
im o.g. Gebiet und Feucht,
Mimberg, Schwarzenbruck,
Ochenbruck, Rummelsberg,
Rednitzhembach,                   
Schwabach.

Regional & nachhaltig
07    Repair-Café, Katzwang
11    Feiern und Genießen bei den 
        jungen Küblers (PR)
14    Regional produziert:  Karotten im 
         Keller & Kohl in der Kiste (PR)
22    Workshop:  Käsen wie in Syrien
43    Kaki ist unser Obstbaum des Monats

Gesundheit & Senioren
10    AWO Beatclub mit Livemusik, Wendelstein
20    Tanztee der Boogie Woogie Dynamit’s
21    Implan tat oder Brücke: Was ist besser?
28    SeniorenBeirat Schwanstetten
29    Mit Demenz Zuhause leben
30    VdK Kornburg- Worzeldorf: Aktuelles
31    Schwabacher Arthrose Tag im 
         Draxler Sanitätshaus e. K. (PR)
32    Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden
33    Neuer Pflegestützpunkt in Langwasser
55     Sautrogrennen – aus Spaß wurde Spende!

56    Kirchliche Termine

Schwabacher Arthrose Tag im 
Draxler Sanitätshaus e. K. (PR)

Autohaus E. Langhans
als beste Werkstatt ausgezeichnet (PR)

Regional produziert:  Karotten im Keller & 
Kohl in der Kiste (PR)

Verbreitung & Termine®

< Erscheinungstermine   < Redaktionsschluss              
c  26. November              16. November
c  17. Dezember              07. Dezember
c  28. Januar 2023             18. Januar 2023
c  25. Februar 2023            15. Februar 2023

Alle Termine 2023: www.meier-magazin.de/link/242

< Melden Sie sich für unseren Newsletter an:        
www.meier-magazin.de/newsletter

< Die meier Region 
Alle Infos zum meier® Magazin                   
und Internetportal finden Sie unter          
www.meier-magazin.de

Gesellschaft & Familie
06    Vortrag: „Frauen im Iran“, Roth
07    Workshop f. Frauen: Einmal auftanken, bitte!
07    Vortrag: Vom Wesen des Menschen
18    Buchtipps (auch 45)
18    Schwanstetten: Lesetüten für die Erstklässler
18    Kita Pfiffikus: Neuer Elternbeirat
20    Sternenkindertreff
22    Hilfe bei häuslicher / sexueller Gewalt
22    Waldorfschule:  Infoabend für Krippe & KiGa
22    Weltreise ins Wohnzimmer:   Thailand
35    Spenden-Ausgabestelle, Waldhalle Wst.

Erfolgreich bei den MAA European Open Championships Kaki ist unser Obstbaum des Monats!

Garten, Natur, Tiere
42    OGV-SC: Grundlage für die naturnahe 
        Gartengestaltung
43    Kaki ist unser Obstbaum des Monats
44    LBV:  Vogelfutter selbst machen
45    Buchtipp: Von wegen Spatzenhirn
46    Tiere suchen ein Zuhause
47    Tierschutz-Notruf
47    Therapiehunde: Laaaaangweilig? Aber nein!
48    Tierhilfe Franken: Zirkushunde bei der Tierhilfe
50    Ab dem 1. Oktober ist Fledermausschutzzeit

Vereine & Engagement
06    Schwander Carnevals-Club:  Dämmerung
19    Nachbericht:  Wendelsteiner Kürbisfest
20    Dynamit’s   Tanztee & Tanz in den Advent
22    Hilfe bei häuslicher / sexueller Gewalt
22    SC Kornburg:  Königsschießen
22    für einander:  Menschen und deren Kulturen
        kennenlernen 
23    Taekwondo-Kleinlohe:  Erfolgreich bei den 
         MAA European Open Championships

Ratgeber & Hilfe
16    KfZ: Durchblick im Nebel
17    KfZ: Autohaus E. Langhans als beste 
         Werkstatt ausgezeichnet (PR)
22    Hilfe bei häuslicher / sexueller Gewalt
28    Hilfe für Trauernde
33    Patientenverfügung:  Notvertretungsrecht 
        für Ehegatten
35    Spenden-Ausgabestelle, Waldhalle Wst.
40    Energie: Stimmungsbarometer: Dauerfrost!
61    Datenschutz: Die Einwilligung im Datenschutz
62    Finanztipp: Wert und Preis
63    Workshop: Existenzgründung
66    Immo: Abgabefrist für Grundsteuer erklärung

Lesetüten für die Erstklässler in Schwanstetten

Wir sind Mitglied im BNW.

Weitere Infos:
www.bnw-bundesverband.de
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Drinnen und
Draußen

Freizeit- und 
Veranstaltungstipps

Nürnberg

„Stubs“ Stubenrauch - live
von Bach bis Santana

Kompositionen für die Konzertgitarre

Stubs aka Reinhold Stubenrauch wird solo auf der klassischen
Gitarre einige Leckerbissen seines reichhaltigen Repertoires
darbieten!

iWo: Bertolt-Brecht Straße 6 (Hintereingang), Nürnberg, Ver-
anstalter: BUNI Kultur- und Freizeittreff, 

Schwanstetten

Dämmerung 
in der Gemeindehalle Schwanstetten

Ortsänderung unserer Veranstaltung:

Die Dämmerung findet in der Gemeindehalle Schwanstetten, Rathausplatz statt.
i Wo: Gemeindehalle Schwanstetten, Rathausplatz, 90596 Schwanstetten, 
Veranstalter: Schwander Carnevals-Club e.V.

Sa. 12.11.
20 bis 23:30 Uhr

Roth

Vortrag „Frauen im Iran“
Informationsabend mit Masoumeh B.

„Frau – Leben – Frieden“ rufen die Demonstrantin-
nen und Demonstranten, die es wagen, im Iran auf die Straße zu gehen.

Schon vor knapp drei Jahren erschütterte ein interner Vortag der jungen Iranerin
Masoumeh B., die seit Ende 2016 in Deutschland lebt, die Mitglieder von Zonta Club
Fränkisches Seenland. Bilder vom brutalen Vorgehen der Sittenpolizei in iranischen
Städten und viele authentische Berichte von Schicksalen machten betroffen.
„Mahsa habe geweint, versucht, sich der Festnahme zu entziehen, die Polizisten 
angefleht, sie gehen zu lassen. Diese schlugen zu und verschleppten die junge Frau
gewaltsam. Das berichten Augenzeugen, unter ihnen der Bruder von Mahsa Amini,
von dem Geschehen am 13. September in Teheran. Nur drei Tage später war Mahsa
tot.“: Entsetzt spricht Masoumeh B. von dem Ereignis, das nicht nur die Frauen
Irans, sondern die Menschen weltweit entsetzt und verstört. Auch sie, Masoumeh,
wolle nicht mehr länger schweigen: „Wir müssen durch unsere Solidarität die 
betroffenen Menschen unterstützen“, betont sie. Mahsas Tod erschüttert zutiefst,
sie ist zur Symbolfigur des Unrechts geworden, das tagtäglich im Iran geschieht.
„Wir wollen unsere Solidarität mit den Menschen im Iran zeigen, da das ureigenste
Ziel von Zonta ist, die Rechte von Frauen weltweit zu verteidigen und den von 
Unterdrückung und Gewalt Betroffenen zu helfen“, sagt die Präsidentin von Zonta
Club Fränkisches Seenland, Andrea Kramp. 
Der Zonta Club lädt daher alle Interessierten am Freitag, 11. November, um 19 Uhr
zum Vortrag mit Masoumeh B. ein, die über die aktuelle Situation im Iran berichten
wird. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.
i Wo: Gesundheitszentrum Kreisklinik Roth, Weinbergweg 16, Erdgeschoß,
Raum E.08  Veranstalter: Zonta Club Fränkisches Seenland 
www.zonta-fraenkisches-seenland.de

Fr. 11.11.
Beginn: 19 Uhr

Fr. 11.11.
19:30 bis 21:30 Uhr
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Roth

Einmal auftanken, bitte!
Impulse, Workshops und Kabarett

Von Frauen für Frauen

Die schon seit längerem besonders herausfordernden Zeiten bringen viele von
uns in eine Schieflage unserer körperlichen und seelischen Balance. Um wieder
ins Gleichgewicht zu kommen, wird hier eine Möglichkeit zum »Aufftanken« an-
geboten: von Frauen für Frauen - und das noch zum »Tankrabatt-Preis« ;-)! . 
Nach einem Impulsreferat von Pfarrerin Daniela Merz stehen vier Workshop-Tank-
stellen zur Wahl: „Spiritualität erleben im Bibliolog“, „Kaftvoll und gesund nach Hil-
degard von Bingen“, „Resilienz stärken“ oder „Innere Schatzsuche mit dem Zürcher
Ressourcen Modell“. Anschließend gibt es einen leckerem Imbiss und danach
(19.00 Uhr) in der Evang. Stadtkirche Roth einen sicherlich unvergesslicher Auftritt
des preisgekrönten musikalischen Frauenkabaretts »Die Avantgardinen«
(Karten für 10 Euro auch an der Abendkasse erhältlich). 
i Wo: Evang. Gemeindehaus, Mühlgasse 6, Roth ab 19 Uhr (Kabarett) in der
Evang. Stadtkirche Kosten: 10 Euro inklusive Workshops, Verpflegung und Kaba-
rett. Wir empfehlen den kostenlosen Parkplatz Festplatz, Otto-Schrimpff-Str. 9,
Roth  Anmeldung für den Nachmittag und Abendessen: Bitte sobald möglich
unter www.ebw-schwabach.de oder per Mail an: ebw.schwabach@elkb.de , danke!
Veranstalter: Eine Veranstaltung der Frauenbeauftragten des Dekanats Schwa-
bach in Kooperation mit dem Evang. Bildungswerk 

Sa. 12.11.
14:30 bis 21 Uhr

Nürnberg

Repair-Café 
im Nürnberger Süden

Reparieren statt Wegwerfen – Bares
Geld und CO2 sparen in schwierigen
Zeiten

Am 12. 11. 22 wird im AWO-Bürgertreff in
Katzwang, Johannes-Brahms-Str. 6 wieder
repariert. Unsere ehrenamtlichen Repa-
rateure freuen sich, die mitgebrachten 
Geräte und Gegenstände aller Art, ob
elektrisch oder nicht elektrisch unter die
Lupe zu nehmen und, wenn möglich,
wieder funktionstüchtig zu machen. 
Bei Interesse können die Besucher gerne zuschauen, mithelfen und Tipps zur
Selbsthilfe erhalten. Corona bedingt bitte immer noch mit Maske, etwas mehr Ab-
stand und Desinfektion. Damit die Reparatur gelingen kann, alle vorhandenen 
Zubehörteile (z.B.  Kabel, Stecker, Akkus, Antennen, Gebrauchsanleitungen, CDs,
Kassetten, Batterien, neue Displays usw.) mitbringen.
iWo: AWO-Bürgertreff, Johannes-Brahms-Straße 6, Nürnberg, Veranstalter: ein-
korn e.V. in Kooperation mit AWO-Bürgertreff Katzwang und Bund Naturschutz
Kreisgruppe Nürnberg, Rückfragen: info@einkorn-ev.org

Wendelstein

Pfarrer i.R. Volker Zuber
Vom Wesen des Menschen - eine Bilanz

Die Stiftung der ev. Kirchengemeinde Röthen-
bach St. W. lädt ein: Montag, 14.11.2022 um
19:30 Uhr.

Im Rahmen der Röthenbacher Vorträge zeigt
Herr Pfarrer Zuber auf, was uns bewusst und 
unterbewusst steuert. Er stellt die Vielfalt an 
Deutungsmöglichkeiten in der Betrachtung des Menschen
und seiner Welt dar.
iWo: Ev. Gemeindehaus Röthenbach St. W., Am Kirchberg 4,
Wendelstein  Der Eintritt ist frei, über eine kleine, freiwillige
Spende würden wir uns freuen. Veranstalter: Röthenbacher Vorträge 

Mo. 14.11.
19:30 bis 21:30 Uhr

Volker Zuber

Sa. 12.11.
14 bis 18 Uhr

Ä
nderungen

vorbehalten 

Tickets: Gemeindebücherei Wendelstein und www.reservix.de

+++ Bitte beachten Sie die tagesaktuellen 
Hygienevorschriften +++

www.jegelscheune-wendelstein.de

Sa. 17. Dezember l  20:00 Uhr

Tuija Komi
Nordischer Weihnachtszauber & 
tanzende Rentiere
Ein wundervolles „Weihnachtsfeuer-
werk" mit der charmanten finnischen
Sängerin Tuija Komi & ihrem Quartett.
Mit stimmungsvollen Songs aus Finn-
land, Schweden, Dänemark und Norwe-
gen hat sie einige von den schönsten nordischen Weihnachtssongs
ausgewählt und sie wurden mit großem Gespür, Authentizität und
Kreativität ohne Angst vor Genreüberschreitung arrangiert - das 
Ergebnis kann sich hören lassen! www.tuijakomi.de
Eintritt: VVK  22 €, AK 26 €, Veranstaltungsort: Jegelscheune

Fr. 11. November l  20:00 Uhr

Al Jones Bluesband
Nachdem der amerikanische Blues
in den 1960er Jahren durch das
American Folk Blues Festival nach
Deutschland gebracht wurde, war 
Al Jones der Mann der ersten
Stunde, der den amerikanischen
Blues in Deutschland popularisierte.
Seit jeher assoziiert man den Namen
„Al Jones“ mit Blues. www.aljones.de
Eintritt: VVK  22 €, AK 26 €, Veranstaltungsort: Jegelscheune

Sa. 26. November l  20:00 Uhr

Pariser Flair - eine musikalische 
Stadtführung
Stellen Sie sich vor, Sie wären in Paris
und Sie hätten dazu die beste Stadt-
führung, die man sich vorstellen
könnte, nicht nur rein in den Doppel-
decker und Stimme vom Band. Sondern
musikalisch, kulinarisch und vieles
mehr!  Auf so eine ganz und gar beson-
dere Reise lädt Sie sowohl fachmän-
nisch als auch überaus charmant das
Duo Pariser Flair ein. www.pariser-flair.de
Eintritt: VVK  22 €, AK 26 €, Veranstaltungsort: Jegelscheune

Fr. 09. Dezember l  20:00 Uhr

Zydeco Annie & Swamp Cats feat. Helt On-
cale– Lousiana Christmas Night
Wie klingt Weihnachten in New 
Orleans? Diese Frage beantworten
die Musiker mit wunderschönen
Balladen, akkustischen Cajun two-
steps und natürlich auch bekannten
Christmas Songs. Die Texte der 
eigenen Lieder handeln von der
Suche nach dem wahren Weih-
nachtsgefühl, der Ruhe in der Natur und natürlich auch von freudig
leuchtenden Kinderaugen am Weihnachtsabend. www.zydecoannie.de
Eintritt: VVK  22 €, AK 26 €, Veranstaltungsort: Jegelscheune
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IBAN DE03 4625 0049 0000
.bundesverband-kinderhwww

die nie erwachsen wer
Wir helfen Kindern, 

0 0290 33
hospiz.de

rden.

Roth

Pippo Polina &
Palermo Acoustic Quintet

Mit über 4000 Konzerten europaweit
gehört Pippo Pollina zu den beliebtes-
ten italienischen Liedermachern. Er be-
sticht durch seine unbändige Kreativi-
tät, mit der er seit mehr als 35 Jahren
auch seine vielen treuen Fans immer
wieder überrascht.

Sei es mit lyrischen Balladen, poetischen
Protestliedern oder rockigen Songs: Pol-
linas Sprache bleibt immer sensibel und zart. 
i Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstraße 7, 91154 Roth, VVK € 39,30/AK € 42 € 

Di. 15.11.
20 bis 22 Uhr
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Wendelstein

Franziska Wanninger 
„Für mich soll´s rote Rosen hageln“ (Kabarett)

Franziska Wanningers neues Kabarett-So-
loprogramm ist eine launige Hommage an
die Leichtigkeit. Nur wie oft stehen sich
Freude und Abgrund näher als man glaubt!

Wanninger schaut den Leuten aufs Maul,
singt von den Untiefen des Lebens, schafft
es, mit wenigen Charakterstrichen schwung-
voll und pointenreich ganze Welten zu er-
schaffen. Ein »Talent, geboren im Sternzei-
chen Typenkabarettistin, Aszendent Ram-
pensau«. Süddeutsche Zeitung
i Wo: Zum Sportheim 13, Wendelstein
Veranstalter: Casa de la Trova, 
Kartenvorverkauf: www.latrova.de,
Tel.: 09129 3372, bei allen ReserviX-Vorver-
kaufsstellen und www.reservix.de

Schwanstetten

Michael Fitz  „Da Mo“
Neues Soloprogramm

Eigentlich kein so kompliziertes Thema, möchte
man meinen. Männer, glaubt man im Allgemei-
nen, sind recht einfach gestrickt, klar und zielge-
richtet orientiert und daher problemlos 
zufriedenzustellen

Was Michael Fitz alles in Wort und Musik zu diesem
Thema einfällt, lässt auf einen selbstkritischen,
wachsamen und vor allem unbestechlichen Geist
schließen. Den braucht es dringend! Nein, „Er“, der Mann, ist beileibe nicht auf 
der Strecke geblieben, eher noch unterwegs Richtung Einsicht, oder besser, 
ungeschönter, realistischer Selbstsicht. Er hat viel vor sich, der Mann. Er muss sich
endlich emanzipieren und sich in seiner neuen Rolle erkennen und erfinden, um
sich in einer ständig verändernden Welt immer wieder neu zu positionieren. 
Ob „Er“, der Künstler, das mit seinem neuen Soloprogramm vermitteln kann, 
darüber kann man vorerst nur spekulieren. Auf jeden Fall für das Publikum, gleich
welchen Geschlechts, ein Abend mit Nachwirkung und Nachhaltigkeit von und
mit Michael Fitz.
iWo: Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, Schwanstetten, Einlass ab 19:30
Uhr, Eintritt 20,- €, ermäßigt 17,- €, Kartenvorverkauf: Buchhandlung am Säger-
hof, 09170 - 94 77 66, Info@schwanbuch.de, OMV-Tankstelle,  09170 - 97 73 24 
Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mitglieder, Schüler, Studenten, Auszubildende nur in
der Buchhandlung am Sägerhof,  Veranstalter: K.i.S. Schwanstetten e.V. 

©
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Fr. 18.11.
20 bis 20 Uhr

4

Kulturfabrik Roth

Abwechslungsreiche Wintermonate
In der Kulturfabrik ist – ob groß oder klein - für alle was dabei:
Von Kabarett, A-Cappella, Konzerte, bis zu einer Ausstellung
und einem Kindermusical.

Für ihren sächsisch-oberpfälzisch-fränkischen-
Advent („Sofa“) mit Stubenmusi und besinnlich-
satirischem Kabarett hat sich Kabarettistin und
Kontrabassistin Lizzy Aumeier (03.12.) u.a. ihre
Mutter Traudi Aumeier (Zither) zur Seite gestellt.

Die aus dem Kika be-
kannten Erdmännchen-
Brüder Jan & Henry sind
die Stars des diesjähri-
gen Familienmusicals
„Jan & Henry – lösen
jeden Fall“ (09.12.) vom
Theater Lichtermeer. Das
Besondere: Nach der
Vorstellung kann man
Jan & Henry ganz aus
der Nähe kennenlernen.

Ein Theaterphänomen für eine ganz andere Generation ist das Chiem-
gauer Volkstheater (27.01.). Nach fast 70 Jahren beliebt wie eh und je,
gibt Bernd Helfrichs Tourneetheater die Komödie „Alter schützt vor
G’sundheit nicht“.

Abgerundet wird das Programm durch die Schwarzweiß-Jahresausstel-
lung des Fotoclubs Roth (4.-18.12.), Soirée im Café (20.1) und einer 
A-Cappella Gesangsshow von Aquabella (10.12.).

Anna Knitl   <

Lizzy Aumeier

© Theater Lichtermeer

Fr. 18.11.
20 bis 22 Uhr
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Schwabach

Daniel Grimwood
Freundschaft

Klavierkonzert zur CD-Neuerscheinung sämtlicher
Etüden Adolph von Henselts.

Daniel Grimwood - profunder Henselt-Kenner und Kla-
viervirtuose - stellt nach seinem 2017 erschienenen
Album „Piano Works” seine zweite Aufnahme von Wer-
ken des Schwabacher Komponisten Adolph von Hen-
selt vor. Auf der Doppel-CD „Komplette Etüden” prä-
sentiert er eine einzigartige Aufnahme von Henselts
sämtlichen Etitüden und Préambules. Das begleitende
Konzert zur Veröffentlichung des neuen Albums hat
Daniel Grimwood unter den Titel „Freundschaften” ge-
stellt. Dabei spielt er neben Werken aus der CD auch Stücke von zeitgenössichen
Komponisten wie Felix Mendelssohn Bartholdy, Klara und Robert Schumann oder
Franz Liszt. Kauf der CD: Die Doppel CD „Sämtliche Etüden” kann im Rahmen des
Release-Konzerts am 19. November erworben werden. Gerne signiert sie Daniel
Grimwood nach der Veranstaltung. Ab 21. November ist die CD im Bürgerbüro er-
hältlich. Der Preis beträgt 19 €.
i Veranstalter: Stadt Schwabach, Kulturamt, Wo: Bürgerhaus, Königsplatz 33a,
Schwabach Eintrittspreis: 15 €/ ermäßigt 12 €
Tickets gibt es online über www.reservix.de, vor Ort in Schwabach: im Bürgerbüro
im Rathaus, beim Schwabacher Tagblatt und im Ticket-Paradise im ORO-Einkaufs-
zentrum, sowie bundesweit an allen weiteren Reservix-Vorverkaufsstellen.

Schwarzenbruck

Wirtshausmusik zum Kathrein
Echte-freche-freie-fröhliche-fränkische Musik

Fränkisch zum Kathrein. Tanz’n, Sing’a,
zou hörn, das ist das Motto zum Kathrein.

Wer gerne die Musik und Sprach hör’n
möchte, die bei uns daham ist, der sollte
sich den Termin groß im Kalender schrei-
ben und kumma und mid dou. Wenn die
Geschwister Graf, der Burgthanner Bauern-
fünfer und »Die Namenlosen« also die letz-
ten ihrer Art da bei uns im südlichen Land-
kreis ihre Musikinstrumente auspackn, ist
sicherlich ein zünftiger Abend bis zum
letzten Lied garantiert. Echte-freche-freie-
fröhliche-fränkische Musik sind „zwölf
Zentner Wonne für die Ohren“ und immer wieder die „Urkraft des schöpferischen
Gestaltens“. Die Musikanten freuen sich, wenn der Saal am 19.11.22. im Landgast-
hof „Weisses Kreuz“ in Alternthann bis zum letzten Platz besetzt ist.
iWo: Landgasthof Weisses Kreuz, Ochenbrucker Straße, Altenthann Schwarzen-
bruck, Reservierung unter 09183-8358 oder info@gasthof-weisseskreuz.de
Eintritt 12 €, wir sind nicht teurer geworden. Einlass 18:00 Uhr, Beginn 19:00 Uhr
Veranstalter: Die Namenlosen. 

„Die Namenlosen” © H. Bauer

Sa. 19.11.
Beginn: 19 Uhr

Nürnberg

SYMPHONIKER 
MEET TAKE 6 & THILO WOLF 

Love & Harmony – Special Guest: Torsten Goods 

Dirigent: Thilo Wolf
„Die heißesten Vocal-Cats des Planeten” nannte sie
einst Quincy Jones – Take 6, die sechsköpfige A-
cappella-Formation aus den USA mit ihrer berau-
schenden Mischung aus Jazz und Soul, Gospel,
Pop und Rhythm & Blues. Im November kommen
die zehnfachen Grammy-Preisträger mit den
Nürnberger Symphonikern und Thilo Wolf zu
einem Gipfeltreffen zusammen, das musikalische
Funken sprühen lässt und magische Momente garantiert. Als Special Guest dabei:
der in Erlangen aufgewachsene Torsten Goods, der als Jazz-Gitarrist, -Sänger und
-Komponist zu den Top-Musikern seines Faches gehört. 
iWo: Kia Metropol Arena Nürnberg, Dr. -Ingeborg-Bausenwein-Str. 1, Nürnberg,
Tickets zu: € 45 | 41 | 36 | 30 ermäßigt: € 22,50 | 20,50 | 18 | 15 ( Ermäßigung für
Schuler:innen, Studierende, Inhaber:innen Nürnberg-Pass) zzgl. € 1,50 VVK-Gebühr
je Ticket u. € 3, - Versandgebühr. Kartenbüro der Nürnberger Symphoniker: 
Bayernstraße 100, 90471 Nürnberg (Kongresshalle) Karten-Tel. (0911) 474 01-54
Mo, Di, Do, Fr 9-17 Uhr, Mi 10-15 Uhr und an allen bekannten VVK-Stellen
www.nuernbergersymphoniker.de

Take 6

Sa. 19.11.
20 bis 22 Uhr

Sa. 19.11.
Beginn: 19.30 Uhr
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Wendelstein

AWO Beatclub mit Livemusik
im Mehrgenerationenhaus Wendelstein

Das Ereignis des Jahres: Der AWO-Beat-
club im Mehrgenerationenhaus, Wendel-
stein/Kleinschwarzenlohe

Der AWO-Beatclub findet seit 10 Jahren
immer im November im Mehrgeneratio-
nenhaus, der AWO Wendelstein in Klein-
schwarzenlohe, Frankenstr. 25, statt. Die
»awoRockers« spielen bekannte Songs aus
der Blütezeit des Beat und Rock, aus den
50er bis 70er Jahren. 
Von den Beatles bis zu den Rolling Stones sind viele bekannte Interpreten vertre-
ten. Der Eintritt ist frei, Einlass ist ab 18 Uhr.
i Veranstalter: awoRockers, 
Wo: AWO Wendelstein e.V., Frankenstraße 25, 90530 Wendelstein

Mo. 21.11.
Beginn: 19 Uhr

AWO Beatclub © Klaus Pusch

Roth

Die Feisten 
2MannSongComedy

„Junggesellenabschied”

Endet der „Junggesellenabschied“ der feis-
ten in einer „Hangover“-mäßigen Eskalation
oder erinnert er aufgrund lebenserfah-
rungsbedingter Einschränkung der Feier -
fähigkeit eher an eine Kaffeefahrt? Diese
Fragen beantwortet der Titelsong des
neuen Bühnenprogramms der beiden 
Sänger und Multiinstrumentalisten. 
Die Feisten: Rainer und C sind seit über 30 Jahren befreundet, machen gemein-
sam Musik und teilen nicht zuletzt eine große Vorliebe für Knoblauch. Die beiden
waren 25 Jahre mit dem Trio Ganz Schön Feist unterwegs, heimsten diverse 
Kleinkunstpreise ein und waren, wie man so schön sagt, bekannt aus Funk und
Fernsehen. Nach dem Ende von Ganz Schön Feist haben sie weiter zusammen 
musiziert. Dabei sind nagelneue Lieder entstanden und auf einmal scharten sie
jede Menge Instrumente um sich. Ein Schlüsselerlebnis für die beiden war ein
Kurzauftritt bei einer „Pop meets Classic”-Veranstaltung 2013 in der Braunschwei-
ger VW Arena vor 6.000 Menschen. Für diese Veranstaltung brauchten sie einen
Namen: Die Feisten! Eigentlich hatten sie sich einen etwas intimeren Rahmen für
einen Testlauf als Duo gewünscht, aber ihre Risikobereitschaft auch auf die Klappe
zu fliegen, wurde belohnt. Als sie  ihren nagelneuen Song „James B.” präsentierten,
stand die Halle Kopf!
i Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstr. 7, Roth, VVK € 30,80/AK € 32/erm. € 23, 
Nachholtermin - bereits gekaufte Karten behalten ihre Gültigkeit.
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Di. 22.11.
20 bis 22 Uhr

Wendelstein

Duo CellAr  
La vida breve

Lateinamerikanische Musik trifft europäische
Klassik 

Danilo Cabaluz (Gitarre) und Julia Willeitner 
(Violoncello) gründeten 2013 bereits als Studen-
ten der Universität Mozarteum in Salzburg das
Duo CellAr. In ihrem Konzert spielen sie südame-
rikanische Volksmusik im Wechsel mit europä-
isch klassischer Musik in eigenen Arrangements
für Cello und Gitarre. Die relativ seltene instru-
mentale Duo-Kombination Violoncello/Gitarre
haben Julia und Danilo als emotionale musikali-
sche Herausforderung angenommen. Da die
Suche nach einem Repertoire schwierig war, be-
gannen sie, ausdrucksstarke Kompositionen für
die beiden Instrumente neu zu arrangieren und begaben sich somit auf eine 
musikalische Entdeckungsreise. Beide Instrumente verlassen scheinbar festge-
legte traditionierte Vorprägungen und entwickeln dabei im Zusammenspiel von
Melodie, Harmonie und Rhythmus immer wieder überraschende Momente voll
vom Zauber unerwarteter musikalischer Berührungen. In ihren Bearbeitungen
stehen iberoamerikanische (Spanien und Lateinamerika) und klassisch-euro -
päische Kompositionen, manchmal auch mit traditionell volksmusikalischen 
Elementen im Vordergrund. Online: www.duocellar.com
i Wo: Zum Sportheim 13, 90530 Wendelstein, Veranstalter: Casa de la Trova, 
Kartenvorverkauf: www.latrova.de, Tel.: 09129 3372, 
bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und www.reservix.de.

Fr. 25.11.
20 bis 22 Uhr
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Feiern und Genießen bei den jungen Küblers
Im altbekannten „Kübler Hof“ ist in den letzten Monaten viel passiert. Enkeltochter Sophia und ihr Mann 
Dominik Kübler haben das Restaurant-Hotel übernommen, rundum saniert und modernisiert. Das neue 
„Restaurant-Hotel Kübler“ ist Treffpunkt für Alt und Jung, lädt zum Cocktailabend, kulinarischem Erlebnis, zum
Feiern, aber auch zum alltäglichen Genuss der bodenständigen fränkischen Küche ein, die weiterhin nach den
alten Familienrezepten zubereitet werden.

Vielleicht denken auch Sie noch gerne zurück, an diverse Besuche, Ver-
anstaltungen und Feiern im „Kübler Hof“ von Erwin und Erika Kübler.

2004 verabschiedete sich das Wirtsehepaar in
den wohlverdienten Ruhestand – nach über 30
Jahren „Kübler Hof“ und vielen weiteren Jahren
zuvor im „Gelben Löwen“. Nach 14 Jahren Ver-
pachtung mit wechselvollen Erfahrungen hat
jetzt die Enkelgeneration der Küblers die Zügel
in die Hand genommen. Seit einigen Monaten
bringen Sophia und ihr Mann Dominik Kübler
viel frischen Wind in das Familienunternehmen.
Das sieht man nicht nur an der rundum erneu-
erten Einrichtung – nach einer Vollentkernung
wurde aus der rustikalen Gaststube mit Neben-
räumen ein helles, modernes und Event taugli-
ches Restaurant mit stylischer Bar.

Alte Familienrezepte und moderne Kreationen
In der Küche gesellt sich zu den regionalen und saisonalen Klassikern
nach alten Familienrezepten eine leichte, kreative Küche, die sich aus den
auf Reisen und Arbeitsstationen gesammelten Erfahrungen der beiden
jungen Küblers speist. Alles wird mit regionalen Zutaten und viel Liebe
zum Detail zu einem abwechslungsreichen Speisenangebot zusammen-
führt. „Es macht uns viel Freude, moderne, kreative Gerichte anzubieten,
aber die fränkische Küche mit den Familienrezepten meiner Großeltern
liegt uns ebenso am Herzen,“ so Sophia Kübler. 
Auch beim Getränkeangebot gibt es einige Neuerungen: Gezapft wird
unter anderem „Winkler Bräu“ vom Fass und das Weizen kommt von 

Gutmann. Außerdem entsteht gerade
eine Weinkarte mit regionaler und inter-
nationaler Auswahl. Neu sind auch die
Cocktail-Kreationen, von klassisch bis
stylisch, bei denen man den Abend auch
mal ein bisschen länger werden lässt. 

Das Restaurant Kübler hat am Montag,
Dienstag und Donnerstag bis Samstag
ab 17.30 Uhr geöffnet, an Feiertagen
können die Öffnungszeiten abweichen.
Mittwoch und Sonntag sind Restaurant-
Ruhetage, das Hotel hat natürlich immer
geöffnet.

Feiern, Tagen, Übernachten
Die drei Gasträume bieten insgesamt
Platz für rund 120 Personen und lassen sich durch moderne, schalldichte
Trennwände in verschiedene Raumgrößen aufteilen. Die Lüftungsanlage
mit HEPA-Filter sorgt für gereinigte und angenehm temperierte Frisch-
luft. Für Veranstaltungen stehen Beamer, WLAN und Soundanlage bereit.
Die Räume bieten so den idealen Rahmen für Hochzeiten, Geburtstage
und andere Familienfeiern, ebenso wie für Firmenevents, Tagungen und
Vorträge. 
Das Hotel, mit 38 zeitgemäß ausgestatteten Zimmern und der große
Parkplatz mit über 50 Stellplätzen ergänzen das Rundum-Sorglos-Paket
für Veranstaltungen.

Markus Streck, meier Redaktion   <
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Naturtöne – die Trends fürs Zuhause
Viele nennen spontan den November, wenn es um die Frage nach dem un beliebtesten Monat
im Jahr geht. Doch damit tut man ihm in vielerlei Hinsicht unrecht. Ja, natürlich, das Wetter
ist nass und kalt und die Sonne lässt sich selten blicken. Aber er gibt uns auch Gelegenheit,
unserem Zuhause ein neues Outfit zu gönnen.

Ade zu Novemberblues und grauen, tristen Tagen – die Vorschau auf die
Advents- und Winterzeit offenbart Naturfarben und viel warm-funkelnde
Magie. Wir stellen Kerzen bereit, hängen Lämpchen auf und beginnen
damit, es uns zu Hause gemütlich zu machen.

Das meier Magazin fragte nach bei Blumen Schwarz in Schwabach, was
denn die Trends für die diesjährige Winter- und Adventsdekoration be-
reithalten.

Annette Schwarz, Floristmeis-
terin, ist da in ihrem Element.
Im Trend sind, so verrät sie
uns, natürliche Farben und
warme Nuancen wie Braun,
Grün, Beerentöne, Eukalyptus,
Schwarz-Gold, Gold, Pastell
oder auch richtig knallige Ak-
zente und natürlich darf das
klassische Rot nicht fehlen.

Wir brauchen  Licht
in dieser trüben Zeit

Schon an den Haustüren findet man
vielerorts winterlich-herbstliche 
Vorboten für den Advent, üppige 
Türkränze, die Bewohner und Gäste
willkommen heißen. Die Gärtnereien
und Blumenläden der Region bieten
hier eine große Auswahl dieser schö-
nen, gebundenen Kränze an.

Frau Schwarz setzt in ihrem Geschäft bei der Gestaltung auf „Boho-Stil“
mit natürlichen Werkstoffen wie Gräser, Eukalyptus, Trockenmaterialien,
frische Beeren, z.B. Schlee, Pfeffer, Hagebutte, Nüsse oder kleine Äpfel-
chen, gerne kombiniert mit verbrauchsarmen LED-Lämpchen und bat-
teriebetriebenen Lichterketten.

© Blumen Schwarz

© Blumen Schwarz

© Christina’s Gewächshäusla
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Eine schöne, große Laterne, beleuchtet
durch dicke, echten Kerzen und mit 
natürlichen Materialien bestückt, ist in die-
sen Tagen ein beliebtes Accessoire für den
Hauseingang, erzählt sie uns. Auf die
Frage, ob man denn auch eigene Gegen-
stände mit zu Blumen Schwarz bringen
darf, bestätigt Frau Schwarz: „auch mitge-
brachte Lieblingsstücke erhalten bei uns
durch geübte Floristen-Hände ein trendi-
ges, winterlich-herbstliches Outfit, an dem
man lange Freude hat“.

Winterzauber,

auch auf Terrasse und

Balkon

Neben Kränzen und Laternen
bieten sich verwaiste Blumen-
schalen und Kübel auf Balko-
nen und Terrassen für winter-
lichen Außenschmuck an. 

Christrosen, Zuckerhutfichtenbäumchen, Beeren und Herbstschmuck-
pflanzen werden eingetopft und mit frisch geschnittenen Zweigen kom-
biniert. Beleuchtet und winterlich dekoriert, sind sie wunderschöne Out-
door-Hingucker. Ebenso wie Rosenstöcke, Gräser und Stauden in den
Beeten, die mit Winterschutz zweigen, Kaffee säcken und Matten umwi-
ckelt, durch bunte Bänder, Kordeln, Zapfen und Beeren optisch winterfein
gemacht werden.

Wer sich all diese schönen Dinge nach Hause holen möchte, für den 
sind die Adventsausstellungen bei unseren Floristen eine gute Gelegen-
heit. Ab Mitte November bieten sie zu ihren regulären Geschäftszeiten
eine reichhaltige Fülle von Ideen und Kreationen für ein gemütliches und
festliches Zuhause an.

Anja Albrecht, meier Redaktion <

© Blumen Schwarz

© Christina’s 
Gewächshäusla

Schwabach

Schwabach glänzt
Marktplatz im Kerzenschein

Immer am Freitag vor dem ersten Advent findet ab 18.00 Uhr „Schwabach

glänzt” statt. In diesem Jahr werden über 2.500 Kerzen den Schwabacher

Marktplatz erleuchten.

Der gesamte Schwabacher Marktplatz wird von mehr als 2.500 Kerzen erleuchtet.
Die Kerzen stehen als Symbol der Hoffnung auf Frieden in unserer Stadt, Region
und für die gesamte Menschheit. Wir erleben gemeinsam das große Glockenge-
läut der Stadtkirche und das Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung. 
Die Geistlichkeit wird diese Zeremonie mit einer ökumenischen Andacht berei-
chern. Auf dem Königsplatz stellt der Krippenhausverein  traditionell seit 1983 ein
fränkisches Krippenhaus auf – ein richtiges Trachtenmuseum „En Minature”! 
Die „Eröffnung“ wird durch zwei Trompeter mit dem sogenannten „Anblasen“ 
begleitet. Nach der Eröffnung steht es während der gesamten Weihnachtszeit auf
dem schönen Platz.
Außerdem wird an diesem Abend auch wieder der  Schwabacher Krippenweg

Stadt & Land eröffnet, er zeigt in Schaufenstern und Kirchen viele weihnachtliche
Krippen. Die Schwabacher Kirchen öffnen sich den Besuchern.
Die Geschäfte laden zum Shoppen ein und die Gastronomie freut sich darauf, Sie
im Anschluss kulinarisch verwöhnen zu dürfen.
i Wo: Königsplatz, Schwabach

© Thomas Urmoneit / Buchhandlung Kreutzer

Fr. 25.11.
18 bis 20 Uhr
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Karotten im Keller 
& Kohl in der Kiste

Wer sich mit Brigit Kretschmann unterhält, kommt aus dem
Staunen nicht mehr heraus. Was die Gärtnermeisterin und ihre
Familie für den regionalen Gemüseanbau leisten, ist enorm. 
Zu viert bewirtschaften sie in Höfles eine Fläche von knapp 16
Hektar und versorgen Kunden in ihrem Laden in Katzwang, am
Großmarkt und etwa 20 Abnehmer aus der Gastronomie mit
frischem Gemüse aus der Region. Doch wie bleibt Frisches auch
wirklich lange für den Winter frisch? Die Gemüsebäuerin gibt
uns einen kleinen Einblick in ihren vitaminreichen Alltag.

Zu Beginn der Ernte sind die Zwiebeln dran. Das würzige Gemüse mit
den vielen Schichten wird von allen zu lagernden Gemüsesorten als ers-
tes geerntet und ist schon im August an der Reihe. Dabei werden die
Knollen aus dem Boden gezogen und bleiben ein paar Tage auf dem
Acker zum Trocknen liegen. Nur so kann sich die dicke Außenhülle bilden,
die der Zwiebel dann guten Schutz für die lange Lagerzeit bietet. Frau
Kretschmann verrät: Man muss trockene, warme Tage wählen, damit
nichts den Trocknungsvorgang stört.

Danach kommen im September die Kartoffeln aus der Erde.

Sie sind sehr frostempfindlich und dürfen nicht überreif geerntet werden,
sonst klappt es nicht mit der Lagerung. Kartoffeln sind übrigens bei der
Wahl ihres Winterquartiers ziemlich anspruchsvoll. Bei zu viel Wärme 
keimen sie aus, Temperaturen unter 5 Grad schaden den Knollen und 
natürlich muss es dunkel sein, damit sich keine grünen Stellen mit gifti-
gem Solanin bilden. 

Nach den Kartoffeln sieht die Erntefolge Rote Beete, Sellerie und im 
Oktober dann die Kohlköpfe wie Weißkraut und Blaukraut vor, anschlie-
ßend sind noch Karotten, Wurzelpetersilie und Pastinaken an der Reihe
und kommen in ihre Lagerbox.

Selbst gezimmerte Lagerkisten

Und in diese großen, soliden
Holzkisten werden dann Knol-
len, Köpfe und Co. nach dem
Ernten sorgfältig hinein ge-
schlichtet und im Lagerraum
aufbewahrt. So hält das Ge-
müse relativ lange frisch. 

Die Kisten wurden von Birgit
Kretschmanns Vater eigenhän-
dig gezimmert und haben sich
schon seit mehr als 25 Jahren
bewährt. Eine absolut nach -
haltige Lagerverpackung, die
auch dem Gemüse viel besser
bekommt, als die modernen
Kunststoffbehälter, die andernorts im Einsatz sind.   

Wintergemüse frisch vom Acker

Etliche Sorten des Wintergemüses sind jedoch gar nicht für die Einlage-
rung geeignet, deshalb werden Lauch, Rosenkohl, Grünkohl, flaches
Weißkraut, Spitzkohl und Brokkoli so lange es geht frisch vom Feld 
geschnitten und gleich an die Kunden verkauft. Das sorgt natürlich 
für noch mehr knackige, gesunde Frische auf den Ladentheken.   814

&
Fair
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Seit den 50er Jahren bewirtschaftet die Familie Kretschmann die statt-
liche Fläche an der heutigen Hofstelle. Bereits in den 60er Jahren 
sattelte man – weg von der Viehzucht – zum reinen Gemüsebetrieb um
und setzt schon seit Langem auf Familienpower.

Bulldog fahren mit dem Opa geht immer

Mittlerweile hat sich die Familie so gut durchorganisiert, dass es auch
ohne Helfer, aus eigener Kraft heraus geht. Kein leichtes Geschäft, aber
im Familienverbund kann man sich eben aufeinander verlassen. Selbst
der 8-jährige Nachwuchs packt mit an und ist begeistert, wenn er zur 
Belohnung beim Opa mit auf den Traktor darf.

Von der Bewirtschaftung der Flä-
chen haben sich die Kretschmanns
für den konventionellen Anbau
entschieden, bringen jedoch so
gut wie keinen Pflanzenschutz zum
Einsatz. Beim Bestellen der Felder
wird noch viel mit der Hand ge-
hackt, Erntereste (wie beispiels-
weise das Grün der Roten Beete)
werden als natürlicher Dünger ein-
gearbeitet und der Boden durch
regelmäßige Bodenproben genau-
esten analysiert.

Noch ein Geheimnis verrät mir Frau
Kretschmann: Sämtliches Lager -
gemüse kommt ungewaschen in
die Kisten. So sorgen Sand, Erde
und Steinchen für einen weiteren,
natürlichen Schutz, der erst abge-
waschen wird, wenn es auf den
Weg in den Laden geht.

In ihrem Geschäft  „Kretschmann Obst und Gemüse“ in Katzwang bietet
sie neben den eigenen Erzeugnissen auch viele andere regionale 
Produkte an. „Wir haben eigentlich alles, was das Knoblauchsland 
hergibt“. Die Gärtnermeisterin ist sich sicher, dass sie genau sagen kann,
welches Produkt auf welchem Hof gewachsen ist. Sie ist verbunden 
mit der Gegend und trägt nicht ohne Grund den Titel „Ortsbäuerin von
Höfles“. Außerdem wirkt sie aktiv bei den Landfrauen mit und schätzt den
Austausch mit anderen erfahrenen Damen ihrer Zunft.

Anja Albrecht, meier Redaktion <
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Mobilität  – November 2022

ADAC e.V. 

Durchblick im Nebel
ADAC gibt Tipps fürs richtige Autolicht im Herbst

Herbstzeit ist Nebelzeit – doch welches Licht ist jetzt beim Autofahren
nötig? Schaltet sich die Beleuchtung nicht automatisch zu, muss der
Fahrer wissen, wann Nebelscheinwerfer, Nebelschlussleuchte und 
Co. einzusetzen sind. Der ADAC klärt auf:

Tagfahrlicht
Die meisten Fahrzeuge verfügen über ein Tagfahrlicht, das sich automa-
tisch mit der Zündung zuschaltet. Wann Autofahrer mit Tagfahrlicht 
fahren dürfen oder müssen, ist gesetzlich nicht geregelt. Zur eigenen
Sichtbarkeit empfiehlt sich, es stets einzusetzen. Im Herbst und Winter
reicht das Tagfahrlicht aber meist nicht aus, weil tagsüber oft schlechte
Sicht herrscht und die Leuchten nur vorn am Fahrzeug sind.

Abblendlicht
Auch die modernste Lichtautomatik kann Nebel oder diesiges Wetter in
der Regel nicht erkennen. Daher schaltet sie das Abblendlicht nicht 
unbedingt automatisch ein. Deshalb sollten Autofahrer bei schlechter
Sicht am Tag selbst zum Lichtschalter greifen – das Fahren mit Abblend-
licht oder wahlweise mit Nebelscheinwerfern ist bei schlechter Sicht auch
am Tag vorgeschrieben.

Fernlicht
Bei Nebel oder Schneefall sollte man auf Fernlicht verzichten, es 
verschlechtert die Sicht zusätzlich – besser ist das normale Abblendlicht.

Nebelscheinwerfer
Die meisten modernen Autos besitzen zusätzlich zum Abblendlicht 
Nebelscheinwerfer. Diese empfehlen sich dann, wenn Nebel oder
Schneefall die Sicht erheblich behindern. Sie sind hilfreich, weil sie das
Licht flach über die Straße streuen und diese damit besser ausleuchten.
Sobald sich die Sichtverhältnisse bessern, muss man sie wieder aus- oder
auf Abblendlicht umschalten. Nebelscheinwerfer können zusätzlich zum
Abblendlicht oder stattdessen verwendet werden.

Nebelschlussleuchten
Man darf sie nur einschalten, wenn die Sichtweite durch Nebel weniger
als 50 Meter beträgt. Andernfalls wird der nachfolgende Verkehr geblen-
det. Dann gilt auch eine Maximalgeschwindigkeit von 50 km/h. Diese
Distanz kann man gut an den Leitpfosten am Straßenrand ablesen – auf
Landstraßen und Autobahnen sind sie exakt in diesem Abstand aufge-
stellt. Nebelschlussleuchten dürfen auch innerorts eingesetzt werden,
eine Verpflichtung jedoch besteht in keinem Fall. Aber: Wer eine Nebel-
schlussleuchte falsch verwendet, muss mit einem Verwarnungsgeld von
20 Euro rechnen. Werden dadurch andere Verkehrsteilnehmer gefährdet
oder kommt es gar zu einem Unfall, liegt das Verwarnungsgeld bei 25
bzw. 35 Euro. Daher das Ausschalten nicht vergessen, wenn sich die Sicht
wieder bessert.

ADAC e.V.   <

© ADAC e.V.
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Autohaus E. Langhans GmbH PR-Beitrag

Autohaus E. Langhans als beste
Werkstatt ausgezeichnet
Das Autohaus E. Langhans wurde von der Autobild als eine der 1.000
besten Werkstätten Deutschlands ausgezeichnet.

Laut AUTO BILD gibt es in Deutschland knapp 38.000 Kfz-Werkstätten –
und um die besten herauszufinden, veranstaltet der Verlag in Zusam-
menarbeit mit Statista (deutsche Online-Plattform für Statistik) den
„Werkstatt-Check“: 

»Etwa 12.000 Werkstattbesucher und Leser haben dieses Mal von Ende
April bis Ende Juli an der Aktion teilgenommen und unsere Online-Fra-
gebögen ausgefüllt. Abgefragt wurden unter anderem Qualität der Ar-
beit, Service, Zuverlässigkeit sowie Transparenz der erstellten Rechnun-
gen. Auch wichtige Details wie Anmutung und Sauberkeit der Werkstatt-
betriebe fließen mit in die Bewertungen ein.
Weiterer Baustein, um sich für die Bestenliste zu qualifizieren: Deutsch-
landweit waren alle Werkstätten dazu eingeladen, einen Kollegen zu
empfehlen. Dabei spielte es keine Rolle, ob es sich um eine Vertragswerk-
statt oder einen freien Betrieb handelt.« (Quelle: AUTO BILD)

„Wir haben davon überhaupt nichts mitbekommen, aber wir sind natür-
lich dankbar für diese tolle Anerkennung“, freut sich Günter Langhans.
Die Bestenliste erschien in der Ausgabe 40 vom 06.10.22 der AUTO BILD
und auf autobild.de.

Das Autohaus E. Langhans bietet seine Dienste seit nunmehr 54 Jahren
an und wird in der zweiten Generation von Günter und Ehefrau Gundi
Langhans geführt. Das Leistungsportfolio ist wirklich umfassend:

So werden in der freien KFZ-Meisterwerkstatt sämtliche Service-
leistungen und Reparaturen an PKW sowie Karosseriearbeiten und 
Lackierungen durchgeführt – für alle Marken nach Herstellervorgaben
und somit bei voller Gewährleistung. Bei den Ersatzteilen können die
Kunden zwischen den Originalen, Erstausrüsterqualität und preiswerte-
ren Alternativen wählen.

Für Kunden, die ein Neu- oder Gebrauchtfahrzeug erwerben möchten,
kann das Autohaus Langhans dank eines Händlerverbundes nahezu alle
EU-Fabrikate bestellen und alle deutschen Neufahrzeuge vermitteln. 
Außerdem werden auch Gebrauchtfahrzeuge angeboten.

Wer sein Gebrauchtfahrzeug verkaufen möchte, kann dies ebenfalls
über die Firma Langhans tun. Das Auto wird individuell bewertet und
dem Kunden ein faires Angebot unterbreitet – unabhängig vom Kauf
eines Neuwagens.

Vervollständigt wird das Serviceangebot vom Autohaus E. Langhans mit
einer Tankstelle inkl. Autogas und Auto-Waschanlage.

„Die vertrauensvolle und umfassende Betreuung unserer Kundinnen und
Kunden liegt uns schon immer am Herzen. Unser Ziel ist dabei immer,
die bestmöglichen Qualität mit einem optimalen Preis-Leistungs-Verhält-
nis zu bieten“, so Gundi Langhans.

Markus Streck, meier Redaktion <

Günter und Gundi Langhans freuen sich über die Auszeichnung
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jungeSeiten
extra für euch !

Buchhandlung am Sägerhof

SpooKI
Robert ist ein ganz 
normaler Junge.
Nur ein Geheimnis hat er: Robert ist
ein Geist. Eigentlich weiß das keiner.
Aber in letzter Zeit versucht irgend-
wer, seine Familie auszuspionieren.
Doch wer? Zum Glück muss er die-
ses Rätsel nicht alleine lösen. Hilfe
bekommt er von seiner Mitschülerin
Isabella und seinem Cousin Lorenzo.
Ein witziges und schön illustriertes
Kinderbuch, das sowohl beim
Selbst,- als auch beim Vorlesen Spaß
macht. Perfekt zum Gruseln, mitfie-
bern und amüsieren.  Philipp Röstel   

Buchtipp

Das Glück 
hat acht Arme
Tova ist eine ältere Dame, verwit-
wet, einsam und seit kurzem Putz-
kraft in einem Aquarium. Marcellus
ist ein Riesenkrake.
Im Lauf der Zeit entwickelt sich zwi-
schen den beiden eine ungewöhnli-
che Freundschaft. Dieses Buch ist
ein heiterer, aber auch nachdenklich
stimmender Roman über das Allein-
sein und das Leben, wobei sich letzt-
lich zeigt, dass nichts ohne Grund
geschieht.  Philipp Röstel   <

Autorin: Shelby Van Pelt
Verlag: FISCHER Krüger
Gebundene Ausgabe 464 Seiten
Preis: 22,00 €
ISBN: 978-3810530820

Autorin: Ruth Rahlff
Verlag: Carlsen
Gebundene Ausgabe 320 Seiten
Preis: 12,00 €
Lesealter: 8–11 Jahre
ISBN: 978-3551655219

Grundschule Schwanstetten

Lesetüten für die Erstklässler
Am 29.09.2022 kam Herr Philipp Röstel von der Buchhandlung am 
Sägerhof zu uns in die Schule und hatte eine Überraschung für die
Erstklässler im Gepäck: Lesetüten.

In der Aula trafen sich jeweils eine erste und eine zweite Klasse mit ihren
Lehrkräften. Jedes Kind durfte sich eine von den jetzigen Zweitklässlern
liebevoll bemalte Lesetüte aussuchen. In die bunten, hübsch verzierten
Tüten hatte Herr Röstel jeweils ein Buch für Leseanfänger sowie ein nütz-
liches Lesezeichen gepackt. Mit einem herzlichen Dankeschön für diese
tolle Aktion marschierten die Kinder fröhlich zurück in ihre Klassen.

Doris Fürst, Lehrerin   <

AWO-Kindertagesstätte »Pfiffikus« Wendelstein

Kita Pfiffikus stellt den neuen 
Elternbeirat 2022/23 vor!
Dieser besteht zukünftig aus Iris Mederer, Catrin Gundel, Stephanie
Lüftner, Sabrina Lorenz (von unten links nach rechts), Marcel Baum-
gart, Andrea Oedt, Marc Zeiler (von hinten links nach rechts) und 
Karoline Stoevesandt.

Die Kita freut sich über die neuen/alten Mitglieder und bedankt sich au-
ßerdem beim scheidenden Elternbeirat, der im vergangenen Jahr großes
Engagement zeigte und in dieser herausfordernden Zeit gemeinsam mit
dem Kigateam alle anfallenden Aufgaben bewältigte. Auch in Zeiten von
Corona konnten wir uns auf eine gute Kommunikation mit dem Elternbei-
rat verständigen. Der neue Elternbeirat freut sich auf die Fortführung einer
harmonischen und erfolgreichen Zusammenarbeit mit dem KiTa-Team und
den Eltern, um auch weiterhin viele Ideen umsetzen zu können!

Annika Kreil, Kitaleitung   <
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Faschingsgesellschaft Grün-Weiß Wendelstein e.V.

3. Wendelsteiner Kürbisfest am 22.10.2022
Die Wetteraussichten für Samstag waren nicht gerade
die besten und machten uns doch etwas unruhig. Doch
dann hat es die Sonne gut mit uns gemeint und uns das
schönste Herbstwetter beschert. Mit der Sonne kamen
auch unsere Gäste und das so zahlreich, damit hatten wir
absolut nicht gerechnet und sind noch immer total über-
wältigt.

Punkt 15:00 Uhr füllte sich das Gelände und die Halle am
Radlerclub und es wurde geschnitzt, was das Zeug hält.
Von klassischen Halloween-Motiven bis z.B. einem VW-Bulli
war alles dabei. Bereits nach 1,5 Stunden waren somit 92
Kürbisse (8 Stck wurden uns leider in der Nacht von der
Wiese am Radlerclub entwendet) für ihren Halloween-Ein-
satz präpariert. Gegen Ende des Festes wurden die drei
tollsten Kürbisse prämiert – wobei zu erwähnen ist, dass
alle Kürbisse absolut toll waren. Der 1. Platz erhielt einen
Gutschein für freien Eintritt zum Kinder-Karneval mit 10
Freunden. Der 2. Und 3. Platz bekam jeweils eine mit 
Süßigkeiten gut gefüllte Kürbistasche.

Während draußen geschnitzt wurde, wurde innen in der
Halle fleißig gewerkelt. Das Trainer- und Betreuerteam der
Bambinos und der Jugendgarde hatten hier tolle Ideen
und so einiges vorbereitet. 
Die jüngeren Besucher bastelten und malten z.B. Watte-
geister, Toilettenrollen-Fledermäuse oder Apfeldruck-
Kürbisse und Pappteller-Masken. Außerdem hatten sich
die Mädels der Juniorengarde mit Pinsel und Farbe bewaff-
net und verwandelten viele Gesichter in Prinzessinnen, 
Piraten, Geister usw.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls gesorgt. Neben frischen, selbst gebackenen Waffeln gab es 
Bratwurst- und Steakbrötchen, die sich ebenfalls großer Nachfrage erfreuten. Dank vieler Kuchenspen-
den unserer Eltern konnte ein stattliches Kuchenbuffet aufgefahren werden.

Sehr beliebt war auch wieder der Kostümverkauf, bei dem nicht nur die Kleinen die eine oder andere
Glitzerkuh ergattern konnten, sondern auch die Großen fündig wurde. Alles in allem wieder ein sehr
schönes, gelungenes Fest, das zeigt, die Grün-Weißen können nicht nur Fasching. An dieser Stelle ein
herzliches Dankeschön an alle Helfer im Vorder- und Hintergrund, allen Kuchenbäcker, Klorollen- und
Gläsersammlern und natürlich allen Besuchern.

Versprochen, nächstes Jahr um die gleiche Zeit – das 4. Kürbisfest wird stattfinden.

Alexandra Bratenstein, Schriftführerin   <
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FREIZEIT  – WELLNESS  – BEAUTY

GESUNDHEIT & SPORT
1.Rock´n´Roll und Boogie Woogie Club Schwanstetten

Boogie Woogie Dynamit’s, 
haben wieder zum Tanztee geladen.
Auch der zweiten Einladung von den Boogie Dynamit’s zum Sonntag-
nachmittags-Tanztee (Übungsnachmittag am 25. September) sind
wieder viele Tanzwütige gefolgt.

Es konnten wieder viele Tänzerinnen und Tänzer aus den befreundeten
Boogie- und Tanz-Vereinen begrüßt werden. Angeheizt von guter 
Tanzmusik, aufgelegt vom DJ Gerd, war die Tanzfläche immer gut gefüllt.
Leider ging auch an diesem Sonntag, ein schwungvoller Tanz-Nachmit-
tag viel zu schnell zu Ende. Wer gerne beim nächsten Sonntagnachmit-
tags-Tanztee dabei sein möchte, hat schon im November die nächste 
Gelegenheit, das Tanzbein zu schwingen. 

Bereits am Sonntag des 20. November, veranstalten die Boogie 
Dynmaits den nächsten Sonntagnachmittags-Tanztee. 

Für alle, die außer Foxtrott und Walzer auch gerne auf fetzige Musik 
der 50er Jahre tanzen möchten, können bei den Boogie-Dynamits die
Boogie-Tanz-Schritte und Figuren erlernen.
i Infos zum Angebot der Tanzkurse gibt es beim Vorstand Gerd Sollner
unter der Ruf-Nr. 09170 / 8750

Henry Ziegler, Schriftführer   <

1.Rock´n´Roll und Boogie Woogie Club Schwanstetten

Tanz in den Advent am 27.11. 
Boogie Woogie Tanzsonntagnachmittag.

Es soll wieder ein Übungs- und Tanznachmittag sein für alle, die gerne
Boogie-Woogie und Fox tanzen. Kommen können Einsteiger (also aus
Anfängerkursen), benachbarte Boogieclubs, Tanzkreise aus der Region.
Natürlich auch die Paare der Boogie-Dynamit‘s. Es kann getanzt werden
von 15 bis 18 Uhr. Selbstverständlich ist auch fürs leibliche Wohl gesorgt
(es gibt gute griechische Küche) und diesmal Kaffee und Kuchen.

Stattfinden soll das Ganze am 27. November 2022 in der Sportgast-
gaststätte des 1. FC Schwand, Nürnberger Str. 46 in Schwanstetten

Das ganze gibt’s für unschlagbare 0 Euro Eintritt. Also kommt an dem
Sonntagnachmittag runter von euren Sofas und tanzt in Schwanstetten
bis sich die Bretter biegen.

iDa die Plätze begrenzt sind bitten wir um Platzreservierung bei Gerd
Sollner Tel. 09170-8750 und 0171-3427408 oder 
aber per Email ( infos@dynamits.de )

Wir freuen uns auf euer Kommen.
Gerd Sollner und die „Boogie-Dynamits“ <

4
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Sternenkindertreff – Maike Nagel

Sternenkindertreff
Ein Sternenkindertreff für alle, die sich als Sterneneltern fühlen.

Du bist Sternenmama oder Sternenpapa? Du kannst dir vorstellen, über
dein Sternenkind zu sprechen, würdest dich über einen Austausch mit
anderen Eltern freuen? 
Du möchtest gemeinsam mit mir und im Beisammensein anderer 
Sterneneltern eine Kerze für dein Sternenkind anzünden? Du magst 
deinem Sternenkind in einem geschützten Raum ganz nah sein?
Dann komm’ gerne zu unserem Sternenkindertreffen. Egal, ob deine 
Erfahrung ganz frisch ist oder viele Jahre zurückliegt. 
Hier hat jede:r einen Raum und wir freuen uns über jede:n Einzelne:n!
Wenn du hast und magst, bring ein Erinnerungsstück mit. 
Ich kümmere mich um die Kerzen!

Eure Maike, euer Knirpse & Co Team

i Wann? 18.11.22, 19 bis 21 Uhr
Wo? Knirpse & Co Feucht, Hauptstraße 16, 90537 Feucht
Wer? Alle, die sich als Sterneneltern fühlen.
Kosten? Kostenfrei!
Anmeldung? kontakt@maike-begleitet.de oder vor Ort im Knirpse & Co

Maike Nagel   <
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Zahnarztpraxis Dr. Raab & Raab

Implan tat oder Brücke: Was ist besser?
Eine Zahnlücke kann sowohl mit einer Brücke als auch mit einem Implantat (und der zugehörigen Implantatkrone) geschlossen
werden. Bevor Sie sich entscheiden, auf welche Weise fehlende Zähne ersetzt werden, sollten Sie die wichtigsten Fakten zu den
beiden Behandlungsmethoden kennen.

Anhand wichtiger Kriterien haben wir Vor- und Nachteile der beiden 
Behandlungsmethoden zusammengestellt, damit Sie abschätzen 
können, welche Variante für Sie individuell am besten geeignet ist.

Bei einer Brücke dienen die Nachbarzähne unmittelbar als „Pfeiler“, die
Überbrückung wird an den vorhandenen Zähnen verankert. Dabei 
werden die gesunden Zähne geschliffen und überkront. Somit erhöht
sich auch das Risiko, dass wichtige Zahnsubstanz verloren geht.

Ein Implantat wird durch einen chirurgischen Eingriff in den Kiefer-
knochen eingesetzt. Durch die neue künstliche Zahnwurzel bleibt die
gesunde Zahnsubstanz vollständig erhalten, Nachbarzähne werden nicht
geschliffen. Auf dem Implantat befestigt der Zahnarzt eine Krone aus 
Keramik.

Bei Brücken gibt es „freischwebende“ Brückenglieder. Manchmal fallen
sie deshalb im Mund als Zahnersatz auf. Implantatgetragener Zahnersatz
hingegen wirkt wie ein natürlicher Zahn, weil der gesamte Zahn mit 
seiner Wurzel ersetzt und nachgeahmt wird.

Im Bereich einer Zahnlücke baut sich der Kieferknochen früher oder 
später ab, weil die natürliche Kaubelastung an dieser Stelle fehlt. Das ist
auch unterhalb eines Brückengliedes der Fall. Ein Implantat hingegen
übt, ähnlich einer natürlichen Zahnwurzel, einen Belastungsreiz auf den
Knochen aus. Das verhindert oder vermindert einen Knochenrückgang.

Fehlen einer oder mehrere Zähne am hinteren Ende eine Zahnreihe
(„Freiendsituation“), erreicht man mit einer Brücke nicht immer die nötige
dauerhafte Stabilität. Denn die Brücke kann nur auf einer Seite befestigt
werden. Die Reinigung unterhalb eines Brückengliedes ist etwas 
umständlich. Erfolgt sie nicht sorgfältig, können hartnäckige Beläge,
Entzündungen und Mundgeruch entstehen. 

Auch eine geringere Lebensdauer der Brücke ist dann wahrscheinlich.
Implantate mit den dazugehörigen Kronen haben nahezu dieselbe Form
wie natürliche Zähne. Daher können sie genauso gereinigt und gepflegt
werden.

Zusammengefasst auf einen Blick
• Bei einer Brücke müssen die gesunden Nachbarzähne neben der Lücke
abgeschliffen werden
• Ein Zahnimplantat erfordert einen chirurgischen Eingriff
• Die Behandlungsdauer von Brücken ist kürzer als bei Zahnimplantaten

Vorteile Brücke 
• Einfache zahnärztliche Behandlung
• Kurzer Behandlungszeitraum (wenige Wochen)
• Vergleichsweise niedrige Kosten

Vorteile Implantat 
• Äußerst stabiler, haltbarer Zahnersatz
• Sehr ästhetisch, natürlich aussehend 
• Gut zu reinigen und zu pflegen

i Fazit 
Lassen Sie sich zu den Einsatzmöglichkeiten von Implantaten umfang-
reich aufklären. Aus diesem Grund ist es stets empfehlenswert, sich an
einen erfahrenen Implantologen bzw. Zahnarzt zu wenden, der über die
notwendigen Fortbildungen im Bereich der Implantologie verfügt.

Dr. Bernd Raab, M.Sc.; Master of Sience in Parodontologie und
Implantattherapie DG PARO/Dresden International University   <
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SG Kornburg e.V.

Königsschießen bei den Kornburger Schützen
Die Kornburger Schützen ermitteln den 
Schützenkönig oder die Schützenkönigin 2022
Am Samstag, den 19. Nov. 2022 ab 16 Uhr geht es
also wieder los. Die Kornburger Schützen/innen
legen an und versuchen soviel Holz vom Adler zu
schießen wie es geht. Den schönen Holzadler hat
unser Holzwurm Peter Borrmann wieder reichlich be-
stückt. Wer am meisten Holz in seiner Tüte hat, ist der
neue Schützenkönig/in 2022. Nach dem Schießen
wird natürlich auch noch gefeiert. 

Blasrohr-Schützen: 
4 Schützen sind hier beim Bundesturnier Blasrohr in
Pyrbaum angetreten und sind mit Klasse Ergebnis-
sen belohnt worden.  Bei den Damen belegte Renate
Distler den 2. Platz. Bei den Herren belegte Bernd
Stier ebenfalls den 2. Platz. Bei Schüler III wurde 
Felipe Russo Dritter. Bei Schüler II belegte Marcel
Stöhr Platz 5. Leider konnten unser Deutscher Meis-
ter sowie unsere beiden Deutschen Vizemeister
wegen anderer Verpflichtungen nicht teilnehmen.

Bogenschützen: 
Ab sofort findet das Bogenschießen in der Schul -
turnhalle in Kornburg statt. Trainingszeiten sind 
Donnerstag und Freitag-Abend ab 18 Uhr und Sonn-
tag-Vormittag.

Schützenausflug: 
Dieser führte uns nach Oberkirch in den Schwarz-
wald. Samstag um 7 Uhr ging die Fahrt los. Nach 2
Stunden holten wir die mitgebrachten Wurst- und
Käseplatten hervor und es war ein zünftiges Vesper
angesagt. Weiter ging es nach Waldenbuch zu Ritter
Sport. Hier sahen wir uns das Museum an und kauf-
ten auch kräftig ein. Dann ging es weiter nach Ober-
kirch in unser Hotel. Hier sahen wir noch die Altstadt
an und es ging zum Abendessen. 
Am Sonntag fuhren wir zum Schützenverein Rench-
tal. Hier zeigte man uns die große Schützenanlage
des Vereins. Als nächster Punkt stand das Schloss
Staufenberg an. Hier hatte man eine herrliche Sicht
über die schöne Gegend. Zurück ging es nach Ober-
kirch wo uns im Weinhaus Renner eine Weinprobe
erwartete. 
Am Montag fuhren wir dann nach Straßburg. Hier
zeigte man uns bei einer Busrundreise die Schönhei-
ten der Stadt. Die Heimfahrt stand an. Unterwegs
wurden die selbstgemachten Kuchen unsere Schüt-
zinnen hervorgeholt und es gab Kaffee. In Feucht-
wangen sind wir dann im Gasthaus Zur Tenne abge-
stiegen und haben zu Abend gegessen. 
Es war rundum ein herrlicher Ausflug.

Albert Thürauf, 2. Schützenmeister   <

„Für einander“ - Kontaktstelle Bürger-Engagement Landkreis Roth

„für einander“ 
im November 
Gemeinsam mit ehrenamtlich aktiven Migrantinnen und Migranten
aus dem Landkreis Roth laden die Integrationslotsinnen der Kontakt-
stelle „für einander“ dazu ein, unterschiedliche Menschen und deren
Kulturen kennenzulernen. Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. 

Käsen wie in Syrien, Samstag, den 12.11. von 10.00 – 12.00 Uhr
Ousama zeigt den workshop-TeilnehmerInnen, wie in Syrien Käse hergestellt
wird. Er verwendet dazu Kuhmilch und verschiedene getrocknete Zutaten,
wie Peperoni, Schwarzkümmel oder Thymian.
Ort: Haus International, Kugelbühlstraße 5, 91154 Roth

Weltreise ins Wohnzimmer – Thailand, Do., den 24.11. um 18.30 Uhr
Ladda kocht für ihre Gäste und erzählt beim gemeinsamen Abendessen von
ihrem Heimatland und ihrem Leben in Deutschland. „Miteinander reden –
nicht übereinander“ ist das Motto dieser Veranstaltung.
Ort: Haus International, Kugelbühlstraße 5, 91154 Roth

i Anmeldung und Information unter 09171/81-1360 
oder fuereinander@LRAroth.de

Dorothea Pille, Landratsamt Roth   <
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Stadt Schwabach

„Was tun?!“
Das neue Notfallkärtchen „Was tun?! Beratung und Hilfe bei häuslicher
Gewalt und / oder sexueller Gewalt“ wurde neu aufgelegt. 

Hier finden Frauen, Männer und Kinder Adressen und Telefonnummern von Be-
ratungs- und Hilfseinrichtungen in Schwabach und Umgebung, wenn sie von
Gewalt betroffen sind.
Erhältlich ist das Kärtchen in der Gleichstellungsstelle im Rathaus, Königsplatz 1
oder unter: www.schwabach.de/gleichstellungsstelle/publikationen

Andrea Lorenz   <

Waldorfschulverein Wendelstein e.V.

Info-Abende Waldorf-Kita Wendelstein
Liebe Eltern von künftigen Krippen- und Kindergartenkindern. 
Denken Sie jetzt schon an das Kiga-Jahr 2023/2024. Die Kita der 
Waldorfschule Wendelstein lädt zu zwei Info-Abenden ein.

Info-Abend Waldorf-Kinderkrippe
Montag, 24. November 2022
20 Uhr im Festsaal

Info-Abend Waldorf-Kindergarten
Mittwoch, 15. November 2022
20 Uhr im Festsaal

i Adresse: In der Gibitzen 49, 
90530 Wendelstein
Kontakt: Tel. 09129 / 2846-18
Rückfragen vorab: 
kita@waldorfschule-wendelstein.de

Sven Schmidt   <
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TSV 72 Kleinschwarzenlohe e.V.

Mit vollen Händen zurückgekehrt
Taekwondo-Sportler des TSV Kleinschwarzenlohe sahnten ab.

Am 15. Oktober nahm ein kleines Team der Taekwondo-Abteilung des TSV
Kleinschwarzenlohe an den MAA European Open Championships 2022 teil.
Ausgerichtet wurde das Turnier vom Blackbelt Center, Bekim Nuhija, in 
Rottendorf bei Würzburg. Das achtköpfige Team, bestehend aus sechs 
aktiven Sportlern und den beiden Betreuern, Michaela Lack und Holger
Schmitt, reiste ohne große Erwartungen an. Schließlich war es die erste 
Teilnahme der noch jungen Abteilung an einem solchen Turnier. Am Ende
des Tages aber hielten alle Teilnehmer Pokale bzw. Medaillen in ihren Händen.
Besonders hervorzuheben wären der 1. Platz von Elisabeth Ziegler (Formen
+50), sowie der 1. Platz von David Stocker im sogenannten „Rumble“.
Alle erreichten Platzierungen: 
(verschiedene Kategorien nach Alter und Gürtelfarbe)

Formen Einzel: 
1. Platz Elisabeth Ziegler; 
2. Platz David Stocker, Amina Bouakhri; 
3. Platz Lenya Schaarschmidt, Alessya Livitchi; 
4. Platz Emilia Krauß;

Formen Team: 
2. Platz Alessya Livitchi + 
Amina Bouakhri + Emilia Krauß; 
3. Platz Elisabeth Ziegler + David
Stocker + Lenya Schaarschmidt;

Rumble/Gürtelziehen: 
1. Platz David Stocker; 
2. Platz Lenya Schaarschmidt; 
4. Platz Amina Bouakhri

Diese Erfolge waren nur möglich durch fleißiges und unermüdliches 
Training. Wir freuen uns jetzt schon auf die Aufgaben im kommenden Jahr.

Holger Schmitt, Taekwondo/Self-Defense   <

Von links nach rechts. Michaela Lack (Co-Trainerin), Amina Bouakhri, Emilia Krauß,
David Stocker, Elisabeth Ziegler, Alessya Livitchi, Lenya Schaarschmidt, Holger Schmitt
(Chef-Trainer) hinten rechts.
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TSV 1893 Wendelstein e.V.

Bergwanderungen nach Oberaudorf
Die Wander- und Wintersportabteilung des TSV Wendelstein lud vom 11. bis 15. September zu einer 
5 Tagesfahrt ein. Die Fahrt führte uns mit 28 Personen in den Luftkurort Oberaudorf am Wilden Kaiser.

1.Tag: Die Fahrt startete sonntags
mit einem Bus um 7.00 Uhr vom
Parkplatz des TSV Wendelstein in
Richtung Ingolstadt. Nach einer
kurzen Begrüßung vom Busfahrer
und unserer Abteilungsleiterin,
folgte eine kurze Erläuterung zu
unserem Wanderprogramm. Um
9.30 Uhr legten wir eine erste Kaf-
feepause am Rasthof Vaterstetten
ein. Ein herzlicher Dank gebührt
den Bäckerinnen für die leckeren
Kuchen und auch für eine Brotzeit
war gesorgt – es gab Stadtwurst.
Zum zweiten Stopp um 11.00 Uhr
erreichten wir den Parkplatz
Schliersee. Unsere Seerunde be-

gann direkt dort. Ein wunderschöner Wanderweg führte uns entlang des
smaragdgrünen Sees und bot herr liche Blicke auf die wunderschönen
Berge. Leider spielte das Wetter nicht mit, sodass wir auf die geplante
Schifffahrt von Fischhausen nach Schliersee verzichteten. Unser Busfahrer
holte uns deshalb direkt in Fischhausen ab.Weiter ging die Fahrt nach
Oberaudorf unserem Quartier für die nächsten Tage. Da wir früher als ge-
plant ankamen, besuchten einige die sehr sehenswerte Wallfahrtskirche
in Mariastein.Den ersten Abend ließen wir beim Abendessen mit einem
abwechslungsreichen Büffet ausklingen.

2.Tag: Der Tag begann mit einem leckeren Frühstücksbuffet, bevor wir
mit dem Bus um 9.30 Uhr zum Parkplatz Sessellift Hocheck
aufbrachen.Wir fuhren mit dem 4er Sessellift bergauf. Der herrliche Blick
bereits vom Sessellift ließ unsere Herzen höherschlagen. Ein Teil der
Gruppe marschierte zum Gipfelblick, wo wir mit einem herrlichen Pano-
rama belohnt wurden. Anschließend erwartete uns eine gute Gaststätte,
ein Kneippbecken und Liegestühle. Eine schöne Wandertour von 2 km

lag hinter uns. Der 2 Teil der Gruppe marschierte über den Weg 652 - 
Weg 655 über den Wildgrub zum Waller Hof. Hier machten wir Rast bei
herrlichem Sonnenschein, bevor wir den Rückweg zum Hocheck antra-
ten. Ein kleiner Absacker am Gasthaus Hocheck ließ die Wanderung 
ausklingen. Eine schöne Wander-
tour von 10 km lag hinter uns. Im
Hotel angekommen war ein klei-
ner Umtrunk ein schöner Ab-
schluss der Wanderungen.

Der 3. Tag führte uns mit dem Bus
zum Hechtsee. Dort angekommen
wanderten wir zunächst ein Stück
gemeinsam um den Hechtsee,
bevor sich die Gruppe trennte. Ein
Teil marschierte weiter um den
Hechtsee und kehrte anschlie-
ßend ein. Der andere Teil wanderte
weiter zum Längsee über den
Pfrillsee zurück zum Hechtsee.
Dort kehrte auch diese Gruppe
ein. Gegen 15.45 Uhr brachte uns
der Bus wieder zu unserem Hotel. 
Gemeinsam ließen wir den Abend
beim Abendessen ausklingen.

4. Tag: Der Tag startete nach dem
Frühstück gegen 10.00 Uhr mit
einem Gruppenfoto vor dem
Hotel, bevor es losgehen konnte.
Wir wanderten von unserem Hotel
aus, zunächst Richtung Hocheck
Tal station, weiter nach Agg.
Schöne Wanderwege führten uns
weiter nach Niederaudorf ins Gast-
haus Keindl, wo wir Mittag mach-
ten. Ein Teil der Gruppe fuhr an-
schließend mit dem Bus zurück,
der andere wanderte zurück zum
Hotel. Am letzten Abend wurde
noch einmal auf die schöne Reise
angestoßen und der Musikabend
war ein krönender Abschluss.

5. Tag: Nach der Gepäckverladung starteten wir um 10 Uhr unserer letz-
ten Tour zum Spitzingsee. Mit dem Bus dort angekommen, begleiteten
uns herrliche Wanderwege um den See. Danach hatten wir noch Zeit zur
freien Verfügung, die einige zum Mittagessen, Gegend anschauen usw.
nutzten. Gegen 14.00 Uhr traten wir die Heimreise an. Um 17.45 Uhr
kamen wir in Wendelstein an. Eine wunderschöne Bergwanderreise war
zu Ende. Der Wettergott muss ein Wanderer sein.

Wir hoffen, dass den Teilnehmern die Reise gefallen hat, und wir uns im
nächsten Jahr gesund und munter zu unserer nächsten 5 Tagestour nach
St. Georgen in der Nähe vom Attersee wieder sehen. Ein besonderer Dank
gilt wie immer meinen Helferlein.

Marianne Scheuerlein, Wandern + Wintersport   <
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Landratsamt Roth

Endspurt beim Wanderherbst 2022
Auf der Suche nach den schönsten Touren im Landkreis

Im Wanderherbst sucht der Landkreis Roth die Lieblingstouren der Wander -
begeisterten. Mitmachen können alle, die gerne in der Natur unterwegs sind und
ihre Wandererlebnisse teilen möchten.

Der goldene Herbst mit seinen prächtigen Farben lockt auch im Landkreis Roth Erholungssuchende in die Natur. Über 1.000
km beschilderte Wanderwege erschließen die abwechslungsreichen Landschaften zwischen Brombachsee und Reichswald,
vom Heidenberg bis auf die Jurahöhen. Zu seinem 50. Jubiläum sucht der Landkreis Roth im „Wanderherbst 2022“ nach
den Lieblings-Touren der Wanderbegeisterten und lädt dazu ein, die Region zu entdecken. Für alle Landkreis-Entdecker gibt
es neben dem Erlebnis in Natur und Landschaft auch attraktive Preise zu gewinnen.

Wer mitmachen möchte, egal ob Familie, Wandergruppe oder Alleinwanderer, schickt mindestens 
zwei Bilder von der Tour im Landkreis, zusammen mit einer kurzen Erklärung, was sie zur „Lieblings-
wanderung“ macht an tourismus@landratsamt-roth.de . Auch im Internet auf Instagram und Facebook
ist die Teilnahme möglich, Stichwort bzw. Hashtag: #meinwanderherbst 

Einsendeschluss ist der 16. November 2022 

Unter allen Teilnehmern werden zwei wanderbare Über-
nachtungsaufenthalte im Landkreis Roth und 20 Pick-
nick-Beutel mit Original Regional Genussgutscheinen
und dem passenden Inhalt für die nächste Brotzeit 
verlost. Ausgewählte Wandererlebnisse werden zudem
auf den Internetseiten des Landkreises veröffentlicht.

In der kostenlosen Broschüre
„Unsere schönsten Wander-
wege“ haben die Landkreis-
Touristiker eine Vorauswahl
getroffen. 24 Tourenvor-
schläge sind darin enthalten,
die darauf warten auf ihr
Lieblingstouren-Potential
getestet zu werden. 

Natürlich können aber auch individuelle Tipps zu Wanderzielen und Touren im Landkreis abgegeben werden. 
Weitere Informationen und GPS-Tracks unter www.landratsamt-roth.de/wanderherbst.

i Kontakt:

Landratsamt Roth 
Kultur und Tourismus 
Weinbergweg 1, 91154 Roth
Tel. 09171/81 1329
tourismus@landratsamt-roth.de
www.urlaub-roth.de

Stefanie Ryschka, 
Kultur und Tourismus   <
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www.fraenkischer-albverein.deFränkischer Albverein Schwabach e.V.
Do. 10.11. Tageswanderung

Von Georgensgmünd über den Seenländer nach
Spalt  Georgensgmünd – Niedermauk – Unter-
breitenlohe – Großweingarten, ggf. Rucksackver-
pflegung – Spalt
TTplus 7, l.u.s.G., Gz. ca. 4,5h/15,5km.
TP1: 08:30 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 08:49 Uhr R6 )
TP2: 09:03 Uhr PKW-Treff Georgensgmünd Bf. Gl. 3
Nur mit Anmeldung bis Di. 08.11. / Maske mitbrin-
gen. WF: Kristiane Reiber, 09175/9081248 
erwartet die Gruppe in Georgensgmünd

So. 13.11. Tageswanderung 
Wo sich schon die Kelten u. Römer wohl fühlten.
Durchs Altmühltal und die Gungoldinger 
Wacholderheide. Kipfenberg – Römischer Turm –
Gungoldinger Wacholderheide – Burg Arnsberg –
Kipfenberg Mit Mittags(E)
l.u.s.G., Gz. ca. 20 km/5h.
TP1: 09:00 Uhr Schwabach Bf. PKW
TP2: 09:45 Uhr PKW-Fahrgemeinschaften
Kipfenberg Parkplatz Försterstraße
WF: S.Moessner/B.Schreiner 
bernd-schreiner@freenet.de ; 
Tel. WhatsApp 0176-92457152 
Anmelden 10.11. Fahrgemeinschaften in Eigenini-
tiative. Mitfahrmöglichkeit und ggf. weitere PKW-
TP bei WF erfragen 3,- €/p.P. 

Sa. 19.11. Wir besuchen das Schwabacher 
Marionetten-Theater 
BV Thema der Aufführung wird noch bekanntge-
geben – Eintritt: ca. 5.- € ab 20 Personen. Wenn
möglich, bringt eure Kinder und Enkelkinder mit.
TP: Wir treffen uns vorher um 11 Uhr zum gemein-
samen Mittagessen im Vereinslokal des FAV‘s im
„Laumer“, nur mit Anmeldung bis Mittwoch,
16.11.2022. 
Wegen evtl. Änderungen vorher unbedingt anru-
fen, WF: Lisa Rikirsch, Tel. 09122 72261

Sa. 19.11. Plätzchen backen im Wanderheim
am Hohenstein
Autoanfahrt zum Wanderheim am Hohenstein.
Nach der Ankunft werden wir verschiedene Plätz-
chen backen und Rezepte austauschen. Die Plätz-
chen werden wir für die Waldweihnacht anbieten.
TP: 9:00 Uhr im Wanderheim am Hohenstein mit
dem Auto oder Fahrgemeinschaft. 
Parken am Wanderparkplatz.
Anmelden bei Waltraud Bauer Tel. 0911/454290
bis 16.11. mit Rezeptvorschlägen wegen des Ein-
kaufs der Zutaten.

So. 20.11. Tageswanderung 
Von Schwaben nach Treuchtlingen 
Bf. Otting/Weilheim – Weilheim – Gundelsheim –
Möhren – Treuchtlingen
TTplus 10,  l.u.s.G., Gz. ca. 4h/16 km
TP: 09:30 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 09:48 Uhr RB 6), 
umst. Treuchtlingen Bf. (Abf.10:34 Uhr nach Ot-
ting)
WF: Ralf Bresa wartet um 10:29 Uhr am Bf. Treucht-
lingen. Anmelden unter 0152-33820844

So. 27.11. Tageswanderung 
Wanderung 10 Jahre Fränkischer Albverein
Schwabach 
Langlau – Frickenfelden – Gunzenhausen
TTplus 10,  l.u.s.G., Gz. ca. 4h/15 km
TP: 08:30 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 08:49 Uhr R16)
umst. Pleinfeld (Abf. 09:18 Uhr R62)
WF: Waltraud Bauer, Anmeldung bis 23.11. unter
0911/454290 erwartet die Gruppe im Zug.

*I.u.s.G. = Leichtes und schwieriges Gelände im
Wechsel. Gäste sind willkommen, soweit beim ent-
sprechenden Termin nichts anderes angegeben ist.
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So, 06.11. |  Zur FAV Feier am Prellstein bei
Hirschbach
EK: Stiegler in Alfalter, TP: 09:00  Uhr Reichelsdorf Bahn-
hof, Waldstromerstraße 70. Mit PKW Fahrgemeinschaf-
ten – wer fährt, bitte Bescheid geben: Tel. 0911- 64 92
643

Sa, 12.11. |  Tageswanderung zum Hohenstein
ins FAV Wanderheim 
1. TP Bahnfahrer: 08.15 Uhr Bahnhof Reichelsdorf, S-
Bahn 08:28 Uhr, mit WF ab Rupprechtstegen – über das
Ankatal – Hohenstein ( TT 10+ )
2. TP Bahnfahrer: 8:45 Uhr Nürnberg- Hbf. Abfahrt 9:08
Gleis 17 (ca. 12 km 3 Std.)
3. TP Autofahrer: 09:30 Uhr Bahnhof Reichelsdorf Wald-
stromerstraße 70, mit den Autos bis BAB Hormersdorf,
dann Wanderung zum Hohenstein ca. 8 km, Mittages-
sen und Kaffee im Wanderheim FAV am Hohenstein,
bitte anmelden bei Sonnhild: Tel- 0911-64 92 643

So, 13.11. |  Volkstrauertag
10:50 Uhr Gedenkfeier am Kriegerdenkmal vorm Bahn-
hof Reichelsdorf, anschließend Mittagessen im Vereins-
heim SVR, bitte anmelden bei Tel. 0911- 64 92 643, jeder
geht privat hin, danach Essen im SVR

Di, 15.11. |  Vereinsnachmittag
15:00 Uhr im Vereinsheim SVR, Schlössleinsgasse 9.

Do, 17.11. |  Senioren Kurz-Wanderung 
Bitte anmelden 0172-8656355
TP: 10:15 Uhr Bahnhof Reichelsdorf,
Waldstromerstraße 70 

Rudolf Lutz, 2. Vorstand   <
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Fränkischer Albverein OG Reichelsdorf-Mühlhof
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filArt kreativ - Handarbeiten

Schal fürs Leben 2022
Der »Schal fürs Leben« hat eine Botschaft und setzt ein Zeichen 
gegen Kriege und das Leid der Kinder.

2021 kamen mehr als 371 000 Euro zusammen, das war ein neuer Rekord! Insgesamt sind über die Jahre,
die es diese Aktion gibt, mehr als 2,5 Millionen gespendet worden. Dieser Schal ist inzwischen das 
Erkennungszeichen der wachsenden Community von Menschen, die nicht aufhören, die jüngsten und
wehrlosesten Opfer des Krieges zu unterstützen.

Jeder Cent zählt, damit die Hilfe, die inzwischen einfach auch Überlebenshilfe ist, weitergehen kann. Auch
wenn die Welt derzeit eher Richtung Ukraine schaut, sind die Kinder weiter auf Hilfe angewiesen. Da ist das
Fehlen jeder Perspektive auf Rückkehr, aber auch die schlimme wirtschaftliche Situation im Libanon, wo
nach Schätzungen 1,6 Millionen syrische Geflohene untergekommen sind. 90 Prozent dieser Familien leben
dort unter der Armutsgrenze, Frühverheiratung und Kinderarbeit nehmen massiv zu. Weit mehr als die Hälfte
der syrischen Kinder kennt inzwischen nichts anderes mehr als Krieg.

Wie geht es den Flüchtlingen aktuell?
Zunehmende Nahrungsmittelknappheit führt zu einer extrem schlechten Ernährungslage von Kleinkindern und jungen
Müttern. Das Fehlen fast jeder Art von Bildung und Ausbildung nimmt den Kindern jede Zukunftsperspektive. Es kommt
zu Frühverheiratungen aus sozialer Not und auch zunehmender sexueller Belästigungen in den Lagern.

Wie kommt der Preis für den Schal 
zustande?
Entworfen wurde der „Schal 2022“ von den
BRIGITTE-Mode-Redakteurinnen. Der Schal
ist aus hochwertiger Wolle (53 % Merino-
Wolle, 31 % Baumwolle, 16 % Baby-Alpaca),
das hat seinen Preis. 
Die Materialpackung kostet € 50,00, davon
gehen € 10,00 an die Kindernothilfe SAVE
THE CHILDREN.

Was passiert am Aktionstag? 
Der 10. Dezember ist der Tag der Menschenrechte.
Trage den Schal dann bei allem, was du tust, auf dem Arbeitsweg, beim
Einkaufen. Mache wie die prominenten UnterstützerInnen ein Foto von
dir mit dem Schal, teile es mit den Hashtags #schalfuersleben oder
#hoffnungtragen auf allen Social-Media-Kanälen.

i Weitere Infos zur Brigitte Aktion „Ein Schal fürs Leben”
www.meier-magazin.de/link/246

Ulrike Henn   <
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SeniorenBeirat Schwanstetten

Wichtige Themen bewegen den SeniorenBeirat Schwanstetten

Schockanrufe, Whats up Nachrichten, der Enkeltrick,
fremde Menschen an der Haustür…

Auch unsere Region wird von organisierten Betrügerbanden vornehm-
lich telefonisch heimgesucht. Die sprachlich sehr geschulten Täter 
täuschen dabei die Identität von Angehörigen, Freunden oder auch von
Polizeibeamten etc. vor und versuchen, an unser Erspartes zu gelangen
oder durch die Mitteilung von vermeintlichen Gewinnen, vorab Gebüh-
ren zu erschleichen. Am Telefondisplay werden meist echte Telefonnum-
mern angezeigt, die jedoch nur vorgetäuscht sind. 
Das Thema ist in aller Munde und wir sollten alle informiert sein und
wissen, wie wir im Zweifelsfall richtig handeln. 
Der Seniorenbeirat hat sich deshalb entschlossen zusammen mit der 
Polizei, am 07.11.2022  um  14:30 Uhr im Sägerhof in Schwanstetten
eine Informationsveranstaltung anzubieten. Anschließend können Sie
sich bei Kaffee und Kuchen für den Heimweg stärken. 
Auf Ihr zahlreiches Kommen freuen wir uns, bitte nutzen Sie auch 
den Bürgerbus. Damit jeder einen Platz bekommt, bitten wir um eine 
Voranmeldung unter Tel.: 09170 / 94 35 833 Frau Margitta Köbler

Life Kinetik für Erwachsene 
Wahrnehmung – Gehirnjogging – Bewegung

Durch ständig wechselnde Bewegungsaufgaben für Ihren Körper wird
Ihr Gehirn gezwungen, neue Verbindungen zwischen den Gehirnzellen
zu schaffen. Je mehr dieser Verbindungen bestehen, desto höher ist die
Leistungsfähigkeit des Gehirns. Nutzen Sie Ihr Potenzial! 

Die neuartigen Übungen werden im Kurs nicht bis zur Automatisierung
trainiert, da sie dann keine Herausforderung mehr für unser Gehirn dar-
stellen. Teilnehmen können Erwachsene jeden Alters, da die körperliche
Aktivität mit sanften Kräftigungs- und Mobilitätsübungen im Rahmen
bleibt. Selbst Leistungssportler bedienen sich der Life Kinetik! Sobald der
Termin für einen Kurs stattfindet, werden wir Sie dazu einladen.

Digitale Kompetenz 

Nachdem sich der Verkauf von Busfahrkarten, Anmeldungen, Terminver-
einbarungen etc. etc. nur noch online erledigen lassen, ist es wichtiger
denn je, sich u.a. mit dem Medium Smartphone auseinander zu setzen.
Dazu bieten wir in nächster Zeit die Möglichkeit, sich damit vertraut 
zu machen. Demnächst fährt auch der DIGITALE ENGEL wieder!

Unser Tagesausflug ins Hirtenmuseum und ins Windbeutelcafé fand 
großen Anklang und gefiel allen Mitfahrern. Wir haben auch ein Ohr für
Ihre Wünsche und freuen uns auf Anregungen und Vorschläge. 
Schauen Sie auch mal bei www.meier-magazin.de/seniorenbeirat vorbei.

Wir wünschen Ihnen einen goldenen Herbst – 
und bleiben Sie gesund.

Margita Schemmel, (Pressearbeit)   <
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AWO Mehrgenerationenhaus Wendelstein

Mit Demenz Zuhause leben
Mit Bewegung, Spielen und Training die Demenz aufhalten 

Bei der vom Freistaat Bayern organisierten diesjährigen landesweiten
„Demenzwoche“ hat auch das AWO-Mehrgenerationenhaus in Klein-
schwarzenlohe bei den Veranstaltungen im Landkreis Roth aktiv 
mitgewirkt: Der Informationsabend bei der AWO unter dem Motto 
„Mit Demenz Zuhause leben“ im Mehrgenerationenhaus bot als 
offene Runde mit Möglichkeit zu Fragen und Informationen etlichen
Interessierten einen guten Einblick in die täglichen Anforderungen
beim Zusammenleben mit Demenzbetroffenen und stellte örtliche 
Betreuungs- und Unterstützungsangebote vor. 

Zur Veranstaltung im Mehrgenerationenhaus des Wendelsteiner AWO-
Ortsverbands konnte Klaus Pusch als Vorsitzender unter den Anwesen-
den auch viele Angehörige von Betroffenen begrüßen. Von ihm wie von
Margot Pusch und Karin Dellermann als Hauptverantwortlichen für die
Kurs- und Betreuungsangebote des Mehrgenerationenhauses gab es an
dem als offene Informationsrunde gestalteten Abend Antworten auf die 

Fragen zum Umgang mit dem veränderten Alltag, wenn innerhalb der
Familie bei Angehörigen plötzlich die Diagnose „Demenz“ den Alltag
prägt und zum möglichst langen Verbleib Betroffener zuhause umge-
dacht werden muss.

Neben Aspekten wie den medizinisch-sozialen Pflegeanforderungen und
der Unterstützung durch das staatliche Gesundheitswesen gibt es auch
praktische „niederschwellige“ Angebote zum Hinauszögern des fort-
schreitenden Verlaufs der Demenz. 

Angebote im Mehrgenerationenhaus der örtlichen AWO sind praxisori-
entierte Ansätze zum Bereich „Mobilität/Bewegung“ mit der „Smovey 
Fit-Gruppe“ und zum Aspekt „Wissens- und Gedächtnistraining“, die 
Betreuung Betroffener im Mehrgenerationenhaus an zwei Nachmittagen
in der Woche mit wechselnden Aktivitäten. Damit, so Klaus Pusch, 
werden zudem die Angehörigen bei ihrer familiären Dauerbetreuung
entlastet, mit Möglichkeiten zu anderen Aktivitäten.

i Weitere Informationen zum Gesamtangebot und den Veranstaltun-
gen der AWO Wendelstein im Mehrgenerationenhaus in der Franken-
straße 25 in Kleinschwarzenlohe unter www.awo-wendelstein.de und
zu den aktuellen Bürozeiten Di.-Do. von 9 bis 12 Uhr unter 09129 / 2226

Klaus Pusch, 1. Vorstand   <

Verein Rummelsberger Hospizarbeit mit Begleitung Trauernder

Neuer Gesprächskreis für Trauernde 
in Langwasser

Das offene Trauer-Angebot findet monatlich, jeweils am 2. Freitag, von
16 bis 18 Uhr statt. Termine 2022: 11.11. / 09.12.

Trauern zu können, ist ein Geschenk des Lebens an uns Menschen. Es ermög-
licht uns, Verlusterfahrungen zu verarbeiten und zuzulassen. Doch einfach ist
es nicht, Trauer zu bewältigen. Trauerforscher sprechen von innerer Arbeit
und Lernen. Das Angebot „Gesprächskreis für Trauernde“ soll Sie ermutigen,
in schwerer Zeit neue Hoffnung und Lebensmut zu finden. 

Neben der Trauer gilt es auch, sich neu zu finden, den Alltag zu gestalten und
mit dem Verlust zurechtkommen zu müssen. Daher tut es gut, mit anderen
zu reden und zu erfahren, dass man nicht alleine ist, dass auch andere Trau-
ernde ähnliche Erfahrungen machen. 
Eingeladen sind Trauernde, die sich in offener und vertraulicher Atmosphäre
über ihre Verlusterfahrungen austauschen möchten. 
Wir freuen uns auf Sie:

Angela Barth (Dipl. Soz.-Päd. FH, Hospizkoordinatorin, Trauerbegleiterin)
Christiane Birte Andresen (ehrenamtliche Hospizbegleiterin)
Helga Regel (ehrenamtliche Hospizbegleiterin)
Christine Schuldt (ehrenamtliche Hospizbegleiterin)

i Wo: In den Räumen des Nachbarschaftstreffs SIGENA Langwasser, 
Neusalzer Str. 4, 90473 Nürnberg, Infos: Tel.: 0911/393 63 4390, 
oder per E-Mail an Angela Barth: barth.angela@rummelsberger.net

Erhard Spiegel    <
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VdK Kornburg - Worzeldorf

Aktuelles vom VdK Kornburg- Worzeldorf
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,

wir hoffen, dass Sie eine schöne Spätsommerzeit hatten und die Corona
Infektionslage an Ihnen vorübergegangen ist. Zunächst einige Informa-
tionen unseres Ortsverbandes aus der jüngsten Vergangenheit, verbun-
den mit einem Blick in die nähere Zukunft.

Leider konnte unsere für den 13. Oktober geplante Weinfahrt nicht statt-
finden, ebenso wird die für November vorgesehene Reise nach Moravske
Toplice in Slowenien nicht durchgeführt. Hintergrund sind die erheblich
gestiegenen Coronaansteckungen, die uns, als Vorstand, veranlasst
haben, die Veranstaltungen abzusagen und die gesundheitlichen Risiken
somit zu vermeiden.

     Das Novembertreffen ist für Mittwoch, 09.11.2022 ab 14 Uhr im Gast-
hof »Orgelstübchen« in Kornburg vorgesehen. Herr Norman Langer ist
unabhängiger Pflegesachverständiger mit langjähriger Berufserfahrung
und hat sich freundlicherweise bereit erklärt, unseren Mitgliedern in
einem Kurzvortrag wichtige Informationen zu geben, die beachtet 
werden sollten, um einen Pflegegrad zu erhalten. Wie definiert man 
»Pflegebedürftigkeit«? Welche Lebensbereiche fließen in die Ermittlung
eines Pflegegrades ein? Wie wird ein Pflegegrad festgestellt? sind immer
wieder aufkommende Fragen. Alle Mitglieder und interessierte Ange -
hörige, die kommen möchten, sind zu diesem wichtigen und kurzweili-
gen Thema herzlich eingeladen.

     Am Sonntag, 13. November 2022, ist Volkstrauertag. Historisch hat
sich dieser Tag in den letzten Jahrzehnten zu einem Tag der Mahnung zur
Versöhnung, der Verständigung und des Friedens entwickelt. Aufgrund
der aktuellen geopolitischen Situation hat diese Tradition eine neue 
Bedeutung gewonnen. Die Gedenkfeier hierzu findet ab 9.45 Uhr in 
Kornburg am Denkmal statt. Unser Ortsverband wird einen Kranz nieder-
legen. Für Ihre zahlreiche Teilnahme bedanken wir uns im Voraus.

     Unsere diesjährige Weihnachtsfeier ist für Samstag, den 03. Dezember
2022 ab 14 Uhr im Gasthaus »Grüner Baum« (Saal) in Kornburg vorgese-
hen. Bei dieser Veranstaltung soll auch die Ehrung unserer langjährigen
Mitglieder erfolgen.

     Unser letztes diesjähriges Monatstreffen soll am Mittwoch, 14.12.2022
ab 14 Uhr im Gasthaus »Grüner Baum« in Kornburg stattfinden.

     Das erste Monatstreffen im neuen Jahr ist für Mittwoch, 11.01.2023
ab 14 Uhr im Gasthof »Weißes Lamm« vorgesehen.

Hinweisen müssen wir allerdings darauf, dass bei allen vorgenannten Ver-
anstaltungen, die dann jeweils aktuellen gültigen Coronaregeln gelten
und von allen Teilnehmern eingehalten werden müssen. Wir empfehlen
allen Teilnehmern unabhängig davon - freiwillig vorsorglich einen 
entsprechenden Mund- Nasenschutz (z.B. FFP2-Maske) zum eigenen
Schutz zu verwenden.

Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsverbandes spre-
chen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden ihnen ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Allen Geburtstagskindern im Monat November gratulieren wir bereits an
dieser Stelle ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute und Gesund-
heit für das zukünftige Lebensjahr.

Herzliche Grüße vom gesamten Vorstand des OV Kornburg-Worzeldorf

i Kontakt: Tel: 09129-90 79 49, Mail: fvs.olbert@t-online.de

Matthias Olbert
Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf  <

meier_Nov22.qxp_Layout 1  31.10.22  15:55  Seite 30



31

Draxler Sanitätshaus e. K. PR-Beitrag

Schwabacher Arthrose Tag im Draxler Sanitätshaus e. K. 
war ein voller Erfolg
Zahlreiche Besucher konnten sich am Samstag, 08.10.22 bei einem Fachvortrag zum Thema Arthrose in Hüfte oder Knie 
über moderne konservative und operative Behandlungsmöglichkeiten informieren.

Der Fachvortrag von Dr. A. Maurer (Gefäßzentrum Mittelfranken –
Schwabach, Wendelstein und Roth) war für viele Besucher aufschluss-
reich und sehr anschaulich gestaltet. Aufgrund der hohen Nachfrage hat
sich Herr Dr. Maurer bereit erklärt, einen zweiten Vortrag direkt im 
Anschluss zu halten.

Am Stand der Firma Bauerfeind konnten die Besucher Orthesen und
Bandagen für eine Therapie testen und sich ausführlich beraten lassen.

Bei Weißwurst und Getränken, welche Mitarbeiter der Firma Draxler an-
boten, gab es auch noch einen geselligen Austausch unter den Gästen.
Ein rundum gelungenes Event – „sicherlich nicht das letzte seiner Art“,
verrät Horst Draxler. 

Orthesen zum Testen stehen im Sanitätshaus Draxler weiterhin auf 
Anfrage zur Verfügung.

Kontaktieren Sie uns gerne per E-Mail info@sh-draxler.de
oder telefonisch unter 09122-87554-0

Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.sh-draxler.de

Das Draxler-Team berät Sie gerne.

i Draxler Sanitätshaus e. K. ist ein wichtiger Bestandteil für die Versor-
gung mit orthopädischen Hilfsmitteln. Die Firma liefert direkt bis vor die
Haustür. Das Sortiment umfasst u. a. REHA-Hilfsmittel, Kompressions-
strümpfe, Alltagshilfen, Orthesen, Prothesen, Bandagen und vieles mehr.

Draxler Sanitätshaus e. K.   <

Die Schwabacher Arthrose Tag im Draxler Sanitätshaus e. K. 
war ein voller Erfolg.

Am Stand der Firma Bauerfeind konnten die Besucher Orthesen und 
Bandagen für eine Therapie testen und sich ausführlich beraten lassen.
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Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden

Angebote aus dem Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden*
* Nürnberger Süden (Katzwang, Kornburg, Reichelsdorfer Keller und Worzeldorf mit Gaulnhofen, Herpersdorf, Neukatzwang, Pillenreuth und Weiherhaus)

Hospizverein Schwabach informiert: „Hospiz- und Palliativarbeit“ 
am Mittwoch, den 9. November ab 14 Uhr
Im AWO Bürgertreff (Johannes-Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg-Katzwang)
Auch wenn wir oft hören „Sterben gehört zum Leben dazu“, so ist es doch
ein sehr sensibles Thema. Diakon Thomas Mrotzek vom Hospizverein
Schwabach stellt die Hospiz- und Palliativarbeit allgemein vor und gibt
die Möglichkeit, gemeinsam in den Austausch zu kommen und Fragen
zu stellen. Der Hospizverein Schwabach e.V. ist ein Verein, der Sterben-
den, Angehörigen und Trauernden durch Beratung, Begleitung und Un-
terstützung den letzten Lebensabschnitt im häuslichen Umfeld oder im
Heimbereich ermöglichen möchte. Wir treffen uns um 14 Uhr, um zu-
nächst bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu kommen, ehe Herr Mrot-
zek uns die wertvolle Arbeit des Vereins vorstellt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Anmeldung bei Frau Schilling.

Bewegung: Tanzen im Sitzen – Kursstart
Pfarrheim St. Marien (Stadtweg 36, 90453 Nürnberg)
Erfreulicherweise konnte der Kurs „Tanzen im Sitzen“ nun starten und fin-
det immer montags, von 10 bis 11 Uhr mit Brigitte Schmidt im Pfarrheim
St. Marien (Stadtweg 36 in Katzwang) statt. Sitztanz wirkt sich positiv auf
die kognitiven Fähigkeiten, die Reaktionszeit, die motorische Leistungs-
fähigkeit sowie die Balance aus. Überdies ist es ein tolles Mittel, um prä-
ventiv Demenzerkrankungen vorzubeugen. Das gesteigerte Lebensge-
fühl trägt darüber hinaus zu einer gesunden und stabilen psychischen
Verfassung bei. Möchten Sie in den Kurs einsteigen? Anmeldung bei Frau
Schilling. Kursleitung: Brigitte Schmidt (ausgebildete Tanzleiterin)

Bewegung: Kurse „Mobilitätstraining 65+“ 
und „Aktiv gegen Osteoporose“ 
– Schnuppern und Einstieg jederzeit möglich: Immer mittwochs von
9.30 – 10.30 Uhr bzw. 10.45 – 11.45 Uhr Im AWO Bürgertreff, Johan-
nes-Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg-Katzwang durch den Post SV Nürn-
berg e.V. Körperliches Training ist ein wirksames Mittel, um Stürzen
oder einer Osteoporose aktiv zu begegnen. Bewegung fördert den
Knochenaufbau und ein gezieltes Kräftigungstraining verbessert
zudem das Zusammenspiel der Muskeln und damit auch die Balance.
Es beugt auch folgenschweren Stürzen vor. Möchten auch Sie sich um
Ihren Muskelaufbau kümmern, um der nachlassenden Muskelkraft im
Alter entgegenzuwirken? Anmeldung bei Frau Schilling.

Beratung: Internet-Treff 50+
Im AWO Bürgertreff, Johannes-Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg
Sie haben Fragen oder Probleme beim Umgang mit dem eigenen Handy,
Tablet, Laptop, Digitalkamera oder Navigationsgerät? Wir helfen gerne
weiter. Sascha Bluhme steht Ihnen vor Ort als Ansprechpartner zur Ver-
fügung. Termine: 11.11.22 Uhrzeit: 15-17 Uhr, Anmeldung bei Frau Schil-
ling

Erste Schritte mit Smartphone/Tablet im 1:1 Tandem 
für Einsteiger* innen: 

Sie haben bis jetzt (fast) noch keine Erfahrung mit Smartphone, Laptop
oder Tablet? Wagen Sie erste Schritte in die digitale Welt! Für einen mög-
lichst leichten Einstieg treffen Sie sich mit einem Digitallotsen wöchent-
lich im 1:1-Tandem. Gemeinsam üben Sie dabei die grundlegende Bedie-
nung vom jeweiligen Gerät. Zudem gibt es die Möglichkeit, zum unver-
bindlichen Ausprobieren ein Smartphone oder Tablet kostenfrei über das
Projekt „Wege in die digitale Welt für Ältere“ des Seniorenamtes auszulei-
hen. Haben Sie Interesse am Angebot „Erste Schritte mit Smartphone /
Tablet im 1:1-Tandem“? Melden Sie sich gerne bei der Koordinatorin Ines
Schilling des Seniorennetzwerkes. Ein Angebot des Seniorennetzwerks
im Nürnberger Süden im Rahmen des Projektes „Wege in die digitale Welt
für Ältere“ des Seniorenamtes der Stadt Nürnberg.

Unterhaltung und Genuss: 
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren

In Gesellschaft essen, gemeinsam am Mittagstisch sitzen, anderen Men-
schen begegnen und neue Bekanntschaften knüpfen. In Kooperation mit
den örtlichen Gasthöfen können sich Seniorinnen und Senioren das Mit-
tagessen für 9,90 € (Hauptgericht und ein kleines alkoholfreies Getränk)
unter vorheriger Anmeldung bei Frau Schilling munden lassen.
Nächste Termine:
Mittwoch, den 16.11.2022: 12 Uhr im „Grünen Baum –Blödel“
Mittwoch, den 07.12.2022: 12 Uhr im „Weißen Lamm“

Ehrenamtliches Engagement:
Sie möchten ältere Menschen unterstützen, sich für mehr Miteinander
der Generationen, für mehr Nachbarschaft und gegen Einsamkeit einset-
zen? Ich informiere Sie hierzu gerne. Wenn Sie Interesse an einer ehren-
amtlichen Mitarbeit (Besuchsdienst, Spaziergehbegleitung, offenes 
Ohr am Telefon, etc.) im Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden haben,
können Sie gerne Kontakt zu mir aufnehmen.

i Bitte melden Sie sich für das jeweilige Angebot
bei der Koordinatorin Ines Schilling an.
Mittwoch: 9-12 Uhr, Freitag 13-16 Uhr 
und nach Absprache unter Tel.: 09122-1885481 
und Email: i.schilling@awo-mfrs.de

Die gemeinsame Modellverantwortung haben der AWO
Kreisverband Mittelfranken Süd e.V. und die Stadt Nürnberg.

Ines Schilling, Koordinatorin   <
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SPD Ortsverein Kornburg

Beratungsangebote im Nürnberger Süden
Beratungsstellen sind wichtige und hilfreiche Maßnahmen, die für alle
Hilfesuchenden gut erreichbar sein sollten. Leider funktioniert dies in
der Praxis, gerade in den Randbezirken der Städte, nicht immer 
optimal. Mit mobilen Beratungsangeboten vor Ort können mehr 
Menschen angesprochen werden, also wenn die Beratung zu den 
Bürgerinnen und Bürgern kommt.

Das Seniorennetzwerk im
Nürnberger Süden hat am 7.
Oktober 2022 unter der Leitung
der Koordinatorin Ines Schilling
eine sehr informative Veranstal-
tung auf die Beine gestellt. Der
Thementag „Gesund und aktiv
im 3. Lebensabschnitt“ lockte
trotz des schönen Wetters viele
Besucherinnen und Besucher in
die Räume der Worzeldorfer
Osterkirche.
In persönlichen Gesprächen
und an den sehr einladenden
Informationsständen gab es zahlreiche Gelegenheiten, sich in aller Ruhe
zu den verschiedenen Themen zu informieren und auch entsprechendes
Informationsmaterial mitzunehmen. Ein großes und herzliches Danke-
schön an Frau Schilling und alle Beteiligten!

Im Rahmen dieser Veranstaltung habe ich am Informationsstand des Pfle-
gestützpunktes Nürnberg erfahren, dass es ab November ein regelmä-
ßiges mobiles Beratungsangebot im Gemeinschaftshaus Langwasser
geben wird. Die Träger dieser Einrichtung, die Unterstützung für die Be-
troffenen und deren Familienangehörige anbietet, sind die Stadt Nürn-
berg, die gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen sowie der Bezirk Mit-
telfranken. Hier erhalten sie unter anderem eine umfassende Pflegebe-
ratung, Hilfe- und Unterstützungsmöglichkeiten sowie eine Klärung von
möglichen Ansprüchen.

Neu ab November – Außenstelle des Pflegestützpunktes:
Gemeinschaftshaus Langwasser, Glogauer Straße 50, 90473 Nürnberg
Langwasser, Öffnungszeit: Dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr

Ebenfalls im Gemeinschaftshaus Langwasser findet jeweils am
16.11.2022 und am 17.11.2022 von 14.00 bis 18.00 Uhr eine Informati-
onsveranstaltung zum Thema Energiesparen statt. 
Die Stadt Nürnberg in Kooperation mit der N-ergie bietet eine mobile
Erstberatung für Kunden der N-ergie an.

Kommen Sie gesund und zuversichtlich durch den Herbst!

Sabine Knuhr 
stellv. Ortsvereinsvorsitzende SPD Kornburg <

Koordinatorin des Seniorennetzwerkes
im Nürnberger Süden, Frau Ines Schilling
und Sabine Knuhr

Sabine Broßmann Nachlassberatung

Jetzt also doch: Neues zur Patientenverfügung
Noch immer herrscht häufig die Ansicht, dass Ehepartner oder nahe
Familienangehörige im Notfall (also wenn der Betroffene aus gesund-
heitlichen Gründen nicht selbst handeln kann) das Vertretungsrecht
automatisch wahrnehmen können, sofern es um medizinische 
Belange geht oder sogar rechtliche Entscheidungen getroffen werden
können. Hier sprechen wir von einer Vorsorgevollmacht bzw. General-
vollmacht.

Nun kommt es also doch: das Notvertretungsrecht für Ehegatten ab
01.01.2023 (neu geregelt in § 1358 BGB).

Was zunächst sehr gut klingt, sollte jedoch kritisch hinterfragt werden.
Was verbirgt sich dahinter?
Es handelt sich um ein vorübergehendes Recht für max. 6 Monate, dass
den Ehegatten berechtigt, über gesundheitliche Belange des Ehepart-
ners zu entscheiden, wenn dieser dazu nicht in der Lage ist. Also aus-
schließlich Rechte, die die Patientenverfügung umfassen. Die Rechte der
Vorsorgevollmacht hat der Gesetzgeber bewusst ausgeklammert.
Eine dauerhafte Vertretung, wie sie die Patientenverfügung, die Vorsor-
gevollmacht und die Betreuungsverfügung beinhaltet, wird dadurch
nicht erreicht. Was für den Notfall bei funktionierenden Partnerschaften

noch gut vorstellbar ist, kann bei streitenden oder in Trennung befindli-
chen Paaren zur Gefahr werden. Wird hier wirklich im Interesse des Hand-
lungsunfähigen entschieden? Wohl darf der Ehepartner bei einem 
Getrenntleben nicht handeln, nur: wie soll der Arzt dies prüfen? Noch
dazu, wenn kein Widerspruch im Zentralen Vorsorgeregister der Bundes-
notarkammer vorliegt?

Im Detail müssen folgende Voraussetzungen erfüllt sein:
- Die Ehegatten bzw. eingetragenen Lebenspartner müssen noch zu-

sammen sein – h. es gilt nicht für Getrenntlebende
- Familienangehörige sind ausgeschlossen
- der behandelnde Arzt muss schriftlich bestätigen, dass Handlungs -

unfähigkeit besteht
- es darf keine anderweitige Vorsorgevollmacht oder gerichtliche 

Betreuung bestehen.

Wer seine Interessen gewahrt wissen möchte und nach seinen Vorstel-
lungen behandelt werden möchte, tut gut daran, dies mit entsprechen-
den Erklärungen/Verfügungen frühzeitig zu regeln.

Sabine Broßmann, Vorsorge- und Nachlassberatung   <
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Stadt Schwabach

Stadtmuseum erinnert an Ende der Stadtpolizei
Sonderausstellung vom 16. Oktober bis 12. Februar 2023

Die Schwabacher Stadtpolizei gab es über 150 Jahre, von 1818 bis 1972. Mit der Verstaat-
lichung der Polizei endete diese bewegte Ära. In einer facettenreichen Retrospektive von
16. Oktober bis 12. Februar 2023 erinnert das Stadtmuseum an das Ende der Stadtpolizei
vor 50 Jahren. Die Sonderschau präsentiert dabei nicht nur Geschichtliches, sondern auch
viele spannende, ja sogar kriminelle Ereignisse in der Stadt.

Außerdem erfährt man beim Gang durch die örtliche Polizeigeschichte, dass natürlich auch
schon vor dem 19. Jahrhundert ein Polizeiwesen in der Stadt existierte. Beispielsweise wurden
in früheren Zeiten die Polizeiaufgaben vom Bürgermeister und dem Rat sowie vom Stadtrich-
ter übernommen. Und auch Nachtwächter und Türmer waren für Sicherheit und Ordnung 
in der Stadt zuständig. Wie in vielen anderen Lebensbereichen auch, stellte die Zeit des 

Nationalsozialismus einen starken Einschnitt dar. Der Polizeiapparat 
war vollkommen auf die Ideologie der Machthaber zugeschnitten. Ein
weiterer Teil der Sonderausstellung beleuchtet den Neuanfang nach dem
Zweiten Weltkrieg bis hin zum Ende der Stadtpolizei, gibt aber ebenso
Einblicke in die Zeit nach der Verstaatlichung.

Dank der Sammeltätigkeit ehemaliger Bediensteter der Polizeiinspektion
Schwabach wird in der Ausstellung auch ein Eindruck von der Polizei -
arbeit vor dem Zeitalter der Digitalisierung vermittelt.

Zum Schmunzeln und Staunen verleitet abschließend die interessante
Kuriositätenabteilung, die zeigt, wie groß die gesellschaftliche Faszina-
tion für das Thema Polizei war und ist.

Das bunte Programm, das die Ausstellung begleitet,
bietet neben Ausstellungsführungen durch die Kurato-
rin Andrea Kefer auch weitere Unterhaltung für Groß
und Klein. Aufführungen des Schwabacher Marionet-
tentheaters, eine lebendige Krimilesung bis hin zu 
besonderen Aktionstagen mit der „richtigen“ Polizei
und ein Quiz durch die Ausstellung mit Verlosung der
Polizeipuppe „Lizzy“ sind im Angebot.

iWeitere Infos: www.stadtmuseum-schwabach.de

Jürgen Ramspeck, Pressesprecher Amtsleitung   <

Letztes Gruppenfoto vor Auflösung der Stadtpolizei am 1. Oktober 1972

Polizeipuppe Lizzy
© Stadtmuseum Schwabach

KulturGilde

In Kornburg wird jetzt auch gespielt
Die KulturGilde veranstaltet Spieleabende für den Nürnberger Süden

Brett- und Kartenspiele erfreuen sich einer ungebrochenen Beliebtheit.
Als einer der wenigen, boomte die Branche sogar während des Corona-
Lockdowns. Auf der internationalen Spielemesse in Essen fanden sich
Anfang Oktober deshalb auch schon wieder rund 150.000 Besucher ein,
die über 1800 Spieleneuheiten bot. Nürnberg ist traditionell nicht nur für
Lebkuchen und Bratwürste, sondern auch für Spielzeug und Spiele be-
kannt. Endlich gibt es nun auch im Nürnberger Süden in gemütlicher At-
mosphäre einen Ort, an dem man mit Gleichgesinnten neue und alte
Spiele ausprobieren kann. 

Die Organisatoren Roland Weiniger und Christian Ulrich sind bekannte
Gesichter aus der Nürnberger Spieleszene. Mit dem »Orgelstübchen« in
Kornburg haben die beiden ein neues Zuhause. Der Wirt Sascha Roedel
hatte die Gaststätte Anfang 2022 übernommen und liebevoll neu aufge-
baut und freut sich über die stetig wachsende Spielrunde. „Ich bin immer
wieder überrascht, was für tolle und opulent gestaltete Spiele aufgebaut
werden“, sagt der junge Wirt.

Eingeladen sind alle, die Lust am Spielen haben. Angeboten wird alles,
vom Brett-, Karten- oder Würfelspiele bis hin zu Tabletop oder Rollenspiel.
Neueinsteiger/innen müssen nichts mitbringen und können überall
gerne, unter Anleitung, mit einsteigen. Gespielt wird an jedem 2. Don-
nerstag im Monat, das nächste Mal am 10. November ab 18:00 Uhr. Da-
rüber hinaus bieten die beiden fast wöchentlich kleinere Spielrunde oder
Abende für Sammelkartenspiele wie Magic an. 

Veranstaltet wird der Spieleabend vom gemeinnützigen Verband Kultur-
Gilde e.V., der in Nürnberg schon viele Projekte und Veranstaltungen aus
der Kultur- und Kreativwirtschaft unterstützt hat. Explizit sind deshalb
auf dem Spieleabend auch angehende Spieleautoren eingeladen, um
dort ihre Prototypen präsentieren zu können.

i Spieleabend Kornburg: Jeden 2. Donnerstag im Monat
Orgelstübchen, Kornburger Hauptstraße 37, 90455 Nürnberg
Alle Termine unter www.kulturgilde.de/spieleabend-kornburg.html

Roland Weiniger, Stv. Vorsitzender   <

© Schwabacher Tagblatt

Christian Ulrich, Roland Weiniger am Spieltisch, Sascha Roedel (r.)
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Markt Wendelstein

Spenden-Ausgabestelle 
in der Waldhalle
Kleidertreff und Anziehungspunkt zusammen in der Waldhalle

Der Kleiderladen „Anziehungs-
punkt“ hat den Altort verlassen
und ist jetzt ebenfalls in der
Waldhalle zu finden.

Für Spenden wie Winterklei-
dung für Erwachsene und 
Kinder, Toaster, Töpfe, Geschirr,
Vorhänge, Betten, Hygienearti-
kel, Musikinstrumente wie 
Flöten, Kinderbücher, Spiel -
sachen für innen und außen und
vieles mehr sind wir sehr dankbar. Sogar Teppiche bis 2m, Klappstühle,
Kleinregale usw. dürfen Sie gerne zu uns bringen – alles wird benötigt. 
Die gespendeten und weitervermittelten Fahrräder geben Kindern und 
Erwachsenen Mobilität und schenken ein kleines Gefühl von Freiheit.

Achtung: Geänderte Öffnungszeiten für Ausgabe und Annahme 
Unsere neuen Öffnungszeiten ab November 2022 bis Februar 2023 sind:
Mittwoch –середа 17:00 bis 19.00Uhr
Samstag –субота 10:00 bis 12:00 Uhr.

Waldhalle, Wendelstein, OT Großschwarzenlohe, Erlenstraße 3

Wir danken allen Bürger*innen für ihre Hilfsbereitschaft 
und dem Markt Wendelstein für die vielfältige Unterstützung.

Elvira Kühnlein; Umweltbeauftragte Markt Wendelstein
Doris Neugebauer; Partnerschaftsbeauftragte Markt Wendelstein

Elvira Kühnlein   <

Volkschor Georgensgmünd 1904 e. V.

Konzert des Volkschores Georgensgmünd
mit dem Gospelchor Worzeldorf
Unser 2. Friedenskonzert in der kath. Kirche Maria Königin in Kornburg
war ein großer Erfolg!

Gemeinsam stimmten wir um 17.00 Uhr zu-
sammen mit dem Gospelchor Worzeldorf
und Heidi Wittmann an der Querflöte in der
kath. Kirche in Kornburg erneut unser Frie-
denskonzert an. Für den Volkschor aus
Georgens gmünd war es ein neuer Wirkungs-
ort, umso größer war die Freude, in der vollbesetzten Kirche von Anfang an
die Aufmerksamkeit und Konzentration der Zuhörer spüren zu dürfen.

Die Chöre haben miteinander wunderbar harmoniert, die Kinder waren voll
dabei und mit viel Spaß bei der Sache und haben stimmlich die „Großen“ sehr
gut ergänzt. Der Gospelchor setzte spritzige Akzente und brachte das Publi-
kum nicht zuletzt mit der launigen Moderation seiner Lieder in Stimmung.
Der Volkschor erreichte erneut ein beachtliches Niveau und hat mit seinen
Liedbeiträgen, die zum Teil mit flotter Percussion begleitet wurden, das 
Publikum fasziniert zuhören lassen. Unterstützt von Heidi Wittmann an der
Querflöte sprang die Stille und Ergriffenheit der ruhigeren Stücke auf alle
über und es entstand eine wunderbare Atmosphäre. Das Highlight war 
natürlich für die Sänger und Sängerinnen bei „Baba Yetu“, „you raise me up“
sowie „Freude schöner Götterfunken“ und den Zugaben „Schalom“ und „dona
nobis pacem“ das Verschmelzen der Chöre zu einem großen Gesamtchor
unter dem Dirigat der beiden Chorleiter Ruth Schauer (Volkschor) und 
Gustavo Mendoza (Gospelchor), die sehr kollegial und professionell die Chöre
zu Höchstleistungen motivierten.

Der Klang der beiden Querflöten von Heidi Wittmann und Gustavo Mendoza
war ein Genuss für die Ohren. Die Liedbeiträge der Solisten beider Chöre, des
Volkschor Ensembles sowie die beiden Zugaben mit Querflöte und Gitarre
rundeten einen tollen Abend ab, an den sich alle Beteiligten gerne erinnern
werden.

Tanja King, 2. Schriftführer   <

VC Sopran Ausschnitt

Neugestaltete Damenabteilung 
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Flaschner – ein Versuch einer 
Standortbestimmung

Was ist passiert? Im Jahr 2006 wurde das Anwesen der Gemeinde geschenkt. Klar war
bereits damals, dass das Areal, bestehend aus Vorderhaus, „Scheune“, Nebengebäude
und Hinterhof mit erheblichem Aufwand saniert werden muss. Die Sanierung des
Flaschners war schon immer Teil des Förderprogramms „Altortsanierung“. Dies ist eine
Voraussetzung, um in den Genuss von staatlichen Fördergeldern zu kommen.

Die Gemeinde richtete schon bald nach der Schenkung einen Arbeits-
kreis ein, der bei Bedarf tagte. 2016 wurde eine Bestandsuntersuchung
und auf dieser Grundlage 2017 ein Sanierungsgutachten beauftragt –
der Pachtvertrag sollte zu diesem Zeitpunkt nur noch bis Ende 2017 lau-
fen. Allerdings wurde dann der Pachtvertrag auf Wunsch der Pächterin
von Bürgermeister Langhans mehrfach, zuletzt bis Ende 2022 
verlängert, der jeweils amtierende Gemeinderat wurde immer darüber
informiert.

Bewegung kam in die Sache wieder Anfang 2022, als klar wurde, dass die
Städtebauförderung letztmalig bis zum 31.12.2027 verlängert werden
kann. Bedenkt man, dass bis Ende 2027 alle Sanierungsmaßnahmen ge-
plant, beschlossen, durchgeführt und abgerechnet sein müssen, ein
sportliches Unterfangen. Bei den Beratungen im Arbeitskreis wurde dann
aber schnell klar, dass die künftige Nutzung der Kern- und Knackpunkt
bei der Planung sein würde.

Die Fraktion der Grünen beantragte am 06.03.2022 die Durchführung
einer Planungswerkstatt mit interessierten Bürgern zur künftigen 
Nutzung des Flaschner Areals. Das Ziel war, zusammen mit den Bürgern

Nutzungsideen zu entwickeln, zu besprechen und in die Planungen 
zumindest miteinfließen zu lassen. Der Antrag wurde mit 6 gegen 9 Stim-
men abgelehnt. Allerdings wurde beschlossen, dass die Bürger die Mög-
lichkeit bekommen, ihre Vorschläge zur möglichen künftigen Nutzung
schriftlich einzureichen.  

In der Bürgerversammlung im Rathauspark am 20.06.2022 erläuterte der
1. Bürgermeister erstmals die bis dahin nichtöffentlichen Inhalte des
Schenkungsvertrages. Die Schenkerin machte darin unter anderem zur
Auflage, dass die künftige Nutzung sozialen und kulturellen Zwecken
oder zur Erfüllung gemeindlicher Pflichtaufgaben oder freiwilliger Auf-
gaben ohne Gewinnerzielungsabsicht dienen soll.

Schließlich beauftragte der Bürgermeister vor der Infoveranstaltung am
18.07.22 in der Schwarzachhalle ein Gutachten bei der HOGA über die
Frage, ob nach der Sanierung in den verbleibenden Erdgeschossräumen
des Vorderhauses ein fränkisches Gasthaus sinnvoll betrieben werden
kann. Ein Knackpunkt dabei war die geringe Fläche der Gastwirtschaft.

Der Flaschner 
im Zentrum 
von Wendelstein 

Heimat
Brauchtum
G’schicht’n
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Nicht nur aus unserer Sicht ist es schwierig, Ideen für die Zukunft des
Flaschners einzubringen, ohne dass vorher alle baulichen und fördermit-
telrechtlichen Rahmenbedingen geklärt sind.

Das Areal besteht nicht nur aus der derzeitigen Gaststätte und den obe-
ren Gebäudegeschossen, sondern aus dem Hof und dem Rückgebäude
mit Stall, Remise und Scheunenraum und großem Raum (Heuboden) im
Dachgeschoss. Hinzu kommen noch der Scheunenanbau (wahrschein-
lich eine ehemalige Wasch- oder Wurstküche) und ein möglicher Hof-
brunnen.

Wo liegen die Probleme? 
Das komplette Areal muss denkmalgerecht saniert werden, das ist teuer
und braucht Zeit. Ob sich eine Gaststätte darin verwirklichen lassen kann,
hängt von vielen Faktoren ab. Ob dann 2027/2028 eventuell ein Pächter
oder eine Pächterin zu finden ist, ist ungewiss. Die Ausstattung einer
Gaststätte mit Küche, Kühlraum etc. kostet Geld, das entweder der 
Betreiber mit der Pacht aufbringt oder aber die Gemeinde aus eigener
Tasche bezahlt – quasi eine Subvention. Ob Fördergelder für eine Gast-
stättensanierung bewilligt werden, ist fraglich.

Die Frage, ob und in welchem Umfang die Verwaltung zusätzliche Räume
benötig, ist im Gemeinderat noch nicht diskutiert worden. Ob und wie
das Rückgebäude genutzt werden kann, ist unklar und war bislang nicht
Teil der Diskussion. Pläne und Unterlagen finden sich auf der Gemeinde-
seite unter: www.wendelstein.de 
(Kurzlink: www.meier-magazin.de/link/244 )

Fazit: Für eine abschließende Entscheidung fehlen viele Fakten – was ist 
technisch und rechtlich möglich, was wird gefördert? Daran arbeitet die
Verwaltung mit externen Fachleuten. Zusätzlich sind Zielvorstellungen
zu erarbeiten. Das ist Aufgabe der Bürger und des Marktgemeinderates.
Wir wünschen uns einen breiten Diskurs in der Gemeinde, um gemein-
sam die beste Lösung zu erarbeiten. Aktuell wertet die Verwaltung die
Anregungen der Bürger aus.

Weil wir hier leben.

Martin Mändl, Sprecher der Fraktion Bündnis90/DIEGRÜNEN 
im Marktgemeinderat <

„Arbeitskreis „Flaschner“ wertet Vorschläge aus“ auf Seite 52C
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HAUS & GARTEN

HandwerksKUNST
Stadt Nürnberg

Fotoausstellung im Bürgeramt-Süd
Nach längerer Pause findet im Bürgeramt-Süd in Katzwang wieder eine Kunstausstellung
statt. Erstmals ist eine Fotoausstellung zu sehen.

Herr Körber, der Leiter des Bür-
geramtes-Süd eröffnet die Aus-
stellung am 23.11.22 um 18.00
Uhr. Nach einem anschließen-
den Sektempfang kann man
den Fotografen Robert Schmid
bei einer Führung durch die
Ausstellung begleiten. Der Titel
der Ausstellung lautet „Innehal-
ten – Farben der Verwitterung“.
Das musikalische Rahmenpro-
gramm gestaltet der Gitarrist
Klaus Schwank.

Farben der Verwitterung
Der Fotograf Robert Schmid
zeigt in dieser Ausstellung über-
wiegend Bilder von alten, meist
verlassenen Häusern aus dörf -
lichen Regionen Mittelfrankens,
die sich im weitesten Sinne als „lost-places“ bezeichnen lassen. Ganz- und Teilansichten von alten Bauern -
häusern, Scheunen, Ställen, Mühlen, Wirtshäusern, alten Läden etc. bilden einen malerischen, manchmal fast
märchenhaft anmutenden Hintergrund, um seine „Farben der Verwitterung“ zu inszenieren. Die Farben und
Strukturen, die bei jedem dieser Gebäude zum Vorschein kommen, sind für Robert Schmid „... unverwechselbar
wie ein Fingerabdruck und könnten von Menschenhand nie so kunstvoll aufgetragen werden, wie die 
Verwitterung das auf ihre eigene Weise tut. Und so wie das Gesicht eines alten Menschen seine Lebensbio-
grafie widerspiegelt, so erzählt der abbröckelnde Putz eines alten Hauses oft Jahrhunderte alte Geschichten.“

Vernissage mit Führung
Besonders würde sich Robert Schmid freuen, wenn Sie ihn bei der Ausstellungseröffnung (23.11., 18.00 Uhr)
bei der Führung persönlich begleiten. Sie können gerne Rückmeldungen zu den Bildern geben, oder Fragen
stellen. Er hat auch ein paar kurzweilige Geschichten und Anekdoten im Gepäck.

i Wo: Stadt Nürnberg, Bürgeramt Süd, Hans-Traut-Straße 8, Nürnberg
Dauer: 23.11.22 – 28.02.23, Vernissage: Mittwoch, 23.11.22, 18 – 20 Uhr.

Bürgeramt Süd, Stadt Nürnberg   <

Alte Mühle im Herbst- ein Werk von Robert Schmid © Robert Schmid

4
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BHW Bausparkasse

Stilvoll einheizen
Moderne Heizkörper sind oft gar nicht mehr als solche zu erkennen.
In Form von Raumteilern, Regalen oder frei stehenden Skulpturen
punkten sie als multifunktionale Designelemente – mit guter Wärme-
leistung und niedrigem Energiebedarf.

Weiß und gerippt, das war einmal. Heute setzt man Heiz körper gern 
optisch in Szene. Dabei werten die mo dernen Geräte den Wohn- und
Sanitär bereich in mehr facher Hin sicht auf. In kräf tigen Farben oder 
Metallic-Tönen, gerad linig oder ver spielt, passen sie perfekt in jedes 
moderne Am biente. Im Bad, Wohn- und Schlaf bereich lassen sich die 
Geräte als Regale, Raum teiler, Garde roben oder frei stehende Skulp turen
einsetzen. Einige Her steller bieten auch Heiz körper an, die sich Treppen -
läufen oder Dach schrägen an passen. Dabei sorgen Niedrig tempe ratur-
Heiz körper schon mit 55 Grad warmen Wasser für wohlige Wärme. 
„Wichtig ist, dass der Heiz körper nicht über dimen sioniert ist und am 
richtigen Stand ort an ge bracht wird“, sagt Holm Breit kopf von der BHW
Bau spar kasse. Wer Räume nicht nur optisch, sondern auch energie  effi -
zient auf werten will, kann auf ein von Wärme pumpen betriebenes Heiz -
system um stellen. So lassen sich bis zu 35 Prozent Energie gegen über
einer her kömm lichen Heizung sparen.

Iris Laduch   <

Heizkörper avancieren zu wärmespendenden Kunstobjekten
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Fachleute sind gefragt
Aber die kommen kaum hinterher. Der viel gerühmte goldene Boden des
Handwerks gleicht in diesen Tagen eher einem Furchen-Acker mit vielen
Hürden und Stolperstellen. Denn neben Lieferengpässen und übervollen
Terminkalendern herrschen Personalmangel, Nachwuchssorgen, Über-
lastung der leistungsstarken Monteure und bedenklicher Krankenstand
durch Dauerstress und die hohen Infektionszahlen der immer noch wäh-
renden Coronapandemie.

Die meier Redaktion spricht mit zwei regionalen Betrieben über die ak-
tuell angespannte Situation.

Haberecker Heizungsbau, GmbH & Co. KG, Wendelstein

Thomas Haberecker hat in seinem Unternehmen aktuell 11 Monteure be-
schäftigt, die momentan rund um die Uhr zu tun hätten. Manchmal fühlt
er sich, als stünde er mit dem Rücken zur Wand.

Durch die vielen teils gegenläufigen Nachrichten aus verschiedenen Rat-
gebern und Foren oder gut gemeinten Ratschlägen von Laien sind seine
Kunden unsicher und drängen mehr als je zuvor zu schnellem Handeln.
Besonders die Wärmepumpen werden extrem häufig angefragt. Doch er
warnt vor vorschnellen, unbedachten Entscheidungen. Zwar kann er die
Sorgen seiner Kunden durchaus nachvollziehen, doch nicht überall ist
eine Wärmepumpe sinnvoll. Reihenmittelhäuser beispielsweise haben
selten zu beiden Nachbars Gärten die notwendigen Abstandsflächen
und auch sonst ist die viel gerühmte Wärmepumpe nicht immer die beste
Lösung und es lohnt sich auch über Pelletheizungen oder Scheitholzkes-
sel oder andere Möglichkeiten nachzudenken. Der Firmenchef aus Wen-
delstein rät seinen Kunden, sich rechtzeitig Gedanken zu machen, sich
vom Fachmann ausführlich beraten zu lassen und Geduld mitzubringen. 

Spannende Entwicklung
Denn der technische Fortschritt ist enorm und die Heizsysteme werden
immer effizienter und komplexer. Für den Einbau einer Wärmepumpe
muss Thomas Haberecker beispielsweise eine Einbauzeit von 1,5 - 2 Wo-
chen einplanen, verrät er uns. Eine lange Zeit, in welcher der ausführende
Monteur währenddessen auf den anderen Baustellen oder für Notfälle
nicht eingesetzt werden kann. Doch nicht nur der immer zeitaufwändi-
gere Einbau macht ihm Sorgen, sondern ebenso die Unsicherheit, wann
bestellte Technik tatsächlich geliefert wird. Momentan haben ausfüh-
rende Betriebe hier wenig Planungssicherheit und bekommen seitens
des Handels meist nur vage Auskünfte, dafür aber umso mehr unschöne
Mitteilungen über andauernde Lieferverzögerungen und Terminver-
schiebungen. Das macht mürbe und den sowieso schon angespannten
Kunden ärgerlich.

Kauf auf Vorrat
Um seine Stammkunden nicht „im Regen stehenzulassen”  und im Notfall
handlungsfähig zu bleiben, hat Thomas Haberecker vorausschauend ei-
nige Gas- und Ölkessel im Voraus bestellt. So kann er trotz aller Liefer-
engpässe, schnell einen nötigen Heizungstausch vornehmen, wenn beim
alten Brenner keine Reparatur mehr möglich ist.

Service für Kunden
Und trotz aller Widrigkeiten ist er mit seinem Betrieb für seine Kunden
gerne da und berät die Haushalte, wenn es um Heizungsoptimierung,
um Solaranlagen für Warmwasser und um Regelung der Steuerungen
zur Energieeinsparung geht.

meier® Magazin / Redaktion

Stimmungsbarometer: Dauerfrost!
Die Furcht vor sprunghaft steigenden Heizkosten, das Ringen um Lösungen und 
mögliche Alternativen - in der Bevölkerung herrscht große Unsicherheit und bei den
Heizungsfachleuten stapeln sich täglich die Anfragen nach unzähligen Terminen.

In diesen Tagen flattern die befürchteten Nachrichten der Energieversorger in die Briefkästen. 
Die kalte Jahreszeit steht bevor, die Nachrichten in den Medien sind besorgniserregend und 
über allem schwebt die große Frage: Kann der einzelnen die steigenden Kosten noch bezahlen,
wo geht die Reise hin? Die Sorge der Bürger ist verständlich und jeder einzelne bemüht sich, für
sein Zuhause und seine Familie Möglichkeiten zu schaffen, die Ausgaben im bezahlbaren Rahmen
zu halten und nur im persönlich erträglichen Maße Einschränkungen in Kauf nehmen zu müssen.
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Anderer Betrieb, gleiche Probleme –
Fa. Kremer, Schwanstetten

Auch im Gespräch mit Frau Kremer von der Firma Kremer GmbH
Schwanstetten zeichnet sich kein anderes Bild der aktuellen Situation ab
und lässt verstehen, welch großer Druck momentan auf den regionalen,
zuverlässigen Handwerksbetrieben lastet.

Frau Kremer berichtet ebenso von gravierenden Lieferschwierigkeiten,
Kapazitätsengpässen, Personalmangel und krankheitsbedingten Ausfäl-
len. Die 7 Monteure der Firma Kremer geben ihr Bestes, allen Anforde-
rungen des steigenden Arbeitsaufkommens gerecht zu werden, doch
dies ist trotz aller Bemühungen nicht immer möglich. Häufig fallen län-
gere Wartezeiten an und die Fachfirma ist  sehr dankbar, wenn Kunden
dann Verständnis zeigen.

„Es gibt einfach zu wenig Fachkräfte auf dem Markt”, sagt sie - besonders
jetzt, wo dringend erfahrene Profis gebraucht werden, um alle Vor-
schläge der Politik vollends umzusetzen.

Vermehrt rufen Kunden bei Frau Kremer an, die deutlich Energie sparen
wollen, jedoch gleichzeitig Angst davor haben, im Winter frieren zu müs-
sen. Die Besorgnis in der Bevölkerung wächst und guter Rat ist nicht
immer leicht. Unstrittig: neue, moderne Heizungsanlagen arbeiten spar-
samer, doch nicht jeder kann sich sofort eine neue Heizungsanlage leis-
ten. Zwar können auch mit einer Optimierung der Einstellungen an der
alten Anlage gute Effekte erzielt werden. Es muss jedoch in jedem Ein-
zelfall geprüft werden, was da mit der alten Anlage noch möglich ist.

Beobachten, informieren, beraten
Im Familienbetrieb hat man sich auf den Heizungsservice und die Sanie-
rung von Heizungsanlagen (unter anderem auch auf Wärmepumpen,
Solar- u. Photovoltaik-Anlagen) sowie auf Sanitärarbeiten und Badsanie-
rungen spezialisiert und rät den Kunden zu Geduld und bedachtem Han-
deln. Mehr denn je sei es wichtig, die Kunden eingehend zu beraten und
die richtige Heizungslösung für das entsprechende Haus zu finden. Das
kann nur der Fachbetrieb.

Derzeit nur ein Motto: „durch- und zusammenhalten”
Was die kommenden Monate bereithalten, könne man nicht vorherse-
hen - erklärt uns Margit Kremer. Die momentane wirtschaftliche Lage er-
weist sich als sehr unstet. Sie hofft sehr, dass die Politik rasch verlässliche
und sinnvolle Förderprogramme beschließt, damit die Unsicherheit der
Bevölkerung wieder abnehmen kann.

Anja Albrecht, meier Redaktion   <
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Obst- und Gartenbauverein Schwabach und Umgebung e.V.

Das Capitulare de villis Karls des Großen: 
Grundlage für die naturnahe Gartengestaltung
„Das Capitulare de villis, die Landgüterverordnung Karls des Großen, ist
eine Grundlage der naturnahen Gartengestaltung“, so die These des 
Vortrages von Armin Gläsel, 1.Vorsitzender des Obst- und Gartenbauver-
eins Schwabach und Umgebung e.V., den er im Schwabacher Mehrge-
nerationenhaus gehalten hat. Zahlreiche Gartenliebhaber waren zu dem
Vortrag gekommen und folgten seinen Ausführungen.

In seinem Vortrag mit dem Titel: „Der Bauerngarten als Grundlage für die
naturnahe Gartengestaltung“ zeigte er Fotos von Gärten aus dem 
Freilandmuseum in Bad Windsheim, dem Nürnberger Stadtgarten, dem
Bamberger Sortengarten und aus Naturgärten aus dem Landkreis Roth
und des Schwabacher Stadtgebietes.

Speziell in den Gärten des Freilandmuseums in Bad Windsheim und  im
Bamberger Sortengarten werden Gemüsesorten, Kräuter und Stauden,
wie sie in der Landgüterverordnung Karls des Großen aufgelistet sind,
kultiviert und gepflegt. Es werden nur wenige Obstbaumsorten genannt.
Ein Hinweis darauf, dass die Kultur von Obstbäumen innerhalb der 
damaligen Zeit - die Landgüterverordnung stammt aus dem Jahr 812 -
nicht so verbreitet war. Obstbäume fanden sich meist innerhalb von
Friedhöfen und auf Flächen, die vom Garten getrennt waren.

Im Capitulare werden viele Pflanzen genannt, die hier nicht einheimisch
sind, sondern aus fremden Ländern kommen. Viele Kräutersorten finden
sich nicht innerhalb der einheimischen Flora und Fauna. Sie sind von Karl
dem Großen und seinen Beamten in unserer Gegend eingebürgert 
worden. Bestimmt hat damals niemand daran gedacht, welche wichtige
ökologische Funktion diese Pflanzen einmal für das natürliche Gleich -
gewicht spielen werden.

Ursprünglich sind diese Pflanzen innerhalb von Bauerngärten ange-
pflanzt und als Lokalsorten kultiviert worden. Damals ernährten sich 
die Menschen hauptsächlich von Bohnen und Mangold. Diese Gemüse-
sorten waren Hauptnahrungsmittel dieser Zeit. Außerdem werden heut-
zutage viele Gemüse- und Kräutersorten, so der Referent, innerhalb von

Hochbeeten angepflanzt. Hier kommt es auf die Schichtung des Hoch-
beetes, die Fruchtfolge sowie die regelmäßige Gründüngung an.

Armin Gläsel stellte auch die Aktion »Naturgartenzertifizierung« des
Kreisverbandes für Gartenbau und Landespflege e.V. Roth-Schwabach
vor. Anhand von Fotos, die er innerhalb der zertifizierten Naturgärten im
Landkreis Roth und im Schwabacher Stadtgebietes gemacht hat, zeigte
er, wie ein Naturgarten aussehen kann. Hier finden sich nicht nur die
Pflanzen, die im Capitulare aufgelistet sind, sondern auch Wildkräuter
und  naturbelassene, sogenannte wilde Ecken. Ein idealer Lebensraum
für Insekten, Amphibien, Reptilien und den Igel. Innerhalb des Naturgar-
tens spielt die Rasenpflege und die Mahd der Wiese eine besondere Rolle.
Als Hecke sollten einheimische Gehölze wie Hartriegel oder Weißdorn
gepflanzt werden. Diese Art von Hecke kann, wie eine Wildhecke auch,
von Zeit zu Zeit auf den Stock gesetzt werden.

Bauerngärten bilden die Grundlage für die naturnahe 
Gartengestaltung: 
Stauden wie Päonien, Sonnenhüte, Schwert- und Madonnenlilien sowie
Ringelblumen, die am Rand des Bauerngartens gepflanzt werden, haben
einen positiven Einfluss auf das Wachstum und Wohlbefinden von 
Gemüse- und Kräutersorten.

Nach dem Vortrag wurden einige Fragen zur Standortwahl der einzelnen
Pflanzen und deren Sorten gestellt. Auch wollten die Zuhörer wissen, 
wie sie sich die Pflanzen für den Naturgarten beschaffen können. 
Die Wahl der geeigneten Gärtnerei und der Baumschule ist wichtig.

iWer nähere Informationen zu der Aktion »Naturgartenzertifizierung«
haben möchte, kann sich an Armin Gläsel vom Obst- und Gartenbau -
verein Schwabach und Umgebung e.V. (09122-1881956) oder an die
Kreisfachberatung des Rother Landratsamtes wenden.

Armin Gläsel, 1. Vorsitzender <
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meier Redaktion

Was für eine Pracht, 
was für eine tolle Ernte !
Wir sind gerade derart begeistert von unseren Kakibäumen, dass wir ihnen gerne
einen kleinen Artikel widmen möchten – für uns ist die Kaki der Obstbaum des 
Monats !

Vor etwa 10 Jahren haben wir uns zwei Kakibäume bei der Baumschule Mathwig bestellt und
eingepflanzt. Seitdem behaupten sie sich im relativ dicht bewachsenen Umfeld unseres 
Gartens tapfer und entwickeln sich stetig weiter. Optisch gefallen haben uns die Bäume schon
immer – vor allem im Herbst, wenn sich die großen Blätter feurig rot einfärben. In den letzten
Jahren wurden wir mit den ersten kleinen Ernte der tollen Frucht belohnt. Als wir dieses Jahr
die Entwicklung verfolgten, trauten wir unseren Augen nicht. Die Äste hängen derart voll,
dass man sich wundert, wie sie die Last tragen können. Die prallen, orangen
Früchte zwischen den großen roten Blättern wirken paradiesisch und
wir konnten auch schon die ersten Kakis genießen. 
Inzwischen sind die Blätter fast komplett abgefallen und die
Früchte hängen alleine an den Bäumen. Bei der diesjährigen
Ernte werden wir wohl auch Gelees oder Chutney kochen, viel-
leicht auch trocknen – da müssen wir noch recherchieren.

Hier noch ein paar Fakten zum Kakibaum 
von der Baumschule Mathwig:

Die Kakipflanze zählt zu den ältesten Kulturpflanzen und wird in Asien
seit mehr als 2000 Jahren genutzt. Seit ca. 1800 wird sie auch im 
Mittelmeerraum angebaut, vor allem in Italien und Israel.

Kakibäume bevorzugen einen geschützen Standort. Bezüglich der 
Bodenverhältnisse sind sie sehr genügsam und anpassungsfähig. 

Die Früchte halbiert man mit dem Messer und löffelt das sehr weiche
Fruchtfleisch heraus. Die Früchte sollten nur in vollreifem Zustand 
genossen werden, da sie sonst herb und adstringierend schmecken. 

Sollte die Früchte der Kakis nicht aus-
reifen ( z.B. regenreicher Sommer) lagert

man sie gemeinsam mit Äpfeln, weil das Ethylen der Äpfel die Kakis
besser nachreifen lässt.

Kakibäume erreichen eine Endhöhe von ca 5-10 Metern.

Markus Streck, meier Redaktion <
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LBV Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V.

Vogelfutter selbst machen
Jetzt gefiederte Freunde im Garten unterstützen – Natürliche Futterquellen für Amsel, Fink und Star – Der LBV gibt Tipps:

Die Tage werden kürzer und der Winter in Bayern naht. Nicht nur die Menschen beschäftigt aktuell die Energieversorgung. Auch die Vögel in
den bayerischen Gärten müssen ihre Energiespeicher für die kalte Jahreszeit füllen. Viele Menschen möchten die Gartenvögel deshalb auch in
diesem Jahr mit Futterangeboten unterstützen. Da die aktuellen Preissteigerungen auch vor dem Vogelfutter keinen Halt machen, gibt der
bayerische Naturschutzverband LBV Tipps, wie Naturbegeisterte ihre gefiederten Freunde trotzdem unterstützen können. “Vogelfutter selbst
herzustellen ist nicht schwierig und außerdem eine wunderbare Beschäftigung für Groß und Klein, wenn es draußen kalt und regnerisch ist”,
sagt LBV-Biologin Dr. Angelika Nelson. Noch besser ist es, Samenstände und Früchte im naturnahen Garten zu belassen. So finden viele Vögel
natürliches Futter und jede und jeder kann die Vielfalt der Gartenvögel direkt vor dem eigenen Fenster beobachten.

Aufgrund der steigenden Preise greifen viele Gartenbesitzer*innen
immer öfter zu günstigem Vogelfutter, das in vielen Supermärkten ange-
boten wird. „Vermeintlich preiswertes Vogelfutter hat allerdings seine
Kosten in anderen Ländern, in denen die Umweltstandards niedriger als
bei uns sind. Die langen Transportwege schaden dem Klima und Pesti-
zide und Düngemittel gefährden die Vogelwelt und andere Wildtierarten
in den Anbauländern”, erklärt Angelika Nelson. Darüber hinaus enthält
kostengünstiges Vogelfutter oft Weizenkörner oder Getreidehülsen, die
die Vögel gar nicht fressen. Diese Füllstoffe ohne Nährwert sortieren die
Vögel direkt aus.

Im Winter ist der Fett- und Energiegehalt der Nahrung besonders wichtig,
weil die Vögel an den kürzeren Tagen auf schnellstem Weg genug Futter
mit ausreichend Nährstoffen zu sich nehmen müssen. Besonders beliebt
sind Meisenknödel und Futterkuchen, die Vogelfreund*innen ganz ein-
fach selbst herstellen können. Dazu wird handelsübliches Fett mit ver-
schiedenen regionalen Sämereien, Nüssen und getrockneten Früchten
vermischt. Zerkleinerte Hasel- oder Walnüsse, Sonnenblumenkerne und
Rosinen eignen sich hier besonders gut. „Je mehr unterschiedliche 
Futtersorten in den Futterkuchen eingearbeitet werden, desto mehr ver-
schiedene Vogelarten lassen sich später an den Futterstellen beobach-
ten“, so die LBV-Biologin. Ausführliche Anleitungen zur Zubereitung von
Futterkuchen finden sich auch unter www.lbv.de/vogelfutter .

Verschiedene Fettsorten, wie Rindertalg, Kokos- und Palmfett, eignen
sich als Basis für Vogelfutter, jede hat Vor- und Nachteile. Lokale Metzge-
reien verkaufen Rindertalg oft sehr preisgünstig, da er ohnehin bei der
Fleischproduktion anfällt. Für die heimischen Vögel ist er außerdem eine
Nahrungsquelle, die sie in ähnlicher Form auch in der Natur vorfinden.
„Wer beim Vogelfutter auf tierische Zutaten verzichten möchte, kann
Pflanzenfette wie Kokosfett verwenden. Ähnlich wie bei Palmfett zerstört
der Anbau dieser Nutzpflanzen allerdings Teile des Regenwalds und sorgt
oft für erhebliche ökologische und soziale Probleme in den Erzeugerlän-
dern“, weiß Angelika Nelson. 

Vogelbuffet im Garten
Auch wenn die Zubereitung der Futterkuchen Spaß macht, kann das 
angebotene Vogelfutter einen naturnahen Garten mit ausreichend 
natürlichen Nahrungsquellen nicht ersetzten. „Buch- und Grünfink picken
an samentragenden Stauden. Amseln stürzen sich auf Fallobst und Re-
genwürmer, die sie unter liegengelassenem Laub finden. Stieglitze und
Zeisige können sich an den Kernen von Sonnenblumen bedienen“, sagt
die LBV-Vogelexpertin. Kohl- und Blaumeise suchen im Winter in hohlen
Stängeln nach Insekten, die dort in Winterstarre gefallen sind. Die Beeren
des Efeus an der Hauswand sind eine beliebte Nahrungsquelle bei Amsel,
Drossel und Star. Jede und jeder kann bereits jetzt heimische Sträucher,
Stauden und Hecken für das nächste Frühjahr im Garten pflanzen.   8
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Ebenso können Gartenbesitzer*innen das natürliche Vogelfutter aus dem
eigenen Garten ernten und den Vögeln im Winter erst bei eisiger Kälte
und Schneelage zur Verfügung stellen. In Bayern tragen zurzeit viele 
Walnussbäume eine besonders reiche Ernte. „Walnüsse sind für Vögel
ideale Energielieferanten in der kalten Jahreszeit. Dazu sollte man die
Schalen in Hälften knacken, damit auch Vögel mit kleineren Schnäbeln
an das weiche Innere der Nüsse kommen“, erklärt Angelika Nelson.

i LBV-Naturtelefon: Kompetente Beratung zu Naturschutzthemen
Zu Fragen rund um Vögel und Vogelfütterung und allen weiteren 
Themen, die Wildtiere wie Igel, Fledermäuse, Insekten oder Eichhörnchen
und Garten betreffen, bietet der bayerische Naturschutzverband kosten-
lose Beratung am LBV-Naturtelefon an. Sie erreichen das LBV-Naturtele-
fon Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr unter 09174/4775-5000.

Markus Erlwein, LBV Pressestelle   <

Sumpfmeise Gimpel 
© Dieter Hopf / LBV Bildarchiv© Becher Claudia / LBV Bildarchiv

KOSMOS Verlag

Von wegen Spatzenhirn
Die erstaunlichen Fähigkeiten der Vögel
Immanuel Birmelin

Ihr Gehirn ist nicht größer als eine Nuss,
und dennoch sind ihre geistigen Fähig-
keiten mit denen von Schimpansen
oder Walen vergleichbar: 
Vogel gehören zu den klügsten Tieren
auf diesem Planeten. Krähen zum Bei-
spiel tricksen ihre Artgenossen bewusst
aus, um sich den größten Futteranteil zu
sichern. Und Kohlmeisen verstehen und
lösen komplizierte Aufgaben schneller
als Hund und Katze. 
Mit Respekt, Witz und Bewunderung
berichtet der bekannte Verhaltensfor-
scher von den geistigen Glanzleistun-
gen, die man noch vor kurzem ins Reich
der Fabel verwiesen hatte. 

KOSMOS    <
Von wegen Spatzenhirn
1. Auflage 2013
ISBN: 978-3-440-13857-1
Preis: 16,99 € 

Buchtipp
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tierische Seite

Zwergkaninchen 
Nougat und Nosey
Sind sie nicht ein
entzückendes Pär-
chen? Nougat (w)
und Nosey (m) sind
Geschwister und
stammen aus einem
ungeplanten Wurf
im April 2022. 

Nougat und Nosey
sind zwei junge, unbekümmerte und energiegela-
dene Kaninchenschätze. Sie haben keine schlechten
Erfahrungen mit Menschen gemacht, sind aufge-
weckt und sehr neugierig. Altersgemäß brauchen
sie täglich die Möglichkeit, sich ausgiebig auszutoben,
sonst könnte man befürchten, sie explodieren 
irgendwann vor Energie. In den längeren Fellpartien
kann sich so mancher Unrat sammeln, der regelmäßig
ausgebürstet werden sollte. Im Tierheim-Außenge-
hege haben Nougat und Nosey das Buddeln als ihr
liebstes Hobby entdeckt, deshalb wäre es toll, wenn
sie im neuen Zuhause eine Buddelkiste bekommen
könnten. Natürlich wollen Nougat und Nosey 
zusammenbleiben und suchen deshalb gemeinsam
ein schönes neues Zuhause.

wir suchen ein  
neues Zuhause.

Katze Aska
Aska mit den
schwarzen Flecken
auf dem schnee-
weißen Fell hat
etwas Schlimmes
erlebt: Als ihre
Menschen wegge-
zogen sind, haben
sie sie einfach auf
die Straße gesetzt. 

Zum Glück ist ein Nachbar auf Askas Situation aufmerk-
sam geworden und hat sie ins Tierheim gebracht. Aska
ist ein ganz zutrauliches, menschenbezogenes Mäd-
chen von ungefähr sechs Jahren. In der ersten Zeit im
Tierheim hat Aska sehr getrauert und war ganz verstört.
Doch irgendwann hat sie entschieden, ihr Schicksal hinter
sich zu lassen und sich den Menschen wieder zu öffnen.
Inzwischen schmust sie wie ein Weltmeister mit unseren
Katzenstreichlern und hat sich auch mit einem Kater
angefreundet. 

Aska geht es jetzt richtig gut, und zu ihrem Glück fehlt
ihr nur noch ein neues, liebevolles Zuhause. Wenn sie
einen Partner hat und genügend Platz, könnte Aska
auch in der Wohnung gehalten werden.

Coco, Aska und Nougat & Nosey…

Pekinesenhündin Coco 
Wer kleine Hunde
mag, wird Coco
lieben. Die kleine
Herzensbrecherin
ist sieben Jahre
alt. Coco ist quir-
lig und selbstbe-
wusst, und sie hat
den Schalk im Na-
cken. Doch wenn
sie einen dann
mit ihrem frechen
Gesichtchen lachend anschaut, kann man ihr keine
Sekunde böse sein, egal, was für einen Blödsinn sie
angestellt haben mag. Doch sie bleibt immer
freundlich und ist eine ganz liebe Maus. 

Coco ist fürchterlich anhänglich und verschmust. Sie
möchte die Liebe und Aufmerksamkeit ihres Men-
schen mit keinem anderen Hund teilen – da kann sie
schon mal etwas eifersüchtig reagieren. Coco ist
keine Couchpotato, sie will auch etwas erleben und
sich austoben. Wir wünschen uns für die bezau-
bernde Coco ein Zuhause, in dem sie die einzige
Prinzessin sein darf und wo ihre Menschen viel Zeit
für sie haben, vor allem für ausgiebige Schmuse-
stunden.

Zuhause gefunden: 
Kater Peppino

Kater Peppino mit dem klugen
Blick, den wir im letzten meier
vorgestellt haben, hat das per-
fekte Zuhause gefunden. Er
muss sich die Liebe seiner Men-
schen mit keiner anderen Katze
teilen, und Peppino genießt das
sehr.  <

Tierheim Feucht

Tierheim Feucht
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94
Wegen der aktuellen Situation haben wir derzeit nur 
eingeschränkt geöffnet. Bitte informieren Sie sich telefonisch.
www.tierheim-feucht.de

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann, 
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

n n

Peppino
sagt

Danke!

Gesucht: Kater Filou
Wer hat Kater Filou gesehen?

Filou streunt gerne stundenlang im Freien herum, kommt 
jedoch regelmäßig zu seinem Frauchen nach Hause (Rednitz-
hembach, Bahnhofstraße) zurück. Am 6.09.2022 ist er einfach
nicht mehr aufgetaucht und wird seitdem vermisst. 
Da er immer regelmäßig zurück nach Hause kam und er eine
enge Bindung zu seiner Besitzerin hat, liegt die Vermutung
nahe, dass er verhindert wurde. Ein möglicher Grund könnte
sein, dass ihn jemand angelockt und bei sich eingesperrt hat.
Der Kater ist gechipt, tätowiert und kastriert. Melden Sie sich
bitte umgehend, wenn Sie irgendwelche Hinweise zu Filous
Aufenthaltsort haben. 

Tel 06190 937300 (24 h erreichbar)
L. M.   <
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Therapiehunde Deutschland e.V.

Laaaaangweilig? Aber nein!
Mit ihrer informativen Serie möchte Ihnen das Trainerteam des Vereins Therapiehunde
Deutschland eine kleine Hilfestellung mit Vorschlägen und Erziehungstipps anbieten.

Sie haben festgestellt, dass Ihrem Hund der tägliche Spaziergang viel
besser gefällt, seit Sie „Hirn-Übungen“ für sie oder ihn einbauen? Bella
oder Bello finden es toll, auch ihren Grips zu trainieren und dann von
Frauchen oder Herrchen ein Extra-Lob einzuheimsen. Bereits in der letz-
ten Ausgabe des Meier-Magazins konnten wir Ihnen einige Beschäfti-
gungsspiele vorstellen, mit denen mancher Gassi-Spaziergang zum klei-
nen Abenteuer für Hund und Mensch wird. Damit Sie Ihren Vierbeinern
mit verschiedenen Aktionen bei Laune halten können, stellen wir Ihnen
noch einige Spielarten vor, die Ihrem Hund sicher gefallen werden.

Fangspiele: Egal ob in der Welpen-Spielstunde mit gleichaltrigen Artge-
nossen oder beim Spiel mit Herrchen und Frauchen - Fangspiele sind bei
kleinen und großen Vierbeinern der Hit. Welpen lernen spielend die 
Kommunikation mit dem Gegenüber, üben Anschleichen und Verfolgen,
trainieren ihre Muskeln und ihre Wahrnehmung und schulen auch 
Körperbeherrschung und Reaktionsvermögen. Achten Sie bitte unbe-
dingt darauf, dass das Spiel ausgeglichen ist. Eine ungleich zusammen-
gestellte Welpengruppe könnte für schwächere Tiere eine Belastung 
darstellen. Und auch Ihnen sollte klar sein, dass Sie dem Welpen nicht 
davonlaufen, sondern ihm die Freude lassen, Sie zu erwischen.

Apportierspiele: Ob Stöckchen, Ball oder Futterdummy – Apportieren
macht vielen Hunden großen Spaß. Diese Freude können Sie nutzen und
gleich ein wenig Erziehungsarbeit einbauen.  Das macht vor allem dann
Sinn, wenn ein Hund hinter allem, was sich bewegt, nachrennt, wozu
etwa auch Fahrradfahrer oder Jogger gehören. Da empfiehlt es sich,
Ihren Vierbeiner absitzen und erst auf Kommando apportieren zu lassen.

Beliebte Hundesportarten: Es gibt unzählige Hundesportarten, die sich
zur körperlichen und geistigen Beschäftigung eignen. Eine der bekann-
testen ist Agility. Dabei geht es in erster Linie um Geschicklichkeit und
Geschwindigkeit – und zwar nicht nur um die des Hundes, sondern auch
die des Zweibeiners, der oder die schließlich im Parcours mitläuft. 
Zwar muss der Hundehalter die unterschiedlichsten Hindernisse nicht
überwinden, doch bei einem flotten Hund kann es ganz schön schweiß-
treibend sein, ihn richtig einzuweisen und ihm zu folgen. Wer es lieber
etwas langsamer, aber dennoch anspruchsvoll haben möchte, kann 
Dogdancing ausprobieren. Den unterschiedlichsten Übungen sind „beim
Tanz mit dem Hund“ keine Grenzen gesetzt. Und wer die Hauptarbeit 
lieber seinem Hund überlassen möchte, für den ist möglicherweise 
Obedience genau das Richtige. Hierbei geht es um das harmonische 
Miteinander von Hund und Mensch. Im Vordergrund steht das exakte 
und zugleich freudige Ausführen genau festgelegter Übungen wie 
Bei-Fuß-gehen, den Hund während des  Gehens abzulegen oder ihn
einen Gegenstand apportieren zu lassen.

Suchspiele: Suchspiele sind
eine ideale Beschäftigung für
alle Hunde, die gerne ihre Nase
einsetzen. Zum Beispiel kann
man im Haus, im Garten oder
unterwegs Leckerchen verste-
cken und diese den Hund dann
suchen lassen. Um das Spiel zu
verstehen, sollte der Hund erst
einmal lernen, was „Such das 
Leckerli“ bedeutet. Daher be-
kommt er sie erst einmal direkt
vor die Nase gelegt, bevor der
Abstand weiter vergrößert werden kann. 

Eine weitere Variante ist die Fährtenarbeit. Dabei wird eine Spur gelegt,
welcher der Hund folgen muss. Das kann mit Hilfe einer Wurst oder eines
anderen Leckerchens erfolgen, das durch das Gras gezogen wird –
ebenso lässt sich eine Leckerchen-Fährte legen. Wer hierbei erfolgreich
agiert, ist vielleicht zu Höherem geboren und möchte Mantrailing, also
die Suche nach einem Menschen, in einer Hundeschule erlernen.

Wer noch weiter gehen möchte und entsprechend Zeit und Motivation
aufbringen kann, könnte auch eine Ausbildung zum Rettungshunde-
führer ins Auge fassen. Prinzipiell kann fast jeder Haushund ein Rettungs-
hund werden - wichtige Anforderung sind neben entsprechender Fitness
bestimmte Charaktereigenschaften, wie etwa die Wesensfestigkeit. Die
Aufgaben der Rettungshundearbeit sind eine tolle Beschäftigung und
Auslastung für Vierbeiner.

Wenn Sie mögen, lesen wir uns im nächsten meier-Magazin wieder.

i Sie möchten gerne an unserem 14-tägigen Hundetraining (keine
Welpen) auf dem Hundeplatz in Nürnberg-Kornburg teilnehmen? Vo-
raussetzung ist eine Vereins-Mitgliedschaft und ein Jahresbeitrag zum 
Training. Wünschen Sie nähere Informationen – beim Verein hilft man
Ihnen gerne weiter.
geschaeftsstelle@therapiehunde-deutschland.team
oder Telefon 0911 / 88 40 08

Sabine Beck, Freie Journalistin - die.schreiberei.medienbuero@t-online.de   <

Dummyarbeit macht Spaß 

© iStockpoto.com
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Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf  
Tel.: 09244 - 98 23 166  /  0911 - 75 40 438  /  09152 - 92 18 90   
www.tierhilfe-franken.de info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto: IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Kora   (3 J./kastr.) 

Kora ist ein bildhübsches Pinscher-
Mädchen mit großen rehbraunen
Augen, die Bände sprechen. 
Man kann in ihnen förmlich lesen –
sie zeigen Lebensfreude, gute Laune,
aber auch manchmal Ängstlichkeit
vor neuen Dingen, Wachsamkeit
oder eine Portion vom „Spitzbuben“.
Die süße Maus ist anhänglich, ver-
schmust und liebt ihre Menschen,
ganz besonders die Herren der
Schöpfung. Ab und an benötigt der kleine Sonnenschein klare Ansagen,
da sie noch ein wenig von der Welt kennenlernen muss und um ihre 
Unsicherheit in manchen Situationen zu überwinden. Das liebenswerte
Mädel kann eine angemessene Zeit alleine bleiben, verträgt sich mit 
Artgenossen, lernt superschnell, ist verspielt und bringt vor allen Dingen
Leben in die „Bude“.

Indio (7 Monate)  
Indio ist ein lustiger, sportlicher Hunde-
bub, noch etwas unbedarft und tollpat-
schig, aber sehr neugierig. Der hübsche
junge Mann  ist an allem interessiert und
sein schlaues Köpfchen möchte alles
ganz genau wissen. 
Indio hätte gerne ein Zuhause bei akti-
ven Menschen mit etwas Hundever-
stand. Ausreichend Beschäftigung, ein
wenig Hundeschule und der Weg zum
perfekten Wegbegleiter ist nicht mehr
weit. Ein Domizil mit Garten wäre schön. 
Katzen und Kleintiere im Haushalt nein.

Hubsi      (2 J./kastr.) 
Hubsi ist ein fescher, süßer Bursche,
leider wurde er vollkommen un-
überlegt angeschafft und musste
nun sein Zuhause verlassen. Er ist
ein liebenswerter, gutmütiger Hun-
debub, in dem noch viel Potential
steckt. Er ist sehr feinfühlig und
weiß ganz genau wer es gut mit
ihm meint. So verhält er sich auch gegenüber seinen Artgenossen. 
Unsympathische Gefährten lässt er einfach links liegen. Unser  Hubsi sucht
nun ein Körbchen bei netten Menschen, die Zeit für ihn haben und 
bei denen er willkommen ist. Leute, die ihn ankommen lassen, ihm ein
wenig die Richtung zeigen und mit ihm das Hunde ABC pauken. Eines
kann das liebe Kerlchen schon perfekt: SCHMUSEN!

Für kleine Helfertätigkeiten in und um Wendelstein
brauchen wir Tierfreunde. Bedenken Sie, 
wenn Sie nicht helfen, tut es vielleicht niemand. 
Daher anrufen 09244/9823166 oder 09152/921890

tierische Seite

n
n
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Tierhilfe Franken e.V.

Zirkushunde bei der Tierhilfe
Franken e.V. 
Hilferuf der Superlative
Bereits im August erreichte die Tierhilfe Franken ein Hilferuf. Ein gan-
zes Rudel Junghunde im Alter von sechs Monaten und deren Mutter, 
Rasse Malinois, sollten zeitnah bei den Tierhelfern abgegeben werden.

Dieser Hilferuf stellt den Verein Tierhilfe Franken vor große Herausforderun-
gen, da die Kapazitäten, wie bei fast allen Tierschutzvereinen, erschöpft sind.
Unüberlegte Anschaffungen von Tieren während Corona, die jetzt bei den
Tierheimen abgegeben werden, und finanzielle Engpässe bei Tierhalten
haben die Situation verschärft. Dennoch machten sich die Tierhelfer am 17.
September auf den Weg zum Brombachsee. Bei der Ankunft staunten sie
nicht schlecht, da es sich um einen Gnadenhof für Zirkustiere handelte.

Im Gespräch mit dem Halter stellte sich heraus, dass die Mutter der Jung-
hunde absichtlich im Dezember gedeckt worden war, um mit dem Verkauf
der Welpen das Futter und die medizinische Behandlung der zahlreichen 
anderen Tiere, wie Kamele, Lamas, Ziegen, Pferde, Esel und viele mehr zu 
sichern. Dieses Vorhaben scheiterte jedoch kläglich. Da außerdem wichtige
Einnahmen wie Ponyreiten, Schulführungen und Kindergeburtstage wegen
Corona weggebrochen waren, ergab sich diese Notsituation. In einem ersten
Schritt, erfolgte dann eine umfangreiche tierärztliche Versorgung der Hunde:
Untersuchung, Impfen, Chippen und vieles mehr im Auftrag der Tierhilfe 
Franken e. V. durch einen örtlichen Tierarzt. Im Vorfeld hatten die Tierhelfer
bereits Pflegefamilien innerhalb des Vereins gesucht, was glücklicherweise
von Erfolg gekrönt war. Auch ein befreundetes Tierheim in Selb sagt zu, zwei
dieser Hunde aufzunehmen. „Zu unserem großen Bedauern hatten die Jung-
hunde kaum etwas gelernt und keine familiäre Atmosphäre erlebt, jedoch
Zuwendung und Freilauf auf dem Gelände. Als uns dieses Rudel begrüßte,
war jeder Einzelne jedoch aufgeschlossen, liebevoll und unglaublich herzlich,
genau wie die Mutterhündin, die wir natürlich auch mitgenommen haben.
Momentan werden die Hunde von unseren Pflegefamilien in das tägliche
Leben und das soziale Umfeld eingeführt. 

Da die Mutter eine Seele von einem Hund ist, sind wir überzeugt, der Apfel
fällt nicht weit vom Stamm’“, sagt Carmen Baur, Vorsitzende der Tierhilfe 
Franken. Nun werden Menschen gesucht, die die Schulstunden und Lernpro-
zesse fortsetzen möchten und Junghunden ein sicheres Zuhause bieten 
können.

Postanschrift: Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf
09151 - 82690   oder   0911 - 7540438   oder   09244 - 9823166      
www.tierhilfe-franken.de

Spendenkonto: IBAN: DE60760501010005497011, Sparkasse Nürnberg

Carmen Baur   <

Emma Indiana

Nschotschi 

Apachi

Indio

Manitu
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Sweet Snoopy ist einer der sechs
Biewer Yorkis, die vor kurzem bei
der Tierhilfe Franken e.V. abgege-
ben wurden. Er lebt nun als Prinz
in seiner neuen Familie und 
genießt dies in vollen Zügen.

Carmen Baur   <

Jippieh – Ei Jey, 

Jippieh – Ei Joo
Tierhilfe Franken e.V.
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Bürgerinitiative Röthenbach b. St. W. - Reichswald-bleibt

Giftgasalarm auf der Muna – und dann?
„Da der Sicherheitsstatus dieser
Kampfmittel generell nicht bekannt
ist, muss sämtliche unter der Erdober-
fläche liegende Fundmunition als sehr
gefährlich angesehen werden. Mecha-
nische Belastungen an der Munition 
bzw. deren vorhandenen Zündungs-
einrichtungen können diese Munition
zur Explosion bringen.“ Das ist ein
Zitat aus einem Gutachten der LGA
Nürnberg aus dem Jahr 2004. Es gilt
gleichermaßen für den Giftgas-Sarko-
phag und das dort in Blechdosen ver-
grabene Giftgas.

Niemand weiß, wie sich Erschütterun-
gen der Bau- und Betriebstätigkeit auf
den Giftgas-Sarkophag auswirken würden. 
Was wäre also, wenn schleichend oder plötzlich Giftgas austreten würde
und Evakuierungen durchgeführt werden müssten? Es gibt, soweit 
bekannt, keine behördlichen Evakuierungspläne. Wäre auch schwierig,
weil sie zigtausende von Anwohnern betreffen müssten. Dazu mehrere
Alters- und Pflegeheime und zwei Krankenhäuser (Klinikum Nürnberg-
Süd, Rummelsberg). Diese zu evakuieren wäre nahezu unmöglich! 

Das Szenario ist real, weil die DB 
beabsichtigt, bis auf wenige Meter an
den Sarkophag heran zu bauen bzw.
Gleise zu verlegen. Mit der Bautätigkeit
sowie dem späteren Rangierbetrieb
wären definitiv Bodenerschütterungen
verbunden, die den Giftgas-Sarkophag
beschädigen können. Der Giftgas-Sar-
kophag wurde seinerzeit unter der Prä-
misse gebaut, dass er unberührt mit-
ten im Wald steht und außerdem
kommt das Ende seiner planmäßigen
Lebensdauer bereits in Sichtweite. Was
passiert dann? 

Sicher ist, dass das dort vergrabene
Giftgas final geräumt werden muss.

Genauso, wie die ebenfalls auf dem Gelände befindlichen Kampfstoffe.
Ginge das überhaupt im laufenden Betrieb eines ICE-Instandhaltungs-
werks? Gibt es ein Räumungskonzept, und wie ist sichergestellt, dass 
Gefährdungen für die Bevölkerung ausgeschlossen sind? Es geht unsere
Gesundheit, vielleicht sogar um die Abwehr einer tödlichen Gefahr für
uns hier!

Andreas Teichert, Reichswald bleibt e.V.   <

Betretungsverbot Muna © Herbert Fahrnbauer

Bürgerinitiative Röthenbach b. St. W. - Reichswald-bleibt

Vor dem Gesetz sind alle gleich! Oder doch nicht?
Ab dem 1. Oktober ist Fledermausschutzzeit nach dem Bundesnaturschutzgesetz.

Doch auch wenn die Deutsche Bahn mittlerweile für das Klima aufsteht
(#StandUpForThe Climate) und sich grüner als grün gibt, zählen Fleder-
mäuse und ihre Winterquartiere für sie anscheinend nicht. Trotz Bundes-
naturschutzgesetz. 

Wie aus den Unterlagen vom Raumordnungsverfahren ersichtlich ist, gibt
es auf dem MUNA-Gelände eine sehr große Fledermaus-Population. 
Aus den Unterlagen geht allerdings nicht hervor, ob bereits eine Winter-
quartier-Kartierung (nur im Januar möglich) der Fledermäuse gemacht
wurde. Unsere Anfragen hierzu werden ignoriert.
Wenn es diese Kartierung nicht gibt, wie kann dann ausgeschlossen 
werden, dass in den Bunkern, die die Bahn öffnen will, Fledermäuse sind.
Warum also hat die Oberste Naturschutzbehörde in Ansbach die aktuel-
len Sondierungen auf der MUNA genehmigt? Gelten für die Bahn andere
Gesetze? Ist das eine Vorfestlegung auf die MUNA?

Die Bahn hatte doch ein ganzes
Jahr dafür Zeit. 
Die oberste Naturschutzbehörde
hätte die Genehmigung verwei-
gern müssen und die Bahn auf
die Zeit nach dem 1. April nächs-
ten Jahres verweisen sollen,
wenn die Fledermausschutzzeit
zu Ende ist.

Nadine Morgenstern, 
Reichswald bleibt e.V.   <

Großer Abendsegler
© Wikimedia Commons, lizenzfrei
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Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“

Klares Bürgervotum für verkehrsberuhigten Altort  - 
Bürgerworkshop bestätigt verbreitete Klage über bestehendes Hauptstraßen-Chaos
Das Votum könnte eindeutiger nicht sein: Der jüngste Bürgerworkshop in Sachen Verkehr habe den Verdruss vieler Wendelsteiner
über die täglich durch den Wendelsteiner Altort rollende Verkehrslawine vollauf bestätigt – und den Ruf nach raschen Lösungen
verstärkt, berichten beteiligte Bürger. „Die Menschen haben das tägliche Verkehrschaos, den Lärm und Gestank von täglich 
Tausenden von Autos satt.“

„Sie wünschen sich vielmehr einen Altort, der zum Verweilen einlädt,
einen Ort mit hoher Aufenthaltsqualität und keine Hochleistungsstraße“,
bilanziert die Wendelsteiner Ortsinitiative „Bürger gestalten Wendelstein“
(IBgW) nach der ersten Phase der Bürgerbeteiligung zum künftigen 
Verkehrskonzept am vergangenen Wochenende.

Auch wenn sich die Vorschläge auf dem Wege dorthin in Nuancen 
unterschieden – in einem Punkt waren sich nahezu alle Teilnehmer des
eineinhalbtägigen Bürgerworkshops laut IBgW einig: „Der Altort samt
seiner Nebenstraßen muss als verkehrsberuhigte Zone ausgewiesen 
werden“ – auch um ihn für all jene attraktiver zu machen, die ihn wegen
Besorgungen, für einen Café- oder wegen eines Arzt- oder Apotheken-
besuchs aufsuchen möchten.

Entsprechende Vorschläge stießen bei einem Schlussvotum per farbiger
Klebepunkte auf die überwältigende Zustimmung der Teilnehmer des
für alle offenen Bürgerbeteiligungsprojekts. Die Bürger hoffen nun, dass
ihre Vorstellungen ernst genommen und umfassend in das künftige 
Wendelsteiner Verkehrskonzept einfließen – und damit zur Grundlage
konkreter Umgestaltungsplanungen werden.

Wie die aussehen könnten – auch dazu entwickelten die Bürger präzise
Vorstellungen. Denn recht schnell wurde klar: Wer den Altort beruhigen
wolle, müsse ihn vor allem für den nach Nürnberg orientierten Pkw-
Verkehr zur Tabuzone erklären. Ein Maßnahmenpaket aus Verkehrslen-
kung, Umgestaltung der Plärrer-Kreuzung mit Einfahrt-Verengungen
samt flankierender Beschilderungen und einer umfassenden Informati-
onskampagne müssten dafür sorgen, dass der gesamte nach Nürnberg
orientierte (Pendler-)Verkehr künftig über die Röthenbacher Straße zur
Allersberger Straße gelotst werde, machten die Teilnehmer klar. Auch ein
Kreisverkehr am „Plärrer“ wurde diskutiert.

In umgekehrter Richtung müsse dem Verkehr schon auf der Allersberger
Straße nach der Autobahnabfahrt mit einer entsprechenden Beschilde-
rung bedeutet werden, auf dem Weg in Wendelsteins Gewerbe- und
Wohngebiete den Altort tunlichst zu meiden und die zweite Abfahrt zur
Straße Am Kohlschlag und zur Röthenbacher Straße zu nutzen.

Dabei wurde mehrfach betont: „Wir brauchen keine zusätzliche Umge-
hungsstraße in Wendelstein. Wir haben bereits eine – nämlich die Allers-

berger Straße. Wir müssen diesen leistungsfähigen Talübergang als 
Alternative zum schmalen Altort-Talübergang nur stärker nutzen“. Für
Menschen, die im Altort einkaufen, Ärzte oder Apotheken aufsuchen
oder für Gäste der Gastronomie soll dagegen der Altort weiterhin mit
Auto befahrbar bleiben – allerdings nur noch im Schritttempo und in-
mitten gleichberechtigter Fußgänger und Radfahrer. Getestet werden
solle das Ganze schon mal an Sonntagen; an denen sollte der Altort allein
Radfahrern, Fußgängern und den Besuchern der vergrößerten Cafe-Ter-
rassen reserviert bleiben, schlugen die Workshop-Teilnehmer mit großer
Mehrheit vor.

Hier die weiteren Maßnahmen, die bei den Workshop-Teilnehmern auf
überdurchschnittlich starke Zustimmung stießen: 
Zur Verminderung des Parkdrucks im Altort sollte über ein Mikro-Park-
haus am Altortrand oder ein Parkdeck auf dem jetzigen TSV-Parkplatz
nachgedacht werden. Der Platz um den Wendenbrunnen sollte als Treff-
punkt aufgewertet werden.

Im Zusammenhang mit den wachsenden Parkproblemen in Wohngebie-
ten sprachen sich die Teilnehmer für ein kostenpflichtiges Anwohner-
Parkplakettensystem aus – mit progressiver Gebührensteigerung für 
das zweite und jedes weitere am Straßenrand geparkte Auto aus. „Der
öffentliche Raum ist endlich. An öffentliche Parkplätze gehören endlich
Preisschilder“, argumentierte ein Teilnehmer. Erforderlich sei auch ein
Parkleitsystem.

Schon zur Verflüssigung des Autoverkehrs in den Hauptstraßen sei 
bei einer ortsweiten Tempo-30-Regelung eine Streichung der Parkplätze
erforderlich; ersetzt werden sollen sie durch Radfahrstreifen. Garagen
sollten nicht länger als Rumpelkammer, sondern als Autoabstellplätze
genutzt werden. Mancherorts sollte auch über Einbahnstraßen-Regelun-
gen nachgedacht werden. Außerdem brauche es mehr Tempokontrollen
und intelligente Carsharing- und Fahrgemeinschaftslösungen.
i www.ibgw.info

Klaus Tscharnke, IBgW: Öffentlichkeitsarbeit   <
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Terminhinweis auf den zweiten Teil des Workshops der Gemeinde 
Wendelstein für das Verkehrskonzept  auf Seite 53 C
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Markt Wendelstein

Arbeitskreis „Flaschner“ wertet Vorschläge aus
Bürgermeister Langhans lobt intensive Bürgerbeteiligung

Der Arbeitskreis Flaschner hat sich am Montag, den 17.10.2022 zu
einer Sitzung getroffen, um die Vorschläge der Bürgerinnen und 
Bürger zur zukünftigen Nutzung des Flaschner-Anwesens auszu -
werten.

Die Öffentlichkeit wurde im Juli 2022 aufgerufen, sich bis Ende August
2022 schriftlich mit Vorschlägen und Ideen an der Diskussion zu beteili-
gen. Am 18. Juli 2022 fand eine gut besuchte Informationsveranstaltung
in der Schwarzachhalle in Röthenbach/St. Wolfgang statt, bei der die 
Bürgerinnen und Bürger Gelegenheit hatten, sich mit dem Ersten 
Bürgermeister Werner Langhans und der Verwaltung zu dem Thema aus-
zutauschen.

Insgesamt sind 32 Vorschläge von Bürgerinnen und Bürgern eingegan-
gen. Daneben wurde dem Markt Wendelstein am 29.09.2022 eine Liste
mit insgesamt 1103 Unterschriften übergeben, die eine Weiterführung
des Flaschners als fränkisches Wirtshaus in Wendelstein wünschen. Der
Arbeitskreis hat sich in seiner Sitzung intensiv mit den eingegangenen
Vorschlägen, Ideen und Anregungen auseinandergesetzt und ein posi-
tives Fazit gezogen. Es haben sich viele Wendelsteiner Familien, Vertreter
von ortsansässigen Vereinen und Stammtischen, aber auch Menschen
von außerhalb an der Befragung beteiligt. Viele Vorschläge waren akri-
bisch ausgearbeitet, teilweise waren sogar Zeichnungen bzw. Skizzen
beigefügt. Es wurde deutlich, dass der Flaschner vielen Wendelsteinern
eine Herzensangelegenheit ist.

Etwa 2/3 der Einsendungen sprachen sich für die Fortführung einer 
typisch fränkischen Gastwirtschaft aus. Auffällig dabei war, dass der
Wunsch nach warmen Speisen hierbei nicht im Mittelpunkt steht. Viele
Einsender wiesen ausdrücklich darauf hin, dass ein kleines Angebot 
an kalten Speisen (Brotzeit etc.) völlig ausreichend sei. Zentraler Wunsch
ist bei fast allen Vorschlägen, dass der Flaschner als (belebter) Treffpunkt
für Wendelsteiner Bürger im Herzen des Altorts erhalten bleiben muss.
Ein zweiter Schwerpunkt ist die Anregung, für Wendelsteiner Vereine,
Gruppen und Initiativen Räume zu schaffen, in denen sie sich treffen 
bzw. Veranstaltungen abhalten können. Einzelne Zuschriften enthielten
Vorschläge in Richtung Ausstellungsräume, Begegnungsräume, 
Seminarräume, ein Spielecafé, ein Haus der Geschichte oder einen Selbst -
bedienungsladen mit regionalen Produkten.

So geht es weiter
Vor einer Festlegung der zukünftigen Nutzung des Flaschner Anwesens
muss die sog. Bestandserkundung durchgeführt werden. Diese gibt 
Aufschluss darüber, in welchem Zustand die Bausubstanz sich befindet
und welche Nutzungen das Anwesen bautechnisch überhaupt zulässt.
Diese Arbeiten sollen unmittelbar nach Ende des Pachtvertrages zum
31.12.2022 beginnen. Die endgültige Entscheidung trifft der Markt -
gemeinderat bis Mitte 2023.

Katharina Polster, Bürgermeisteramt   <

hinten v.l.n.r. Dr. Jörg Ruthrof, Robert Schaller, Uwe Babinsky, Maximilian
Lindner, Willibald Hierl  vorne v.l.n.r. Werner Langhans, Elvira Kühnlein

Markt Wendelstein

Wendelsteiner Hobbykünstlermarkt
In diesem Jahr findet am 19. und 20. November 2022, erstmals wieder der Wendelsteiner 
Hobbykünstlermarkt (vormals vorweihnachtlicher Markt „Kunst- und Handwerk“) ortsansässiger
Künstler/innen im Taglöhnerhaus und in der Jegelscheune statt.

Der Hobbykünstlermarkt wird am Samstag, 19. November 2022 um 13 Uhr durch Bürgermeister 
Werner Langhans eröffnet. Der Markt ist Samstag und Sonntag von 13 bis 18 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt ist frei.

Zu entdecken gibt es schöne Dinge aus Holz und Stoff, originelle Stücke für Haus und Garten sowie
Herbst- und Weihnachtsdekoration. Der geschmückte Innenhof lädt ein, zwischen den Häusern zu
pendeln. Für das leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat der AWO-Kindertagesstätte Pfiffikus. 
Lassen Sie sich von der vorweihnachtlichen Stimmung und den liebevoll dekorierten Häusern ver-
zaubern.

Heidi Brandl, Bildungs- und Kulturreferat   <
Bilder © Zägelein

4

Flaschner-Areal: Aktuelles und alle Beiträge zum Thema  seit 
November 2020 unter www.meier-magazin.de/tags/flaschner-arealC
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Markt Wendelstein

Volkstrauertag 2022
Gedenkveranstaltungen in der Marktgemeinde Wendelstein 
am Volkstrauertag, 13. November 2022

Für Wendelstein und Sperberslohe
11.15 Uhr Aufstellung im Rathauspark/ Neues Rathaus
11.30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal

Für Kleinschwarzenlohe und Neuses
9.45 Uhr Aufstellung am Parkplatz Rangauhalle
10.00 Uhr Gottesdienst Allerheiligenkirche
11.00 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal

Großschwarzenlohe
11.30 Uhr Aufstellung Gasthaus Flintsch, 
Kranzniederlegung am Ehrenmal

Röthenbach/St. Wolfgang
9.30 Uhr Gottesdienst St. Wolfgangskirche
10.30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal

Sorg
8.30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal

Raubersried
10.15 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal

Werner Langhans
Erster Bürgermeister

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Wir berichten wie gewohnt aus dem Gemeindeleben
Am 13. Oktober 2022 tagte der Bau,- Umwelt- und Nachhaltig-
keitsausschuss (BUNA).
Zu Beginn wurde der neu erstellte digitale Energienutzungsplan für den
Landkreis Roth vorgestellt. Dieser wurde als Weiterentwicklung des Kli-
maschutzkonzeptes mit CO²-Fortschreibung für den Landkreis Roth und
seine Kommunen erarbeitet. Die Detailbetrachtung für den Markt Wen-
delstein sollte auf jeden Fall in die Verkehrsentwicklungsplanungen mit
einfließen.

Vor der Sitzung machten sich die Ausschussmitglieder vor Ort in Sper-
berslohe ein eigenes Bild von der Situation am Landgasthof Zum Roten
Roß, und besichtigten das neue Abwasserpumpwerk Sperberslohe.

In der anschließenden Sitzung wurde über die Ergänzung der Grün -
flächen im Bereich der Einmündungen in die Rosenstrasse diskutiert.
Trotz der Bedenken seitens der CSU, die kleine Grünfläche könne den
Verkehr behindern, entschied sich die Mehrheit hier gegen die Stimmen
der CSU für mehr Grün.

Die Verwaltung wies darauf hin, dass die Straßenlaternen deshalb
manchmal am Tage brennen, damit die Gemeindearbeiter (während
ihrer Arbeitszeit) überprüfen können, welche defekt sind.

Am Freitag, den 21.10.22 und am folgenden Samstag fand der
erste Workshop der Gemeinde für das Verkehrskonzept statt.
Das Thema dieses ersten Workshops waren die Verkehrssituation im 
Altort sowie der motorisierte Individualverkehr. Die zahlreich anwesen-
den Bürger definierten zunächst die Probleme und suchten im Anschluss
mögliche Lösungen. Vor allem beim Altort sprudelten die Ideen nur so.
Das Ziel den Verkehr im Altort zu vermindern, und war einhelliger 
Konsens über alle Lösungsansätze hinweg. Vor allem der Durchgangs-
verkehr stand im Fokus. Die Vorschläge reichten von Randbegrünung
des Verkehrsraumes, über Einbahnstraßenregelungen bis hin zu einer 
Sperrung des Altortes in der Mitte, so dass man noch problemlos in den
Altort fahren kann, aber nicht mehr hindurch.

Busse, Fußgänger und Fahrräder sollten mehr Priorität im Altort bekom-
men. Beim Individualverkehr wurden u.a. verschiedene weitere Kreisver-
kehre vorgeschlagen sowie Lösungen, um die Verkehrsprobleme rund
um die Schulen zu mindern (Stichwort Elterntaxis). Das Team von Stadt-
Land-Verkehr wird nun diese Hunderte Lösungsvorschläge mitnehmen,
prüfen und machbare, sinnvolle Vorschläge in das Verkehrskonzept 
einarbeiten.

Hinweisen möchten wir noch auf den zweiten Teil des Workshops,
der sich mit dem Radverkehr, dem Fußgängerverkehr sowie dem
ÖPNV befasst und am Freitag, den 25.11.2022 um 16:30 und am
Samstag 26.11.2022 um 09:00 in der Rangauhalle in Kleinschwar-
zenlohe stattfindet.

Am 26.10.2022 tagte der Marktgemeinderat.
Dort erläuterte Herr Dollinger, der Geschäftsführer der Gemeindewerke,
dass ein Stromausfall, der länger als ein paar Minuten dauert, sehr 
unwahrscheinlich ist. Wichtig sei weiterhin der sparsame Umgang mit
Gas und Strom, beides wird in Wendelstein bezahlbar bleiben.

Eine Bürgerin fragte nach, welche Position die Gemeinde Wendelstein
einnehmen wird, wenn das Raumordnungsverfahren einen oder meh-
rere Standorte für das ICE-Ausbesserungswerk als geeignet ansieht. 
Der geschäftsleitende Beamte, Herr Segmüller, wies daraufhin, dass die
Gemeinde das Verfahren sorgfältig beobachtet und ggf. erneut einen
Anwalt beauftragen wird.

Der Kämmerer, Herr Zeltner berichtete zur Entwicklung des gemeindli-
chen Haushaltes. Die Einnahmen entwickeln sich ein wenig besser als
erwartet. Die Ausgaben entwickeln sich entsprechend den Erwartungen.

Zum Antrag der CSU, die Möglichkeit der Schaffung von Stellplätzen an
der Hohenwarthstr. zu prüfen, hatte Marktgemeinderätin Kühnlein
(GRÜNE) darauf hingewiesen, dass hier vielleicht das Ergebnis des 
Verkehrsentwicklungsplanes abgewartet werden könnte. Bürgermeister
Langhans erläuterte, dass keine öffentlichen Stellplätze geplant sein. 
Am Ende wurde beschlossen, dass die Verwaltung prüfen soll, welche
Optionen bestehen.

Weil wir hier leben.

Martin Mändl, Sprecher der Fraktion BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 
im Marktgemeinderat <

4 
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Der Stadtrat hat neue Leitlinien zu Qualität und Inklusion auf Spielplätzen verabschiedet

Nürnberg verabschiedet als erste deutsche Großstadt Kriterien
und Anforderungen für inklusive Spielplätze in Deutschland.
Die Umsetzung hat zum Ziel, ein Spielangebot für alle Kinder, ganz nach
den individuellen Fähigkeiten zu schaffen. „Es mag nicht möglich sein,
jedes Spielgerät für jedes Kind nutzbar zu machen, genau deswegen
müssen wir eine breite Palette an Möglichkeiten schaffen – das gelingt
mit dem neuen Katalog, dessen Leitlinien bereits Anwendung finden,“ 
erklärt Claudia Arabackyj, SPD-Kandidatin für die Landtagswahl 2023.

Kompetenzen an richtiger Stelle vereint

„SÖR und das Jugendamt haben hier exzellent zusammengearbeitet und
gezeigt, dass enorme Fachkompetenz in der Verwaltung vorhanden ist,“
lobt Bürgermeister Christian Vogel, „es freut mich deswegen umso mehr,
dass hier auf kollegialer Ebene ein so umfangreiches Werk zustande 
gekommen ist und Nürnberg damit einen wesentlichen Baustein der 
UN-Behindertenrechtskonvention umsetzt.“

Bei allen Spielplätzen, die jetzt und zukünftig geplant werden, werden
die neuen Kriterien für Planung und Bau berücksichtigt. Derzeit zählt
Nürnberg 466 Spielplätze und Bewegungsparks, dazu zählen öffentliche
Spielflächen, Spielplätze in Kleingartenanlagen und in Schulen, Kinder-
gärten, Kindertagesstätten, Jugendeinrichtungen oder anderen städti-
schen Orten, die zum Teil auch öffentlich zugänglich sind. Die Kosten
dafür werden aus den üblichen Pauschalen finanziert. Jährlich werden
drei bis sieben Spielplätze, Spielhöfe und Aktionsflächen komplett 
saniert, dazu kommen ein bis drei Neuanlagen.

Mehr Wohngeld für mehr Menschen - 
Tausende Nürnberger profitieren

Die explodierenden Energiekosten treffen viele Bürger mit kleineren Ein-
kommen besonders stark. Bei ihnen machen die Heizkosten einen hohen
Anteil ihrer Ausgaben aus. Die Bundesregierung will nun zum Jahres-
wechsel mit einer Wohngeldreform Entlastungen schaffen. Dadurch
würde sich auch die Zahl der Anspruchsberechtigten für den Nürnberg-
Pass und das VAG-Sozialticket massiv ausweiten. Zudem können die 
betroffenen Familien auch die wirtschaftliche Jugendhilfe und die 
Leistungen für „Bildung und Teilhabe“ in Anspruch nehmen.

Mit dem sogenannten Wohngeld-Plus-Gesetz sollen mehr Haushalte an-
spruchsberechtigt werden. Experten gehen von einer Verdreifachung
aus. Derzeit profitieren davon rund 15.000 Menschen in Nürnberg.
Zudem wird sich der Wohngeldbetrag voraussichtlich um durchschnitt-
lich rund 190 Euro pro Monat erhöhen. Das bedeutet eine Verdoppelung
auf rund 370 Euro.

Das ist ein starkes Signal der SPD-geführten Bundesregierung, den 
Menschen in dieser schweren Zeit finanziell unter die Arme zu greifen.
Schon heute müssen viele Haushalte mehr als ein Drittel ihres Einkom-
mens aufwenden, um die Miete bezahlen zu können. Die steigenden 
Nebenkosten können sie einfach nicht mehr alleine schultern.

Volkstrauertag 2022 
findet wieder in Kornburg statt

Die Stadt Nürnberg und der Sozialverband VdK - Ortsverband 
Kornburg-Worzeldorf, sowie unsere Kirchen, Chöre, Vereine und 
Verbände gedenken am Sonntag, den 13. November 2022 um 9.45 Uhr
am Kornburger Mahnmal der Opfer der beiden Weltkriege und der 
nationalsozialistischen Gewaltherrschaft, des Terrors, der Gewalt, der
Verfolgungen und Kriege unserer Zeit.

Wir laden Sie herzlich zu dieser Gedenkstunde ein und bitten Sie um Ihre
Teilnahme. Lassen Sie uns gemeinsam mit den mitwirkenden Vereinen
und Chören, den Kirchengemeinden, dem VdK und der Stadt Nürnberg
Zeichen der Erinnerung und der Mahnung gegen Krieg und Terrorismus
und gegen jegliche Form von Rassismus, Gewalt, Diskriminierung und
Unterdrückung von Menschen setzen.

Die Gedenkfeier beginnt mit einer Andacht, mit der wir die große Bedeu-
tung dieses Gedenktages hervorheben möchten. Nach der Gedenkrede
des Stadtrats und den Salutschüssen der Böllerschützen der Schützen-
gruppe Kornburg werden Kränze niedergelegt. Der Evangelische Posau-
nenchor Kornburg und der Sängerkreis Kornburg werden diese Gedenk-
stunde musikalisch umrahmen.

Die Freiwilligen Feuerwehren von Kornburg und Worzeldorf und weitere
Vereine werden mit uns der Gefallenen, Verstorbenen und Opfer aller
Kriege gedenken und Zeichen für Frieden, Versöhnung und Wahrung der
Menschenrechte setzen.

Dankeschön für die Unterstützung an das Bürgeramt Süd und SÖR

Ich wünsche Ihnen eine friedliche Zeit, Ihr Harald Dix
Mitglied des Nürnberger Stadtrates | SPD – Fraktion
Verkehr – Recht | Wirtschaft | Arbeit – SÖR Werkausschuss <

Harald Dix - Christian Vogel - Claudia Arabackyi 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Nürnberg Katzwang

Sautrogrennen – 
aus Spaß wurde Spende!
Die Kirchengemeinde Katzwang freut sich über eine Spende 
der Katzwanger Kärwaboum und -madli!

Einen Teil des diesjährigen Erlöses vom Sautrogrennen, das endlich wie-
der stattfinden konnte, haben Sebastian Winnerlein und sein Team der
Kirchengemeinde für die Kirchturmsanierung gespendet. Ingrid
Schramm und Pfr. Joachim Nötzig durften sich freuen (und auch ein
wenig staunen), als sie den symbolischen Scheck von 650 € im Gemein-
dehaus entgegennehmen konnten.

Die Kirchturmsanierung ist notwendig geworden, da sich einige Risse im
Turm, die zu einem großen Teil noch von der Brückensprengung von
1945 herrühren, zu vergrößern drohten. Außerdem sind am Dachstuhl
dringende Sanierungsarbeiten fällig geworden. Die gesamte Maßnahme
beläuft sich auf ca. 490.000 €, von denen einen Großteil das Staatliche
Hochbauamt trägt. Aber auch für den kirchlichen Anteil von etwa 80.000
€ muss die Kirchengemeinde tief in die Tasche greifen. Darum freuen wir
uns als Gemeinde über die Unterstützung durch unsere Vereine. Und da
das Sautrogrennen ein richtig großer Spaß ist, ist es umso schöner!

Pfr. Joachim Nötzig   <

Geschenke der Hoffnung e.V.

Weihnachten im 
Schuhkarton 2022
Unter dem Motto „Liebe lässt sich einpacken“ startet die neue 
Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ welche in diesem Jahr
das 200-millionste Geschenkpaket auf die Reise bringt.

Wir laden auch unsere Region ein, diese Aktion wieder zu unterstützen.
Man befüllt einen weihnachtlich verzierten Schuhkarton mit neuen 
Geschenken wie Schulmaterial, Hygieneartikel, Spielzeug und Kleidung
für ein bedürftiges Kind und bringt das Päckchen und die empfohlene
Geldspende von jeweils zehn Euro pro beschenktem Kind, an eine der
vielen Abgabestellen. Flyer mit Packinfos können Sie im Autohaus E.
Langhans, Richtweg 35, Wendelstein oder in verschiedenen Geschäften
und Kirchengemeinden mitnehmen.
Die offizielle Abgabewoche ist vom 7. – 14. November.
Wer keine passenden Kartons zur Hand hat, kann welche bestellen unter
www.jetzt-mitpacken.de oder im Autohaus E. Langhans, abholen. 
Die Geschenke werden später von Kirchengemeinden unterschiedlicher 
Konfessionen zielgerichtet an bedürftige Kinder verteilt. Aus dem
deutschsprachigen Raum sind u. a. auch Transporte in die Nachbarländer
der Ukraine geplant, in denen sich viele ukrainische Flüchtlingskinder
befinden.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Gundi Langhans   <

Abgabeorte in unserer Region:

Autohaus E. Langhans
Gundi Langhans
Richtweg 35, 90530 Wendelstein
Tel. 09129-7029

Sarah Raum
Harry-Klinger-Str. 10, Kornburg

Sybille Kuhn
Siedlerstr. 14, Schwabach

© Geschenke der Hoffnung e.V.

Alte Rieter e.V. Kornburg

Kornburger Hüttenzauber
am 26.11.2022 ab 16 Uhr –
erstmalig mit Kornburger Christkind

Da es dieses Jahr keinen Kornburger Weihnachtsmarkt geben wird,
freuen sich die ALTEN RIETER e.V. und die Kornburger Kärwaboum und
Madli nach zwei Jahren Corona wieder die Kornburger, Freunde und 
Bekannte mit dem HÜTTENZAUBER auf dem Kornburger Marktplatz auf
die Weihnachtszeit einzustimmen.

Highlight wird das feierliche Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung an
der Kornburger Hauptstraße sein, welche gerade in der Weihnachtszeit
helfen soll, die langen Nächte mit Ihrer Leuchtkraft auszuleuchten und eine
besondere Stimmung zu zaubern. Trotz der aktuellen Sparmaßnahmen
wurde entschieden die Adventsbeleuchtung zu installieren. Diese Maß-
nahme spiegelt laut Alte Rieter e.V. die allgemeinen Umfrageergebnisse
zu diesem Thema wieder und schließen sich hiermit zudem der Entschei-
dung der Stadt Nürnberg und auch unserer Nachbargemeinde Herpers-
dorf an, die sich auch für die Weihnachtsbeleuchtung ausgesprochen
haben. Natürlich ist man sich dabei bewusst, dass dies unter Umständen
nicht bei allen Bürgern auf Zustimmung stößt, allerdings wird die Weih-
nachtsbeleuchtung erst am Samstag, den 26.11.22 eingeschaltet, also 10
Tage später als in der Innenstadt, und dann zeitnah im Neuen Jahr am Tag
nach Heilig Drei Könige wieder abgeschaltet. Die Kosten für die Beleuch-
tung tragen die ALTEN RIETER und bei den verwendeten Leuchten handelt
es sich um moderne LED-Leuchtmittel, die sehr wenig Strom verbrauchen.

Das feierliche Einschalten der der Weihnachtsbeleuchtung auf dem 
Kornburger Hüttenzauber wird mit weihnachtlichem Liedgut begleitet,
mit Unterstützung des Evangelischen Posaunenchors, der Katholischen
Musikkapelle Kornburg und dem Chor der Martin-Luther King Schule.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt - kommen Sie einfach zum
Kornburger Hüttenzauber und lassen Sie sich auf die Advents- und Weih-
nachtszeit einstimmen.

Steffen Ellerstorfer, Medienwart   <

© ALTE RIETER e.V.
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Bitte informieren Sie sich über Aktuelles auf unserer Homepage 
oder abonnieren Sie unseren Newsletter bei
b.kimmel-uhlendorf@osterkirche.de

So. 06.11.    09.30 Uhr    Gottesdienst / Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf
So. 13.11.    09.30 Uhr    Gottesdienst / Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf
                       11.00 Uhr    Schatzsucher-Gottesdienst / Team
So. 20.11.    09.30 Uhr    Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag/ 
                                              Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf

So. 27.11     09.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl und dem 
                                              Posaunenchor zum 1. Advent / Pfrin Mages

Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf, 0911-88 25 02, 
b.kimmel-uhlendorf@osterkirche.de

Pfarrerin Stephanie Mages, 0911-88 47 85,  stephanie.mages@elkb.de

Bitte beachten Sie: Da diesen Winter die Wehrkirche nicht geheizt wird,
finden ab 01. November die Gottesdienste nur noch in der Hoffnungs-
kirche statt. Ausnahmen: Am 1. Advent und an Heilig Abend sind die
Gottesdienste in der ungeheizten Wehrkirche.

So, 06.11.     10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
                             Hoffnungskirche – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta

Mo, 07.11.   19.00 Uhr Gottesdienst „Auszeit am 7. um 7“, 
                             Hoffnungskirche – Team
Mi, 09.11.     14.30 Uhr Seniorentreff, Gemeindeh. Weiherhauser Str. 13
Mi, 16.11. ab 08 Uhr Kinderbibeltag, Gemeindeh. Weiherhauser Str. 13
                       10.00 Uhr Gottesdienst, Hoffnungskirche – Pfr. Nötzig
                        18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst, Hoffnungskirche –
                             Pfr. Nötzig mit Ökumenekreis

So, 20.11.          Ewigkeitssonntag
                        10.00 Uhr Gottesdienst, Hoffnungsk. – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta
                        14.00 Uhr Andacht mit Gedenken an Verstorbene, 
                             Friedhof a.d. Hoffnungsk. – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta

Fr, 25.11.      10.00 Uhr Gottesdienst, Pflegeheim Heß – Pfr. Nötzig

Friefhofsverwaltung: Tel. 09122 / 630 11 84 ,
Gudrun.Baumgaertner@elkb.de Das Büro der Friedhofsverwaltung ist
Mo. von 09 Uhr - 11.30 Uhr und Do. von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr geöffnet.

Pfarrer: Joachim Nötzig, Tel. 0157 / 31 38 78 79 Joachim.Noetzig@elkb.de

Pfarrerin: Elisabeth Gottfriedsen Puchta, 
Pfarrhaus Am Weißensee 5, Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11
Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de

Internet: www.kirche-katzwang.de
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Katzwang
Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg
Büro-Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Tel.: 09122 - 770 43
Fax: 09122 - 63 57 19

Regelmäßige Gottesdienste :

Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse: (14-tägig) am 12.11./26.11./22
Sonntag 09.30 Uhr,  Pfarrgottesdienst
Donnerstag 19.00 Uhr Abendmesse

Mögliche Änderungen der Gottesdienstzeiten und -orte entnehmen
Sie bitte der aktuellen Gottesdienstordnung bzw. dem Aushang! 

Besondere Gottesdienste und Termine 
So. 06.11.     10.30 Uhr   Kirchencafe (nach dem Gottesdienst)

Di. 15.11.      14.00 Uhr   Seniorenmesse, anschließend Seniorennachmit-
                                              tag „Jüdische Friedhöfe in Franken! Erklärungen 
                                              und Fakten zum  jüd. Leben hier in der Region, 
                                              Ref.  Lothar Meyer, Wendelstein

So 27.11.      09.30 Uhr   Themengottesdienst
                        17.15 Uhr   Hirtengang nach Corpus Christi (Herpersdorf ) 
                                              dort um 18 Uhr gemeinsame Andacht

Die Bücherei lädt ein zu einer Autorenlesung: Sa. 19.11.19.30 Uhr   
Mit der Schwanstettener Monika Martin. Sie liest aus ihrem Krimi „Teich-
wächter” - Die Lesung wird musikalisch umrahmt von der Gruppe „No
Sugar“ - Anmeldung bei Frau Dümler (09129/5844), in der Bücherei oder
nach Verfügbarkeit an der Abendkasse, Eintritt 12 €. An diesem Abend
werden auch weihnachtliche Geschenke zum Kauf angeboten. Dieser
Basar findet auch am So, den 20.11.2022 von 10- 11 Uhr im Pfarrsaal statt.

Die Katholische Öffentliche Bücherei freut sich auf Ihren Besuch zu den
üblichen Öffnungszeiten: Mi. 16 – 17 Uhr. | Sa. 10 – 11 Uhr | So. 10.15 – 11 Uhr
In den Ferien: Mittwoch geschlossen | Samstag und Sonntag geöffnet
Telefon während der Öffnungszeit 0157 / 79 65 89 56
www.kornburg.bistum-eichstaett.de/buecherei/
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Gottendienste und Veranstaltungen
Kornburg (St. Nikolaus-Kirche)
So. 06.11.   10 Uhr         Abendmahls-Gottesdienst zum drittletzten Sonn-
                                             tag des Kirchenjahrs mit Pfarrerin Johanna Graeff
So. 13.11.   9 Uhr            Gottesdienst zum Volkstrauertag 
                       9.45 Uhr     Gedenkfeier am Kriegerdenkmal) 
                                             mit Pfarrer Thomas Braun
So. 20.11.   9 Uhr            Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag (anschl.  
                                             Totengedenken am Friedhof) mit Pfr. T.  Braun

Kleinschwarzenlohe (Allerheiligenkirche)
So. 13.11.   10 Uhr         Gottesdienst zum Volkstrauertag 
                       11.00 Uhr  Gedenkfeier am Friedhof mit Pfarrer Thomas Braun
Mi. 16.11.   19 Uhr         Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Pfr. T. Braun
                                             zusammen mit der LKG Kleinschwarzenlohe
So. 20.11.   10.30 Uhr   Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag - mit Toten-
                                             gedenken mit Pfarrer Thomas Braun
Fr. 25.11.     19.30 Uhr   Taizé-Gebet mit Günther Sternberg

Weitere Veranstaltungen (versch. Orte)
Di. 08.11.  14.30-17 Uhr Seniorencafé Kornburg
                                               Im Ev. Gemeindehaus Kornburg
Mi. 09.11. 14.30-16.30 Uhr Altenclub Kleinschwarzenlohe
                                               In der LKG Kleinschwarzenlohe
So. 20.11.  10 Uhr             Kindergottesdienst im Eva. Gemeinde-
                                               haus Kornburg

Krabbelgruppe: Mi. ab 10 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Kinder-Chor-Probe: Freitags ab 15 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Posaunen-Chor-Probe:  Do. ab 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Kirchen-Chor-Probe: Di. ab 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg

Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Webseite
www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per Mail:
Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg
Telefon (0911) 63 66 60  
www.pfarrei-st-marien.de   
katzwang@bistum-eichstaett.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand
Pfarramt: Nürnberger Str. 8
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83
Pfarrer: Hermann Thoma
Sekretärin: Anette Steines
www.schwand-evangelisch.de
pfarramt.schwand@elkb.de
Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:00 Uhr,
montags geschlossen

So, 06.11.     09.00 Uhr     Gottesdienst
So, 13.11.     09.30 Uhr     Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Ehrenmal,  
                                               anschl. Gottesdienst mit dem Posaunenchor
Mi, 16.11.    19.00 Uhr     Gottesdienst
So, 20.11.     09.15 Uhr     Posaunenchor spielt auf dem Friedhof
                       09.30 Uhr     Gottesdienst mit demPosaunenchor
So, 27.11.     09.30 Uhr     Gottesdienst mit dem Posaunenchor - 110-jähriges 
                                               Posaunenchor-Jubiläum

i Infos für die Gruppen u. Kreise: www.schwand-evangelisch.de <

Gottesdienste

Pfarrgottesdienst 10 Uhr:  06.11., 13.11., 20.11., 27.11.  

Hl. Messe: Mi, Do 18.00 Uhr, Fr 08.00 Uhr  

Ökum. Gottesdienst (Hoffnungskirche) 18.00 Uhr:  16.11. 

Kindergottesdienst: 10.00 Uhr,  20.11. 

Adventsandacht 18.00 Uhr: 27.11.   
Bitte entnehmen Sie unsere aktuellen Gottesdienstzeiten aus dem 
aktuellen Pfarrbrief, den Schaukästen oder von unserer Homepage.

So. 06.11.    11.45 Uhr     Laufen u. walken für Thika 
Mi. 16.11.    14.30 Uhr     Seniorenmesse mit anschl. Treffen 
Do. 17.11.    10.00 Uhr     Frauenkreis - Begehrte (Kakao-) Bohne 
                        19.00 Uhr     Lesung & Zauberei - Veranstaltung des Lionsclub       
Sa. 19.11.     09-17 Uhr    KPV - Erste-Hilfe-Kurs im Pfarrheim 
Mi. 23.11.    14.30 Uhr     Seniorenkreis "Spiele mit Bingo und mehr...." 

      18.00 Uhr     Info-Abend für Firmlinge 2023 in Reichelsdorf 
So. 27.11.    11.00 Uhr     Kuchenverkauf der Kita 

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr. 

Bitte informieren sie sich bei allen Veranstaltungen, ob diese bei der momen-
tanen Corona-Situation überhaupt stattfinden können. Bleiben Sie gesund.

Gottesdienste Sonntag 10.00 Uhr Jeder ist herzlich willkommen!
06.11. Predigtgottesdienst, Jürgen Schmid
12.11. Lobpreisabend um 19.30 Uhr 
13.11. Predigtgottesdienst, Werner Schindler, zu Gast von der LKG  
20.11. Abendmahlgottesdienst  
27.11. Predigtgottesdienst, Christian Gaier

Hauskreis Junge Erwachsene: Nach Absprache
Hauskreise:   Büchenbach Montag alle 14 Tage
                           Feucht, Schwabach, Wst. jeden Dienstag

Haben Sie Fragen an Gott und wollen wissen, was die Bibel dazu sagt? 
Suchen Sie Gemeinschaft mit anderen Christen? Brauchen Sie Begleitung
und Gebet in schweren Lebenssituationen, Krankheit, Trauer? 
Wir laden Sie herzlich ein, Kontakt mit uns aufzunehmen: 

Per E-Mail: gemeindeleitung@efgw.de
Per Telefon: 0179-1021197 (Gemeindereferent Jürgen Schmid)  
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Kirchen Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Wendelstein – St. Georg 

Pfarramt:            09129 - 28 65 21
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22
Pfrin. Büttner:  09129 - 33 40
www.wendelstein-evangelisch.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg
So. 06.11. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Annette Gerstner
Mi. 09.11. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
Sa. 12.11. 16.30 Uhr Jugendgottesdienst 
So. 13.11. 09.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff
Mi. 16.11. 19.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag 

Vikarin Milena Baginski
So. 20.11. 09.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Pfrin. 

Johanna Graeff und Pfrin. Alexandra Büttner
Mi. 23.11. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 27.11. 09.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe
So. 06.11. 10.15 Uhr Gottesdienst, Annette Gerstner
So. 13.11. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. J. Graeff
Mi. 16.11. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
So. 20.11. 10.15 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, Pfrin. 

Johanna Graeff und Pfrin. Alexandra Büttner
Sa. 26.11. 16.30 Uhr MiniGottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff
So. 27.11. 10.15 Uhr G+ - Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff

St. Wolfgangskirche Röthenbach
So. 06.11. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pfarrer Klemens Lehnemann
So. 13.11. 09.30 Uhr Gottesdienst, Lektorin Frau Heine-Wirkner
So. 20.11. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken und mit 

Abendmahl, Pfarrer Klemens Lehnemann
So. 27.11. 09.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent, 

Lektorin Claudia Bärschneider

i NEU: Krabbel und Kleinkindgruppe: immer Mo. 16 Uhr im Martin-
Luther-Haus 1.OG. Informationen erhalten Sie im Pfarramt. Tel. 286521

Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise auf unserer Homepage 
www.wendelstein-evangelisch.de kurz vor dem Termin! Haben Sie ein 
Anliegen, rufen Sie uns einfach an (Tel. 09129 / 28 65 21). Wir sind für Sie da.

Anett Göller   <

Regelmäßige Gottesdienste

Besondere Gottesdienste & Termine

So. 06.11.       10 Uhr            Familiengottesdienst
Mi. 16.11.      9 - 13 Uhr     ökumenischer Bibeltag: „... in ein Land, in 
                                                  dem Milch und Honig fließen ...“
                          19 Uhr            ökumenischer Gottesdienst in der Osterkirche
Sa. 19.11.       15 Uhr            Familiennachmittag zum Start der 
                                                  Erstkommunionvorbereitung
So. 27.11.       10 Uhr            Kindergottesdienst (Beginn in der Kirche,
1. Advent                               che, danach kindgerechter Wortgottesdienst im
                                                  Pfarrsaal mit Eltern) – Herzliche Einladung an alle
                                                  Familien mit Kindern im Alter von ca. 2-8 Jahren

Donnerstags von 17.30 bis 18:30 Uhr »Lebensmittelretten« 
mit Begenungscafe (in Kooperation mit der Frauenunion/CSU Worzeldorf )

www.corpus-christi-nuernberg.de

Kath. Pfarramt Corpus Christi
An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de
www.corpus-christi-nuernberg.de

Di. 10 Uhr Hl. Messe So. 10 Uhr Pfarrgottesdienst
Sa. 18 Uhr Vorabendmesse (14tägig im Wechsel mit Maria Königin, Kornburg)
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Kath. Pfarrei Rednitzhembach-
Schwanstetten
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & 
Pfarrkurat Bernhard Kroll
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach, 
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche : 
Heiligste Dreifaltigkeit,
Nürnberger Str. 49,
Schwanstetten

Pfarrkirche:
Heilig Kreuz, 
Untermainbacher Weg 24,
91126 Rednitzhembach

So. 06.11. 10.00 Uhr Familiengottesdienst, Rednitzhembach (RHB) Pfarrkirche
15.00 Uhr „Kolpingsnachmittag“ – gemütl. Beisammen-

sein bei Kaffee und Kuchen, RHB Pfarrsaal

Do. 10.11. 20.00 Uhr Sitzung des Liturgiekreises, 
Kath. Kirchenzentrum Schwanstetten (SST)

Di. 15.11. 14.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorennachmittag: Vor-
bereitung auf den „Hl. Nikolaus – Freund der 
Menschen“, dazu Legenden, Bilder und Lieder 
mit Hermann Lahm, RHB Pfarrzentrum

16.30 Uhr Heilige Messe im Sägerhof, Schwand

Fr. 18.11. 16.00 Uhr Andacht am Bildstöckchen mit der Schönstatt-
gruppe (Am Hohen Hof, Fußweg zum Bahnhof), Rednitzhembach

So. 20.11. 10.00 Uhr Eucharistiefeier u. KinderKirche, Kath. Kirchenz. SST

Mo. 21.11. 19.30 Uhr Ökumen. Männertreff: „Fit??...für einen Rück-
blick auf die Renovierung der Johanneskirche“,
Schwand, ev. Gemeindehaus, Nürnberger Straße 8

Di. 22.11. 09.00 Uhr Ökumen. Frauenfrühstück: Thema: „Dankbarkeit
und Wertschätzung als Kraftquelle“, Ref.: Bar-
bara Danowski, Schwand ev. Gemeindehaus, Nürnberger Str. 8

Do. 24.11. 19.30 Uhr Vortragsveranstaltung: „Flüchtlinge vor unserer 
Tür – Helfen, ja: Aber wie?!“, Ref.: H. Dammer u. 
H. Löffler-Dammer, Arbeitskreis Asyl, RHB Pfarrsaal

So. 27.11. 17.00 Uhr Adventsandacht und anschl. Feier mit der 
Kolpingsfamilie, Kath. Kirchenzentrum SST

iWeitere Infos unter: www.pfarrei-rednitzhembach.de

Ev. Luth. Kirchengemeinde
Röthenbach b. St. Wolfgang
www.roethenbachstw-evangelisch.de
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de

Gottesdienste & Veranstaltungen

So. 06.11.        9.30 Uhr   Gottesdienst mit Krimi-Predigt (Pfr. Lehnemann)
Sa. 12.11       16.30 Uhr   Jugendgottesdienst, St. Georg Wendelstein
So. 13.11.        9.30 Uhr   Gottesdienst zum Volkstrauertag (Lek. Heine-Wirkner)
Mi. 16.11.      19.00 Uhr  Gottesdienst zum Buß -und Bettag 
                                               (Vikarin Baginsky), St. Georg Wendelstein
So. 20.11.        9.30 Uhr   Gottesd. mit AM u. Totengedenken (Pfr. Lehnemann)
So. 27.11.        9.30 Uhr   Gottesdienst (Lektorin i.A. Katja Bärschneider)

Erwachsenenbildung im Gemeindehaus - Mo. 14.11. um 19:30 Uhr
Vom Wesen des Menschen-eine Bilanz Pfarrer i.R. Volker Zuber über
die Betrachtung des Menschen und seiner Welt

Adventsfeuer: Wir freuen uns, Sie am 1. Advent, 27.11., von 15.30 Uhr
bis 19 Uhr wieder im Gemeindehaus zu unserem Adventsfeuer be-
grüßen zu dürfen. Freuen Sie sich auf unsere vielfältigen Angebote

Frauenkreis jeweils Donnerstag um 15 Uhr, Termine: 13.10.

Eltern-Kind-Gruppe
Montag um 9:45 Uhr im Gemeindehaus Röthenbach, 
Auskunft Nicole Bleisteiner, Tel. 0176/45704978

Aktuelle Informationen: www.roethenbachstw-evangelisch.de und 
auf facebook:  www.facebook.com/Roethenbach.evangelisch

Zuständiger Pfarrer: Klemens Lehnemann, 
Telefon: 0176/62822725, E-Mail: klemens.lehnemann@elkb.de

Büro des Pfarramts: Tel. 09129/4273, Fax 09129/4340, 
Bürostunden von Frau Meyer Mo, Di 9 - 11.30 Uhr, Do 9-11 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, Röthenbach b.St.W.

Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten
www.evangelisch-in-leerstetten.de
Pfarrer Wilfried Vogt 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1. 
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung

Telefon 09170 - 8373

wilfried.vogt@elkb.de pfarramt.leerstetten@elkb.de

Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Gemeindehaus: Hauptstraße 4

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten.

Gottesdienste:

So. 06.11.    10.15 Uhr    Gottesdienst – Pfarrer Thoma
So. 13.11.    9.30 Uhr      Gottesdienst zum Volkstrauertag, anschl.
                                              Gedenkfeier am Ehrenmal - Pfarrer Vogt
Mi. 16.11.    9.30 Uhr      Gottesdienst mit Hl. Abendmahl Pfarrer Vogt
So. 20.11.    9.30 Uhr      Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in der Peter-
                                              u. Paulskirche – Pfr. Vogt (Ewigkeits-Sonntag, )
                       11.00 Uhr    Andacht mit Posaunenchor auf dem Friedhof
                                              Leerstetten – Pfarrer Vogt
So. 27.11.    9.30 Uhr      Gottesdienst – Dr. Kühlewind
So. 04.12.    9.30 Uhr      Gottesdienst – Pfarrer Vogt
So. 11.12.    17.00 Uhr    Gottesdienst in Furth im „Grünen Klassen-
                                              zimmer” mit Posaunenchor und Köhlerfreun-
                                              den – Pfarrer Vogt

Gottesdienste & Andachten finden in der Peter- und Paulskirche statt!

Kurzfristige Änderungen oder Neuerungen finden Sie auf 
unserer Homepage:  www.leerstetten-evangelisch.de
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Kleinanzeigen

Verschiedene  Angebote

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

• SUCHE REKLAMEMARKEN ALBEN und
VIGNETTEN von 1900-1940 und altes
BLECHSPIELZEUG SCHUCO 09122/16641

• Musikunterricht für Erw. und Kinder
Gitarre, E-Gitarre, Keyboard & Klavier
kostenloser Probeunterricht!
regu-music 0177-7844982 SC & RH

Ankauf

Unterricht aller gängigen Instrumente
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug,
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte,
Querflöte ... und Gesang.
Einzel- und Gruppenunterricht
Rock, Pop, Jazz, Klassik
Kostenlose Schnupperstunden
für alle Instrumente & Gesang.
MusikZentrum Schuricht Wendelstein
www.musikzentrum-schuricht.de
Tel. 09129 / 90 62 851

Urlaub im Bayerischen Wald !
Ferienappartements in St. Englmar
zu vermieten. Hauseigenes Schwimm-
bad vorhanden. Skischule vor Ort.
Super geeignet zum Wandern und
Biken. Tel. 09129 5608

Unterricht

UMZUGS-SERVICE
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26
Fax (09129) 28 88 25
www.engler-umzuege.de

Privat Sucht Hochwertige Pelzmän-
tel sowie Pelzjacken. Barzahlung
vor Ort.  Tel. 0152/34 66 98 47

C O M P U T E R P R O B L E M E ?
Installation, Fehler, Viren, Beratung
Systembetreuung, DSL, WLAN
EDV Services Bernd Reithinger
schnell & günstig Tel. 09129-62 69

Nachhilfe
Dachreparaturen    Ziegel  +  Blech
Garagenabdichtung, Dachrinnen, Kamin-
und Fassadenverkleidungen aus Metall
-Blechverarbeitung rund ums Haus-
Meisterbetrieb Bauflaschnerei Maier
Röderweg 24, 90455 Nbg.- Kornburg
Werkst.: Nürnberger Str. 26, Wendelstein
Tel.: 09129 908411

Schreinerei Michael Thorbeck
individuelle ökologische Einrichtungen
Am Sillberg 10a · Wendelstein / Sorg
09129 / 147 29 65   www.thorbeck.de

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein
sauber, zuverlässig, kompetent
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin
Talstraße 6, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 9 06 59 49
martin.schreinerei@t-online.de
www.schreinermeister-martin.de

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias,
Super8 und Videos in hoher Qualität.
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent,
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

Freizeit & Urlaub

• Klavierstimmungen - Reparaturen
G. Schwan Meisterbetrieb 09183 / 44 66
oder 0172 / 86 42 819

• Schnee-Rutschteller für Kinder, 
Kunststoff, Durchmesser ca. 60 cm. 
3 Kunststoff-Flaschenregale zum Inein-
anderstecken / stapeln für je 6 Fl.
gratis in Wendelstein; 0170-21 44 326

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und
Prüfungsvorbereitung
LERNZENTRUM Anja Breuch
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)
09129 279 580

Roland Duffner - DJ DUFFY
Hochzeit, Party & Event
Es gibt immer einen Grund zu feiern
0176 47781359 - www.dj-duffy.de

i n f o @ a d l e r - b a u m s c h u l e . d e
w w w . p a l m e n - f r a n k e n . d e

• Von Privat an Privat: Suche Zinn, versil-
bertes Besteck, Modeschmuck, Münzen
für Flohmarkt. Tel. 0174 - 306 47 11

Kompetente Nachhilfe für alle Fächer
und Schularten in Wendelstein,
Kornburg, Feucht und Langwasser.
w w w.nachhilfe -tintenklecks.de
0171 / 753 96 33

Super 8 Filme / Videos auf DVD / Stick
MC/LP/Tonbänder auf CD - Top Qualität
Film-Video-Transf. OHG Tel.09129/3582

Gutschein für Neukunden
30% Rabatt auf die 1. Massage n. Wahl
Gesundheit für Körper, Geist & Seele
Sabine Pfau, 0151-42 861 861
w w w . s a b i n e - s h a r i . d e

Unter www.meier-magazin.de
können Sie Ihre Kleinanzeigen
selbst gestalten & verwalten:
Nach der kostenlosen Anmeldung auf www.meier-magazin.de (oben
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige gestalten und zur Veröffent-
lichung einreichen. Sie bekommen angezeigt was Ihre Anzeige kostet
und wann sie im Magazin erscheinen wird.

Online wird Ihre eingereichten Kleinanzeigen ohne Verzögerung an-
gezeigt. So sehen Sie gleich, ob’s geklappt hat. Die Rechnung bekom-
men Sie automatisch per E-Mail oder Post (das können Sie wählen).

Tipp: Für folgende Buchungen können Sie jederzeit wieder auf ihre
bisherigen Kleinanzeigen zugreifen und diese als Vorlage für eine neue
Buchung verwenden. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
09129 - 289 551 – kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen einreichen & verwaltengratis inserieren !

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

zu Verschenken
Gratis-Kleinanzeigen  für alles 
was zu schade zum Wegwerfen 
aber zu alt zum Verkaufen ist.
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DATENSCHUTZ PRINZ

Die Einwilligung im Datenschutz
In der letzten Ausgabe unserer Kolumne „Allmächd – scho wieder Datenschutz!“ ging es um Fotografien, in deren Zusammenhang auch 
Einwilligungen thematisiert wurden. Diesmal nehmen wir uns den datenschutzrechtlichen Einwilligungen an.

Im Datenschutzrecht stellt die Einwilligung eine von sechs möglichen
Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung personenbezogener Daten
dar. Zu beachten gilt es dabei Folgendes:

Eine Einwilligung ist immer nur zweckgebunden gültig, ändert sich der
Zweck der Verarbeitung, so ist eine weitere Einwilligung einzuholen oder
eine der anderen Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung heranzuziehen.

Beispiel: Ein Arbeitgeber holt sich vom Arbeitnehmer eine Einwilligung
zur Verwendung von Mitarbeiterfotos auf der Firmenwebseite ein. Nur
diese Verwendung ist durch die Einwilligung abgedeckt. Der Arbeitgeber
kann die Mitarbeiterfotos nicht zur Verwendung in Social-Media-Profilen
oder zur Veröffentlichung in der Presse verwenden.

Eine Einwilligung kann jederzeit für die Zukunft widerrufen werden.
Dies hat zur Folge, dass die Verarbeitung so wie bisher nicht mehr mög-
lich ist und eine andere Rechtsgrundlage herangezogen werden muss.

Beispiel: Widerruft ein Mitarbeiter seine Einwilligung zur Verwendung
der Mitarbeiterfotos, so liegt keine Rechtsgrundlage mehr für die 
Datenverarbeitung vor und die Verarbeitung ist ab diesem Zeitpunkt 
einzustellen. Der Arbeitnehmer hat das Foto also erst einmal von der 
Firmenwebseite zu entfernen.

Einwilligung wie auch Widerruf müssen im selben Maße möglich sein.

Beispiel: In einem Cookie-Banner muss das Ablehnen von zustimmungs-
pflichtigen Cookies genauso einfach möglich sein wie die Einwilligung.
Das bedeutet, dass die Buttons in selber Weise, mit derselben Anzahl von
Klicks einfach auffindbar und gleich ausgestaltet sein sollten.

Einwilligungen besitzen nur dann Gültigkeit, wenn sie freiwillig 
abgegeben werden. Den Betroffenen dürfen durch die Verweigerung
einer Einwilligung keine Nachteile entstehen. Dies gilt es vor allem im
Rahmen von vertraglichen Verhältnissen oder Dienstleistungser-
bringungen zu berücksichtigen. 

Beispiel: Nicht in allen Fällen von Einwilligungen kann tatsächliche 
Freiwilligkeit gewährleistet werden. Als bestes Beispiel dient die Verwen-
dung von Bild- oder Videomaterial von Auszubildenden auf Basis einer
Einwilligung für Werbezwecke. Hier kann man von einem Machtgefälle
zwischen Arbeitgeber und Auszubildenden ausgehen, welches die 
Auszubildenden in ihrer Entscheidung beeinflussen könnte.

Betroffene Personen müssen vor Abgabe ihrer Einwilligung die erfor-
derlichen Informationen zur Verarbeitung ihrer Daten zur Verfügung
gestellt bekommen, um eine informierte Einwilligung abgeben 
zu können und sich des Umfangs der Datenverarbeitung vor der Ein -
willigung bewusst zu sein.

Beispiel: Auf einer Webseite in einem Cookie-Banner, in dem eine Ein-
willigung für zustimmungspflichtige Cookies oder Dienste abgefragt
wird, sollten daher bereits auf der ersten Ebene – also ohne weitere Klicks
der NutzerInnen zugänglich – grundsätzliche Informationen zu den 
jeweiligen einwilligungspflichtigen Cookies und den damit verbundenen
Datenverarbeitungen ersichtlich sein.

Einwilligungen von Kindern sind in der EU-Datenschutzgrundverord-
nung mit Bezug auf „Dienste der Informationsgesellschaft“ geregelt.
Eine rechtmäßige Einwilligung liegt hier bei dem beendeten sechzehn-
ten Lebensjahr eines Kindes vor. Bis zu diesem Zeitpunkt muss die 
Einwilligung vom „Träger der elterlichen Verantwortung für das Kind oder
mit dessen Zustimmung erteilt“ werden.

i Unsere vorherigen Informationen zum Datenschutz finden Sie unter
www.meier-magazin.de/datenschutz-prinz

Sie haben Fragen oder möchten unsere Kolumne mitgestalten?
Wir freuen uns über Themenwünsche und, wenn Sie mit uns in Kontakt
treten. 
Sie erreichen uns unter 09122/6937302, alustig@datenschutz-prinz.de
oder auf www.datenschutz-prinz.de
Ihr Datenschutz ist unser PRINZip!

A. Lustig, Datenschutzberaterin <

iStock_BrianAJackson
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Finanzen

CREDO Vermögensmanagement GmbH

Wert und Preis
„Der Preis ist, was Du bezahlst. 
Der Wert ist, was Du bekommst.“ – Warren Buffett.

Kennen Sie die Geschichte von dem Mann, der mit seinem Hund Gassi
geht? Der 1999 verstorbene Börsenaltmeister André Kostolany hat selbst
viele Wirtschafts- und Börsenkrisen erlebt und verglich das Verhältnis von
Wirtschaft und Börse einmal sehr anschaulich. „Mit der Wirtschaft und
der Börse verhält es sich wie mit dem Mann und seinem Hund beim 
Spaziergang. Der Mann läuft langsam und gleichmäßig weiter. Der Hund
läuft vor und zurück. Aber beide bewegen sich in die gleiche Richtung.
Der Mann ist die Wirtschaft, der Hund die Börse.“ 

Gemeint ist, dass die Wirtschaft langfristig wächst, wenn auch unter 
erheblichen konjunkturellen Schwankungen. Die Aktienkurse laufen der
eigentlichen Wirtschaftsentwicklung mal voraus und mal hinterher. 
Es gibt Zeiten, in denen die Euphorie überwiegt. Derzeit jedoch ist der
Pessimismus unter den Investoren enorm gestiegen. Internationale 
Investmentfonds halten momentan mit 6,3 % die höchste Barquote seit
21 Jahren und sind mit Investitionen sehr zögerlich. Die Absicherungen
sind ebenfalls auf ein Rekordhoch angestiegen. Natürlich ist die Nach-
richtenlage nicht erfreulich. Die Zukunft ist ungewiss und unsicher wie
lange nicht. Hohe Inflationsraten, anziehende Zinsen sowie steigende
Gas- und Strompreise belasten vor allem die zyklischen und konjunktur-
sensiblen Aktien. Neue Lieferketten und Transportwege sowie verän-
derte internationale politische und wirtschaftliche Rahmenbedingungen
führen zu Unsicherheiten, aber auch zu neuen Chancen. Die Welt wächst
trotz aller Krisen weiter und andere Regionen entwickeln sich dynami-
scher als wir derzeit in Europa.

Das alles hat die Kurse seit Jahresbeginn massiv einbrechen lassen. Die
meisten großen Indices liegen etwa zwischen 20 % und 25 % im Minus.
Hinzu kommt die gestiegene Schwankungsbreite an den Märkten. An
einzelnen Tagen kommt es zu Kursausschlägen von rund 3 % in beide
Richtungen. Die hohe Unsicherheit zeigt sich in den Preisen für die 
Wertpapiere. Das bedeutet aber nicht, dass auch der Wert gleichermaßen
gesunken ist. Qualität behält seinen Wert. Das gilt für Immobilien 
genauso wie für Aktien. Unternehmen, die über eine hohe Preissetzungs-
macht verfügen, behalten ihren Wert und sind nur billiger zu bekommen.
Die Preissetzungsmacht kann auf der herausragenden Marktstellung 
beruhen, wie z. B. bei Microsoft. Sie kann aber auch in der Innovations-
kraft der Unternehmen begründet sein, immer neue Produkte und
Dienstleistungen hervorzubringen, die zu einem besonderen Wettbe-
werbsvorteil führen. Diese Qualitätsunternehmen verfügen in der Regel
über eine hohe Gewinnmarge, einen hohen Cashflow sowie über eine
geringe Verschuldung und eine hohe Kreditwürdigkeit. Obwohl auch
diese Firmen durch die steigenden Kreditzinsen in gewissem Umfang 

belastet werden, ist der Effekt meistens eher gering einzustufen. Letztlich
zahlt sich Qualität immer aus. Dadurch, dass die Gewinne z. B. bei Aktien
aus dem Healthcare-Sektor bislang kaum zurückgegangen, die Kurse
aber erheblich gefallen sind, stecken hier ganz erhebliche Kurspotenziale,
ganz zu schweigen von den stabilen und attraktiven Dividenden. 

An dieser Stelle gehe ich nicht darauf ein, wann die Inflation wieder 
zurückgeht, wie stark die Weltwirtschaft einbricht und wie herb die 
Rezession in Europa ausfällt. Ich erwarte durch den Rückgang in 
manchen Sektoren eine Marktbereinigung und eine gravierende Verän-
derung in der Energiepolitik sowie eine Anpassung unseres deutschen
„Geschäftsmodells“. Weltweit wird die Wirtschaft in den kommenden 
Jahren weiterhin wachsen und die erforderlichen Strukturanpassungen
vollziehen.

Als gewiefte Anleger dürfen wir die Nerven behalten und Qualität zu 
attraktiven Preisen zukaufen, wohl wissend, dass die Unternehmen 
deutlich mehr wert sind als wir derzeit am Markt bezahlen müssen. 

Krisen bieten Chancen. Wenn wir die Grundsätze von den Börsenaltmeis-
tern Kostolany und Buffett beachten, kaufen wir jetzt günstig dazu und
freuen uns über die Schnäppchen, die wir im Herbst 2022 einsammeln
konnten.

Wolfgang Juds, CREDO Vermögensmanagement GmbH   <
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Existenzgründung

Landratsamt Roth

Existenzgründerseminar – Hilfe auf dem Weg in die Selbstständigkeit
Die Wirtschaftsförderung des Landratsamtes Roth veranstaltet am 3. Dezember 2022 ein Existenzgründerseminar. 
Es soll dabei helfen, ein festes Fundament für Ihre eigene Zukunft zu bauen.

Die selbstständigen Unternehmerinnen und Unternehmer des 
Mittelstandes erbringen etwa die Hälfte der gesamten Wirtschafts-
leistung. Sie sind Arbeitgeber für mehr als zwei Drittel aller Beschäf-
tigten hierzulande. Darüber hinaus übernehmen sie die Ausbildung
von mehr als 80 Prozent aller Auszubildenden: Eine stolze Leistung!

Um die mittelständische Wirtschaft zu sichern, braucht es Gründe-
rinnen und Gründer, die mit ihren zukunftsorientierten Ideen, 
fundiertem fachlichen Know-how und unternehmerischer Kompe-
tenz dafür sorgen, dass der Mittelstand auch zukünftig innovativ und
erfolgreich bleibt.

Mit Planung und Strategie zum Erfolg

Möglichst viele Informationen und eine sorgfältige Planung sind ele-
mentare Grundlagen für eine erfolgreiche Unternehmensgründung.
Wer sich selbständig machen will, braucht Ziele und eine erfolgver-
sprechende Geschäftsidee. Jede Gründung benötigt einen Impuls,
wie die Idee in die Tat umgesetzt werden kann. Der Businessplan 
ist dabei ein wichtiger Baustein auf dem Weg zur Existenzgründung.

Mit dem Gründerseminar will der Landkreis Roth mit seinen Referen-
ten einen kompakten Überblick über alle wichtigen Fragen und 
Belange an die Teilnehmer weitergeben, um sie möglichst sorgfältig
auf die Selbständigkeit vorzubereiten.

Das nächste Existenzgründerseminar des Landkreises findet 
am Samstag, dem 3. Dezember, von 9.00 bis 18.00 Uhr als 
Veranstaltung in Präsenz im Kreistagssitzungssaal, Landratsamt
Roth, statt.
Hierfür konnte wieder ein kompetentes Dozententeam gewon-
nen werden, die alle Experten in ihrem Bereich sind:

Die Schwerpunktthemen von Steuerberater Gerhard Güllich aus 
Hilpoltstein sind die steuerlichen Grundlagen für einen Existenz -
gründer, das Controlling und Grundsatzfragen auf dem Weg in die
Selbständigkeit.

Unternehmensberater Dr. Georg Krieger aus Schwabach hat 
die Themen „Planung“ und „Finanzierung“ von Gründungs -
vor haben, „Risikomanagement“ sowie „Marketing, Markteintritt
und Vertrieb“ im Focus.

Gewerbekundenbetreuer Marco Forster von der Sparkasse
Mittel franken-Süd wird aktuelle Informationen zur Kreditfinan-
zierung, zu öffentlichen Finanzierungshilfen und zu erfolgreichen
Bankgesprächen vorstellen.

Die Aktivsenioren Bayern e.V., informieren über die interessanten 
Leistungsangebote des Vereins, der Gründungswillige auf ihrem 
Weg in die Selbständigkeit begleitet.

Des Weiteren beleuchten Firmenkundenberaterinnen Angelika 
Sammet und Andrea Carl von der AOK Bayern – Direktion 
Mittelfranken die gravierenden sozialversicherungsrechtlichen
Änderungen für einen Unternehmensgründer. 

Auf die wichtigsten rechtlichen Fragen für Gründer geht Rechts-
anwalt Dirk Jaeschke aus Hilpoltstein näher ein.

i Die Seminargebühr beträgt 40,00 €, eine Anmeldung ist erforder-
lich. Diese nimmt das Wirtschaftsförderungsteam des Landkreis
Roth gerne entgegen:

Tel.: 09171/81-1376 oder 09171/81- 1326, 
Fax: 09171/81-1301, wirtschaftsfoerdung@landratsamt-roth.de

Weitere Informationen und Online-Anmeldung: 
www.landratsamt-roth.de/existenzgruenderseminar

Maximilian Schuster, Wirtschaftsförderung im Landkreis Roth   <
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Stellenmarkt

Auf meier-magazin.de können Sie Ihre 
Kleinanzeigen – auch fürs Magazin –
selbst gestalten und buchen.

Alle Infos unter QR-Code bzw.
www.meier-kleinanzeigen.de

Kleinanzeigen einreichen:

Gesucht! Mitarbeiter*in Haushaltsfüh-
rung (m/w/d) - Ausgebildete*r Hauswirt-
schafter*in / Erzieher*in für Familien-
unternehmen. Vollzeit, bei Bedarf Teil-
zeit. Direktanstellung im Unternehmen.
Vorzugsweise langfristig! Gehalt: Über-
durchschnittlich. Top Nebenleistungen,
vielfältige Optionen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Vollst. Bewerbungsunterlagen an: 
personal@connexis.de

Erfahrene Putzhilfe gesucht
in Röthenbach/St. Wolfgang für 3 Perso-
nenhaushalt ca. 4 Std./Woche.
Tel. 0171-486 157 0

Kleinanzeigen

Vielfältige Informationen rund um Berufsfindung,
Bewerbung, Ausbildung – und Ausbildungsangebote 
in allen Branchen aus der Region:

www.meier-magazin.de/ausbildung

Ausbildung online

Stellenangebote

Alle Stellenanzeigen – auch der vorherigen Ausgaben – unter QR-Code oder

www.meier-stellenmarkt.de

Möchten Sie selbst inserieren ? 
Die nächste Ausgabe erscheint am am 26. November, Anzeigenschluss am 16. November
Beratung & Informationen  09129 / 289551 oder mail@meier-magazin.de

online
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Immobilien

meier® Magazin / Redaktion

Abgabefrist für Grundsteuer -
erklärung verlängert
Die Abgabefrist bei der Grundsteuererklärung wurde auf den
31. Januar 2023, also um drei Monate, verlängert.

Bis einschließlich 12. Oktober 2022 wurden bayernweit rund 2,1 Mil-
lionen Grundsteuererklärungen abgegeben. Dies entspricht rund
32,5 Prozent der abzugebenden Grundsteuererklärungen. Deshalb
wurde die Abgabefrist verlängert.

In Bayern kann die Grundsteuererklärung auf drei verschiedene
Weisen eingereicht werden:

• elektronisch über ELSTER unter www.elster.de

• graues PDF-Formular, ausschließlich zum Ausfüllen am PC und 
anschließendem Ausdruck, unter www.grundsteuer.bayern.de

• als grünes Papier-Formular zum handschriftlichen Ausfüllen,
verfügbar in den Finanzämtern sowie den Verwaltungen der 
Städte und Gemeinden in Bayern.

Die Steuerverwaltung unterstützt bei der Abgabe der Grund -
steuererklärung durch ein umfangreiches Serviceangebot:

• Ausführliche Informationen und Erklärvideos unter 
www.grundsteuer.bayern.de

• Ausfüllanleitungen zu den Grundsteuererklärungsvordrucken

• Chatbot auf www.elster.deunter dem Punkt „Wie finde ich Hilfe?“

• Informations-Hotline: 089 / 30 70 00 77 
(Mo.-Do.: 08:00-18:00 Uhr, Fr.: 08:00-16:00 Uhr)

• Kostenlosen Online-Zugriff auf die Daten aus dem Liegenschafts-
kataster, BayernAtlas-Grundsteuer: https://atlas.bayern.de

i Tipp: 
Immobilienmakler-Büros, Haus-
verwaltungen und Steuerbera-
tungen bieten Unterstützung
zum Erstellen der Grundsteuer-
erklärung an. 
Achten Sie auf entsprechende
Werbeanzeigen oder fragen Sie
einfach nach.

Markus Streck, meier Redaktion   <
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Unter www.meier-magazin.de
können Sie Ihre Kleinanzeigen
selbst gestalten & verwalten:
Nach der kostenlosen Anmeldung auf www.meier-magazin.de (oben
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige gestalten und zur Veröffent-
lichung einreichen. Sie bekommen angezeigt was Ihre Anzeige kostet
und wann sie im Magazin erscheinen wird.

Online wird Ihre eingereichten Kleinanzeigen ohne Verzögerung an-
gezeigt. So sehen Sie gleich, ob’s geklappt hat. Die Rechnung bekom-
men Sie automatisch per E-Mail oder Post (das können Sie wählen).

Tipp: Für folgende Buchungen können Sie jederzeit wieder auf ihre
bisherigen Kleinanzeigen zugreifen und diese als Vorlage für eine neue
Buchung verwenden. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
09129 - 289 551 – kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen einreichen & verwalten

AngeboteGesuche

Kleinanzeigen

Intensivkrsr.  u. Steinmetzmei./ Tech.
möchten Ihr Häuschen o. Scheune
i. Umland von Rummelsberg kaufen u.
am Leben erhalten Tel. 017654174074
jwieprecht@gmx.net

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Familie ein Haus, Wohnung mit Garten
oder Grundstück zum Kauf oder Miete
Haupt Immobilien 09129/906316

Aktuelle Objekte:
REH in Nürnberg Langwasser, ETW in
Schwabach, Neubauwohnungen in
Nürnberg, Fürth, Zirndorf.
Gewerbeobjekt in Nürnberg.
Weitere Infos www.Immo-Haupt.de
oder 09129/ 90 63 16

H.J. Michael Herbst Immobilen
suche  für  solvente Kunden  2-3 Zi. EWT,
Azaleenstraße Nr.  2, 4, 6 , in 90530
Wendelstein zu Kaufen.
Info: 0151/141 009 84

• Verschied. Büro- / Praxisräume zu verm.
in Wendelstein, gute Lage, neu renov.,
Tel. 09129-4040

Reiheneckhaus mit Pool in Nbg.
130 m² Wfl. Grd. 426 m²
126, 70 kWh(m²a) KL. D Gas
Michael Haupt Immob. 09129/90 63 16
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